
Freizeit Messe Nürnberg
Seniorenmesse Wendelstein

Freizeittipps
Basare, Frauentag

Ausbildung Spezial 2023
Stellenmarkt

Das Magazin der Region 25. Februar – 24. März 2023,  24. Jhg.

®

www.meier-magazin.de  – Das Informationsportal der Region

Rother
Bluestage
Bar-ROTHation,  
rote Bühne …

meier_mae23.qxp_Layout 1  21.02.23  20:02  Seite 1



2

#Ausbildung 
Spezial ’23
Ab Seite 68
#  Ausbildungsangebote

#  Berufemarkt Wendelstein, Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse, 
Hybrider Berufsbasar Nürnberg, jobmesse Nürnberg uvm.

#  Tipps & Infos
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Liebe Leserinnen und Leser,

der Frühling schickt seine Boten, die Natur erwacht – und unsere Region ist
schon wieder voll in Fahrt. Entsprechend reichhaltig ist unsere zweite Ausgabe
des Jahres: 

Konzerte, Kunst & Kultur
Sichern Sie sich spätestens jetzt noch Tickets für die 30. Rother Bluestage, vom 
25.03. bis 02.04. (Seite 10). Merken Sie sich das Rother Kneipenfestival 
„Bar-ROTHation“ am 11. März vor (Seite 11), außerdem bieten das Theater rote
Bühne, die Nürnberger Symphoniker und viele weitere Bühnen ein reichhaltiges
Programm (ab Seite 6).

Alle Termine finden Sie tagesaktuell auf meier-magazin.de unter Termine. 

Abonnieren Sie unsere Kanäle auf Instagram oder Facebook, dann bekommen 
Sie außerdem unseren wöchentlichen Überblick !

Freizeit Messe Nürnberg – 22. bis 26. März
Ein weiterer Frühlingsbote ist zweifelsohne die Freizeit Messe. Informationen zum
vielfältigen Angebot, dem touristischen Angebot des Landkreises Roth und unsere
Ticketverlosung finden Sie auf Seite 12.

Seniorenmesse Wendelstein – 12. März
An über 40 Ständen gibt es Produkte und Dienstleistungen für die Zielgruppe
50Plus. Vorträge informieren rund um die Vorsorge, in verschiedenster Hinsicht. 
„Senioren heute“ finden Sie ab Seite 34, alle Infos zur Seniorenmesse ab Seite 38.

Eltern:  Basare, Freizeit, Ausbildungsbörsen …
Für Eltern bietet diese Ausgabe besonders viele Informationen. Angefangen bei
den Frühlingsbasaren, bei denen man preiswert und ökologisch alles rund ums
Kind erstehen kann, bieten unsere Vereine gerade auch unseren Kindern und 
Jugendlichen vielfältige Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung. Sie finden Tipps für
Unternehmungen und nicht zuletzt sind Sie, liebe Eltern gefragt, wenns ab Seite 68
um die berufliche Entwicklung Ihrer Kinder geht. Unterstützen Sie Ihre Kinder
dabei, bei diesen vielen Möglichkeiten den individuell besten Weg zu finden.

Internationaler Frauentag – 08. März
Seit 1911 gibt es diesen Tag, in 26 Ländern ist es ein gesetzlicher Feiertag – in
Deutschland nur in Berlin (seit 2019) und in Mecklenburg-Vorpommern (seit 2023). 
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 24. 

In unseren folgenden Ausgaben werden wir das Thema Gleichberechtigung weiter
beleuchten. Melden Sie sich gerne, wenn Sie einen Beitrag dazu leisten möchten !

… und viele weitere Frühlingsboten !
Das waren natürlich nur ein paar Highlights dieser Ausgabe und es gibt noch viel
mehr zu entdecken, sehen Sie selbst. Wir wünschen Ihnen viel Freude dabei !

Ihre Herausgeber
Angela und Markus Streck

< ePaper  |  PDF  

www.meier-magazin.de/lesen

Alle Ausgaben online

Fortsetzung #Ausbildung Spezial ‘23
in der Ausgabe 25. März

In der nächsten Ausgabe präsentieren wir weitere Ausbildungsangebote
aller Branchen, sammeln Informationen rund die Ausbildung, weisen auf
Veranstaltungen und Aktionen hin und geben Tipps.

Möchten Sie Ihr Ausbildungsangebot vorstellen, 
redaktionelle Inhalte liefern oder an Interviews teilnehmen? 

Anzeigen- und Redaktionsschlus ist der 15. März. 
Beratung:  Markus Streck, 09129 - 289 551, mail@meier-magazin.de

Themenbereiche
04    Inhaltsübersicht & Impressum

06    Freizeit- & Veranstaltungstipps

10     Rother Bluestage

12     Freizeit Messe Nürnberg

14    Regional produziert

16    Urlaub & Mobilität

18    Junge Seiten

22    Gesundheit, Beauty & Sport

32    Wandern & Radeln in der Region

34    Senioren heute

38     Seniorenmesse Wendelstein

44    Heimat, Brauchtum, G’schicht’n

46    Haus & Handwerk

48    Energie

50    Garten-Saison 2023

52    tierische Seite

55    Umweltschutz & Nachhaltigkeit

58    Bürgerinformationen Wendelstein

60    Bürgerinformationen Nbg. Süd

62    Kirchen, Trauer & Erinnerung

68     Ausbildung

80     Berufemarkt Wendelstein

93    Stellenmarkt

94    Finanzen, Existenzgründung

96    Kleinanzeigen

97    Immobilien
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Initiativkreis Bürgerbeteiligung –
Fundament für neue Beteiligungskultur gelegt

Aus dem Vereinsleben
30    ZSSG Katzwang:  MV-Nachbericht
31    DAV Schwanst.:  Familienskifahrt-Nachbericht
32    FAV:  Wandertermine & Nachberichte
33    TSV-Rö:  Aktuelles der Drohnenflieger
44    1.FCN-Fanclub Rednitzhembach:  Stammtisch
44    Liederkranz Wst:  Jahreshauptversammlung
45    Posaunenchor Kornburg unterstützt die Tafel

Von der Leidenschaft zur Kunst
Drohnenfliegen beim 
TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V.

< Werbeberatung / Anzeigenannahme   
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf.
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich
– als Werbeagentur und Herausgeber.

Markus Streck
09129 / 289 551 mail@meier-magazin.de
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.

< Redaktion / Beiträge einreichen 
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein. 
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion !

Angela Streck   09129 / 289 552 redaktion@meier-magazin.de

< meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift  
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder.
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos
Landkreis Roth
26    Rückblick von Landrat Herbert Eckstein

Nürnberg Süd
20    Stadtteilbibliothek Katzwang
21    Stadtteilbibliothek Worzeldorf
33    ÖDP: Radfahren und ÖPNV in Nürnberg
47    Repair-Café in Katzwang
60    Dix: Erdwärme auch in Kornburg
61    Goldmann:  Ökumen. Neujahrsempfang
61    ÖDP: Neue Wohnbebauung in Worzeldorf

Freizeit Messe, Nürnberg

Rückblick von Landrat Herbert Eckstein

Politik & Bürger-Infos
Wendelstein
25    Grüne: Starke Frauen für ein starkes Wendelstein
38    Seniorenmesse Wendelstein
44    Initiativkreis Bürgerbeteiligung:  Fundament für 
        neue Beteiligungskultur gelegt
49    ENA: Energieberatung
55    BN-Wst.: lehnt ICE Werk MUNA weiterhin ab
56    BI Reichswald bleibt: Stellungnahmen ICE
58    Bürgermeister Werner Langhans informiert
59    Grüne: Lehrermangel – auch in Wendelstein?
59    Grüne: Aus dem Marktgemeinderat
80    Berufemarkt Wendelstein
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ICE –
BN lehnt ICE-Werk Standort MUNA weiterhin strickt ab

Regional
48    Energie

55    ICE-Werk

62    Kirchliche Termine 
         & Familienanzeigen

68    Ausbildung Spezial

93    Stellenmarkt

94    Finanztipp & Existenzgründung

96    Kleinanzeigen

97    Immobilien

Aus dem Vereinsleben
18    TSV Kornburg:  Die neuen mini-Meister
21    Waldorfschule: Von der Leidenschaft zur Kunst
28    TSV 72 Kleinlohe: Erste Gürtelprüfung in 2023
28    SV Leerstetten verlängert vorzeitig Trainertrio
29    ARSV Katzwang: 3x 2. bei Badminton-Rangliste
29    SC Worzeldorf: Volleyballabt. sucht Verstärkung
29    FC Wendelstein setzt auf Kontinuität
30    Kornburger Schützen:  JHV-Nachbericht

Freizeit
12    Freizeit Messe, Nürnberg
13    Den Landkreis Roth entdecken
16    Bayerische Schneepflugmeisterschaft
17    Wintercamping – eine Frage der Ausrüstung
23    Neuer Programmflyer „Roth ist bunt“
25    Stadtrundgang zu Schwabachs 
         besonderen Frauen
45    Führung  „Röthenbach bei Fackelschein“
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< Erscheinungstermine   < Redaktionsschluss              
c  25. März                                                 15. März

c  29. April                                                  19. April

c  27. Mai                                                    17. Mai                                   

Alle Erscheinungstermine 2023: 
www.meier-magazin.de/termine2023

< Melden Sie sich für unseren Newsletter an:        
www.meier-magazin.de/newsletter

< Auflage rund 29.000   
•  ALLE Haushalte in
Markt Wendelstein mit Ortsteilen,
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen,
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth,
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg,
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang,
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller.

•  über 900 Auslagestellen
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck,
Ochenbruck, Rummelsberg,
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

Regional, fair, nachhaltig
13    Den Landkreis Roth touristisch entdecken
14 Buchtipp: Allein unter Schafen
15 Iss doch naheliegen! –

Genusswochen ‘23 im Landkreis Roth
46 Energie:  Sparen mit Stil, Fensterplissees
47 Repair-Café in Katzwang
48 Energie:  Smart gespart
49 Energie / IBgW:  Photovoltaik fürs Eigenheim
97 Energie:  Förderung klimafreundlicher Neubau

AWO Tanzgruppe 60 + 
… sucht Mittänzerinnen Seniorenmesse Wendelstein Den Landkreis Roth touristisch entdecken

Verbreitung & Mediadaten®

< Die meier Region 
Alle Infos zum meier® Magazin                   
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

Samantha Fish – Rother Bluestage
Großes Ausbildung-Spezial – Ausbildungsangebote,
Berufemarkt Wendelstein und weitere Infos

Ausbildung & Karriere
19    Einschulung Grundschulen Wendelstein
19    Übertritt an die Realschule
68    Ausbildung Spezial –
         Ausbildungsangebote und -infos
70    Veranstaltungen rund die Ausbildung
76    Linksammlung rund um die Berufswahl
78    Infos auf meier-magazin.de/ausbildung
80    Berufemarkt Wendelstein –
        Ausbildungsangebote, 
        Tipps & Infos für den Messebesuch
93    Stellenmarkt, Finanztipp,
         Existenzgründung

Kunst & Kultur
06    Veranstaltungskalender 
06    Theater rote Bühne, Nürnberg
07    Nürnberger Symphoniker
10    Rother Bluestage
11    Rother Kneipenfestival „Bar-ROTHation“
27    Andere Kulturen kennenlernen

Familien & Soziales
16    Wann dürfen Kinder vorne sitzen?
20     Frühlings-Basare
22    Eichwasener Mittagstisch, Schwabach
24    Internationaler Frauentag –
         oder warum Blümchen alleine nicht helfen
24    Flyer „Was tun, bei häuslicher Gewalt?“
27    Andere Kulturen kennenlernen
38    Seniorenmesse Wendelstein
62    Kirchliche Termine
67    Einfach Heiraten in Wendelstein
67    Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
97    Immobilienmarkt

Tiere suchen ein Zuhause:  Belissa und Celine  

Wir sind Mitglied im BNW.

Weitere Infos:
www.bnw-bundesverband.de

Gesundheit & Senioren
22    Blutspendetermin des BRK Wendelstein
34    Buchtipps & Spiele
35    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden
36    SeniorenBeirat Schwanstetten
36    AWO - Tanzgruppe 60 +
37    VdK Kornburg- Worzeldorf
37    Seniorennachmittag zum Weltgebetstag 
38    Seniorenmesse Wendelstein
39    Vdk Ortsverband Wendelstein
40    Fünf Jahre „WIBS“
42     Freizeitangebote für Senioren in Wendelstein
62    Kirchliche Termine

Garten, Natur, Tiere
33    Grüne:  Rothsee CleanUp am 25. März
50    Insektenschutz im eigenen Garten – 
        Nisthilfen für Wildbienen!
52    Tiere suchen ein Zuhause
53    Therapiehunde: Hallo Bello, hier spielt die Musik
54    Tierhilfe Franken: … braucht Hilfe
57    BN-Wst.: Naturforscher in Aktion

5
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Drinnen und
Draußen

Freizeit- und 
Veranstaltungstipps

Roth

Irish Spring 2023
Festival of Irish Folk Music

Newcomer und längst etablierte Stars
stehen beim Irish Spring Festival
2023 auf der Bühne. Bewährtes und
Neues präsentieren - das ist der 
Anspruch dieses Festivals.

Den Auftakt werden die nordirischen
Musiker Eimear Magee & Jordan
Lively machen. Sie sind tief verwurzelt
in der traditionellen Musik ihrer Hei-
mat und verstehen es sowohl stimm-
lich also auch auf ihren Instrumenten,
der Gitarre und der Fiddle, zu überzeu-
gen. Zudem ist Eimear auch noch als
Tänzerin bei dieser Tour am Start.

Mit Fug und Recht kann behauptet
werden, dass der Name Eleanor Shan-
ley ein Markenname unter den iri-
schen Folksängerinnen ist. Bei der
Irish Spring Festival Tour 2023 steht
Eleanor mit einer eigens hierfür ge-
gründeten Band auf der Bühne.

Die siebenmalige Gewinnerin der renommierten „All Ireland Championships
“ (Harfe und Banjo!), Lisa Canny, tritt mit sechsköpfiger Band beim Irish Spring 
Festival auf die Bühne. Ihre Mischung aus irisch traditioneller Musik, Popmusik
und Hip Hop macht ihre Musik innovativ und fesselnd.
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, Roth, Beginn: 20 Uhr, VVK 35 € / AK 37 €

Di. 07.03.
20 bis 22 Uhr

Eleanor Shanley © B. Harding

Eimear Magee & Jordan Lively  

© Neil Poole
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Nürnberg

Swing Jazz Session
Jeden ersten Dienstag im Monat!

Swing-Tanzparty zu live Musik ab 20 Uhr.
Tanzworkshop um 19 Uhr - Sessionbeginn
ab 21 Uhr

Eine große Tanzfläche mit Holzparkett, ge-
mütliche Sitzecken, eine gut ausgestattete
Bar und Live Swing Musik – das gibt es in
Nürnberg nur im Theater rote Bühne. Ob
Lindy Hop, Balboa, Charleston oder auch ein
Foxtrott, jede*r kann hier die Beine schwin-
gen. Einführungsworkshops um 19 Uhr er-
leichtern das Ganze. Welche Workshops hier-
bei jeweils angeboten werden, wird zeitnah
unten bei den Terminen veröffentlicht. Gerne darf man auch nur zuschauen und
zuhören, Spaß haben und die Musik genießen. Wer gekleidet kommt im Stil der
20er-40er Jahre erhält zur Begrüßung einen gratis Sekt oder Saft!
Ab 20.00 spielt die Hausband mit Michael Stahl (Piano), Max Stadler Bass), Gerhard
Schmidt (Sax), Julia Kempken (Voc.), Special Guest: Klaus Bleis (Drums & Tap)
Ab ca. 21.00 offene Session für alle Musiker*innen, die Swingmusik lieben (Eintritt,
Getränke und Snacks sind für euch frei). Ende: ca. 24.00 Uhr
Tipp: Lindy Hop- sowie Solo-Charleston-Kurse und -Workshops können über die
www.tanzfabrik-nuernberg.de/ gebucht werden
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg
Eintritt: 8 € (Workshop: zzgl. 5 €) – nur Abendkasse

Di. 07.03.
20 bis 22:30 Uhr

Wendelstein

Catherine Le Ray
Ein Gréco Abend

Au revoir, Madame

Catherine singt Paris und ihre Interpreten
– Juliette Gréco sowie Brel, Férré, Gains-
bourg, Aznavour, Trénet, Béart, Brassens
und Maurice Fanon. Juliette Gréco, 1927
geboren, eine der drei großen Chanson-
sängerinnen neben Piaf und Barbara, starb
am 23. September 2020. 
Catherine Le Ray erinnert auf Deutsch an
das Leben der »Muse von Saint-Germain-
des-Prés« und in sorgsamer Auswahl singt
sie die schönsten Chansons der auch in
Deutschland sehr verehrten Grande Dame. 
www.catherine-leray.com 
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim
13, Wendelstein  Tickets: www.latrova.de
Tel.: 09129 3372, bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de
Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein Marktstraße 1
Schwabach:   ST-Ticket-Point Spitalberg 3

© parismusette

Fr. 10.03.
20 bis 22 Uhr

Nürnberg

Pius Maria Cüppers 
Phänomenal! Die Zaubershow

Pius Maria Cüppers - magischer Mime 
oder schauspielender Magier?

Es gibt Zauberer, die mit ihren Tricks begeistern
und Schauspieler, die mit Witz und Charme die
Herzen der Zuschauer erobern - Pius Maria 
Cüppers tut beides: Er verbindet Schauspielerei
und Zauberei zu einem einzigartigen Erlebnis!
Egal in welche Rolle er dabei schlüpft - Cüppers
verblüfft das Publikum mit seinen Tricks und lässt
Tränen lachen... Als Schauspieler des Staatsthea-
ters ist er eine in Nürnberg seit vielen Jahrzehnten
bekannte Künstlerpersönlichkeit, zuletzt mit Stan-
ding Ovations bedacht in der Erfolgsproduktion „The Legend of Georgia Mc Bride“.
Im Theater rote Bühne zeigt er sich nun von seiner magischen Seite, zum Anfassen
nahe. Ein Abend, der unsere Wahrnehmungsfähigkeit auf eine harte Probe stellt! 
Ebenfalls mit dabei: »WALNUSSEN III«, der Hellseher und Gedankenleser aus Russ-
land und »Dick Macy«, der beste Detektiv aller Zeiten (zumindest sagen das alle),
der einen Mordfall im Hollywoodmilieu aufklären wird. Wer weiß, vielleicht sind
Sie ja sogar der Mörder? www.pius-maria-cueppers.com
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, 90478 Nürnberg, 
Eintritt: VVK € 20,- / 18,-* AK € 24,- / 12,-* Ermäßigte Preise gelten für
Schüler*innen, Studierende, Azubis und Schwerbehinderte. Zusätzlich gilt für
diese Veranstaltung unsere U30-Aktion: Jede*r Besucher*in unter 30 Jahren zahlt
nur 10 Euro für den Eintritt!  Tickets: www.reservix.de, Karten ohne Vorverkaufs-
gebühren erhalten Sie an unserer Theaterkasse. Infos: www.rote-buehne.de

Fr. 10.03.
20 bis 22:30 Uhr
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Schwanstetten

Boogie Woogie Cafe 
am Sonntagnachmittag 

Ein Übungs- und Tanznachmittag für alle, die gerne
Boogie Woogie und Fox tanzen.

Kommen können Einsteiger (also aus Anfängerkursen), benachbarte Boogieclubs,
Tanzkreise aus der Region. Natürlich auch die Paare der Boogie-Dynamit‘s. 
Selbstverständlich ist auch fürs leibliche Wohl gesorgt (es gibt gute griechische
Küche). Und es gibt Kaffee und Kuchen. Das ganze gibt’s für unschlagbare 0 Euro
Eintritt. Platzreservierung bei Gerd Sollner Tel. 09170-8750 und 0171-3427408 oder
aber per Email infos@dynamits.de. Wir freuen uns auf euer kommen
i Wo: Sportheim 1. FC Schwand,  Nürnberger Str. 46, Schwanstetten, 
Veranstalter: 1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten, 

So. 12.03.
15 bis 18 Uhr

Wendelstein

The KUH-Trio – JAZZ
Old souls

Im Herbst 2018 wurden Edi Köhldorfer
(git), František Uhlíř (b) und Jaromír He-
lešic (dr) gemeinsam für ein Jazzfestival
in der Steiermark engagiert. Schon bei
den Proben für diesen Abend war klar,
dass hier nicht nur musikalisch Außer-
ordentliches passierte, sondern auch
die »Vibes« stimmten. 

Nach einem fulminanten Konzert, das
vom Publikum frenetisch gefeiert wurde,
beschloss man es nicht bei einem »one-
nighter« zu belassen. Die Musik von The
KUH-Trio zeichnet sich einerseits durch
die Kompositionen von Köhldorfer und
Uhlíř und andererseits durch den besonderen Sound, der durch Köhldorfers viel-
seitiges Spiel auf elektrischen und akustischen Gitarren geprägt wird, aus. Der le-
gendäre Swing von Uhlíř/Helešic wird ergänzt durch Ausflüge in Latin- und Funk-
Grooves und sogar Afrikanisches hat Platz…
iWo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein. Tickets: www.latrova.de,
Tel.: 09129 3372, bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de
Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein Marktstraße 1
Schwabach: ST-Ticket-Point Spitalberg 3

© Bohuse Hacova

Schwarzenbruck

Tom Hayden 
Vorstellung der neuen CD

Tom Haydn ist wieder da und präsentiert
sein neue Album »BLINDER PASSAGIER«

Nach langer Zeit steht Tom Haydn jetzt
wieder auf der Bühne und stellt sein neues
Album „BLINDER PASSAGIER“ vor. Wir
freuen uns, Tom in der Bürgerhalle Schwar-
zenbruck präsentieren zu können. Zusam-
men mit seiner Band bietet uns Tom ein
neues Klangerlebnis und einen musikali-
schen Leckerbissen.

i Wo: Bürgerhalle Schwarzenbruck, Jo-
hann-Degelmann-Straße, Schwarzen-
bruck, Veranstalter: Cultura Musica

Do. 23.03.
20 bis 22 Uhr

Sa. 18.03.
20 bis 22 Uhr

Altdorf bei Nürnberg

Jazz & Beyond mit Adam Ben
Ezra und Appaloosa
Multiinstrumentalist und Songwriter

Der Multiinstrumentalist und Songwri-
ter Adam Ben Ezra begeistert mit seiner
unglaublichen Fingerfertigkeit am
Kontrabass und beeindruckendem
Songwriting:

Mit weit über zwanzig Millionen Aufru-
fen seiner Videos ist Adam Ben Ezra ein
internationaler Internet-Star. Allerdings
zeigt sich seine besondere Energie erst
live, wenn er mit verschiedenen Instru-
menten über seine eigenen Loops spielt.
Den Abend eröffnet die Nürnberger
Jazz-Formation Appaloosa mit einem
Sound, der stark durch die Ästhetik ihrer
jungen Generation geprägt wird. 
Spannend!
i Wo: Wichernhaus Altdorf - Rummelsberger Diakonie, Silbergasse, Altdorf bei
Nürnberg, Veranstalter: Soulbuddies e.V.,  Tickets gibt es bei www.soulbuddies.de
, Eventim und Buchhandlung Lilliput in Altdorf.

Sa. 11.03.
18 bis 23 Uhr

Adam Ben Ezra spielt den Kontrabass,
wie man es noch nie gesehen hat. Ein
Live-Erlebnis! 

© Ezra Gozo Mansu

Nürnberg

AUFTRITT DER KÖNIGIN
16. Symphonisches Konzert

Joseph Haydn Symphonie Nr. 85, La Reine
Francis Poulenc Orgelkonzert d-Moll
Camille Saint-Saëns Symphonie Nr. 3 
c-Moll op. 78 Orgelsymphonie
Solist: Stephen Darlington, Orgel
Dirigent: Chefdirigent 
Jonathan Darlington

i Wo: Meistersingerhalle, Großer Saal
Schultheißallee 2-4 | 90478 Nürnberg 
Tickets zu: € 36 | 33 | 29 | 23, 
ermäßigt: € 18 | 16,50 | 14,50 | 11,50 
(Ermäßigung für Schüler:innen, Studie-
rende, Inhaber:innen Nürnberg-Pass) 
zzgl. € 1,50 VVK-Gebühr je Ticket 
und € 3, - Versandgebühr, 
Kartenbüro der Nürnberger Symphoniker: Bayernstraße 100, 90471 Nürnberg
(Kongresshalle), Karten-Tel. (0911) 474 01-54 • 
Mo, DI, DO, FR 9:00-17 Uhr, MI 10-15 Uhr und an allen bekannten VVK-Stellen
Veranstalter: Nürnberger Symphoniker, www.nuernbergersymphoniker.de

Sa. 11.03.
20 bis 22 Uhr

Stephen & Jonathan Darlington

So. 12.03.
16:30 bis 18:30 Uhr

Schwanstetten

Tourneetheater Stuttgart 
Die Wunderübung

Erleben Sie mit „Die Wunder-
übung“ ein fesselndes, ebenso
hintergründiges wie humorvol-
les Theaterstück! Freuen Sie sich
auf eine witzige Eheschlacht, die
mit humorvollen Dialogen und
feinen Charakterzeichnungen
Unterhaltung der besten Art ga-
rantiert.

Das Stück zeichnet sich durch einen raffinierten Handlungsaufbau, brillanten
Stil und ausgefeilten Wortwitz aus. Viele überraschende Wendungen halten
das Publikum bis zum Ende des Theaterabends in Atem und bei bester Laune.
Diese Komödie mit furiosen Gags ist ein echter Genuss – mit minimaler Aus-
stattung und maximaler Wirkung. Ein Leckerbissen für drei Schauspieler und
das Publikum. Darsteller: Dorothea Baltzer, Klaus Ellmer, Dirk Deininger
i Wo: Gemeindehalle Schwanstetten, Rathausplatz 2, 
Veranstalter: K.i.S. Schwanstetten e. V., Einlass ab: 19.30 Uhr, 
Eintritt: 15,00 € / ermäßigt: 12,00 €
Kartenvorverkauf: Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11,  09170 - 94 77 66 
info@schwanbuch.de OMV-Tankstelle, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24  
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Auszubildende nur
in der Buchhandlung am Sägerhof

© Jim Zimmermann

Sa. 11.03.
20 bis 22 Uhr

Nürnberg

Silent Hans - live
Rock - Indie - Punk?

Silent Hans spielt Rock. Er wurde vom
Independent geprägt und träumt
den ganzen Tag vom großen Punk.

Dabei ist er meist nicht ganz bei der
Sache. Wenn er sich sicher ist, dass ihm
keiner zuhört, schreibt er Songs über
den Wahnsinn dieser Zeit und über
seine persönlichen Unzulänglichkeiten.
Mehr wollte er uns nicht verraten…
i Wo: BUNI Kultur- und Freizeittreff,
Bertolt-Brecht Straße 6 (Hintereingang), Nürnberg

Fr. 17.03.
19:30 bis 21:30 Uhr
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Wendelstein

Wiener Glasharmonika Duo
Glasharmonika & Verophon

Ausgerechnet ein Musikrätsel in
den Salzburger Nachrichten
brachte das Ehepaar Christa und
Gerhard Schönfeldinger Anfang
der 90er Jahre zu einem lange in
Vergessenheit geratenen Instru-
ment: der Glasharmonika.

Hatten sie nach ihrem Violinstu-
dium zunächst die Orchesterlauf-
bahn eingeschlagen, so galt von
nun an ihr Interesse jenem Instru-
ment aus dem 18. Jahrhundert,
dessen Erfindung man Benjamin
Franklin zuschreibt. Sie erlernten
und perfektionierten nicht nur die
überlieferten, traditionellen Spiel-
techniken der Glasharmonika,
sondern erweiterten das Spiel auf
dem Glasinstrument mit neuen
Techniken und zeitgenössischen
Musikästhetiken zu ungeahnten klanglichen Wirkungsmöglichkeiten. 
Das Repertoire des Ensembles reicht von den überlieferten Standardwerken für
Glasharmonika (Mozart, Reichardt, Röllig, Schulz) über Orchester- und Opern -
literatur (Donizetti, Saint-Saëns, R. Strauss) bis hin zu zahlreichen Bearbeitungen
(u.a. Mozart, Grieg, Satie, Morricone) und zur Avantgarde (u.a. Arvo Pärt, Jörg 
Widmann). Online: www.glasharmonika.at
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein
Tickets: www.latrova.de, Tel.: 09129 3372, 
bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de
Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein Marktstraße 1
Schwabach:   ST-Ticket-Point Spitalberg 3, STARGASTSPIEL kein Abo!

Di. 28.03.
20 bis 22 Uhr

© Christa Schönfeldinger

Wendelstein

An Erminig – PLOMADEG
Musique Celtic de Bretagne

Lange bevor es Zeitungen und andere Medien
gab, wurden Nachrichten, die über Skurriles, Erhei-
terndes oder Trauriges berichteten, von fahrenden
Sängern und Musikanten von Ort zu Ort getragen.

Das Programm PLOMADEG greift diese Tradition auf
und erzählt in (Tanz-)Liedern und Balladen heitere,
bewegende, aber auch traurige Begebenheiten aus
dem täglichen Leben der bretonischen Landbevöl-
kerung. www.an-erminig.de
Barbara Gerdes – Keltische Harfe, Bombarden, Flöten
Andreas Derow – Gesang, schottischer Dudelsack, Geige, Akkordeons, Drehleier
Hans Martin Derow – Gitarre, irische Bouzouky, Akkordeon, Gesang
iWo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein. Tickets: www.latrova.de,
Tel.: 09129 3372, bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.reservix.de
Wendelstein: Gemeindebücherei Wendelstein Marktstraße 1
Schwabach:   ST-Ticket-Point Spitalberg 3

©
 A
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Nürnberg

Stubs & Malvina - live
Klangmalerei

Erleben Sie einen musikalischen
Abend mit außergewöhnlicher Aus-
strahlung im Ambiente des BUNI -
Kultur- und Freizeittreffs. Der All-
roundkünstler aus Schwanstetten,
Reinhold (Stubs) Stubenrauch, er-
öffnet das Konzert mit gefühlvollen
Eigenkompositionen und Variatio-
nen für Vibraphon, Gitarre, Pan- und
Querflöte.

Mit selbst erstellten Playbacks und spontan kreierten Live-Loops erschafft er dabei
die Klangfülle gleich mehrerer Musiker. Gespickt wird das Programm mit dazu 
passenden Auszügen aus seinem Singer- und Songwriter Repertoire sowie von sei-
nem Programm für die klassische Gitarre. Als besonderes Highlight erwartet Sie 
Malvina, the Special Guest aus Roth, die dem Konzert mit ihrer Handpan nochmals
einen neuen Charakter verleihen wird. Gemeinsam erschaffen die beiden Musiker,
damit sphärische Klangwelten und ihren Gefühlen hör-, und fast greifbaren 
Ausdruck. Reisen Sie auf der Melodie durch ein Land Ihrer Phantasie, vergessen
Sie Raum und Zeit für die verzauberte Wirklichkeit und träumen Sie.
i Wo: BUNI Kultur- und Freizeittreff, Bertolt-Brecht Straße 6 (Hintereingang),
Nürnberg, www.bunitreff.de  Der Eintritt erfolgt über Hutkasse, und kommt der
Lebenshilfe Nürnberg zu Gute.

Fr. 24.03.
19:30 bis 21:30 Uhr

Sa. 25.03.
20 bis 22 Uhr
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Die Zeit des zaghaften Zuspruchs ist vorbei:  Das über die Grenzen Deutschlands hinaus renommierte Festival im mittelfränkischen Roth kann
nach dem Re-Start im vergangenen Jahr sein 30-jähriges Jubiläum feiern. Dabei werden vom 25. März bis 2. April zahlreiche in- und ausländische
Acts bei den insgesamt 13 Konzerten auf den Bühnen der diversen Spielstätten von der Kulturfabrik bis zum Gasthaus Zur Linde stehen.

Kontinuität und Mut zu Neuem sind von jeher ein Markenzeichen der
Rother Bluestage. Auch dafür steht das Jubiläums-Festival in diesem Jahr.
So kehrt Bernard Allison (30. März, Kulturfabrik) nach 16 Jahren zurück
in das fränkische Städtchen, während Andreas Kümmert (31. März,
Schwanensaal) längst zu den Rother Stammgästen gehört, bei denen das
Ausverkauft-Schild Tradition hat. Oder auch Jesper Munk, ebenfalls in
Roth gern gesehener Festivalgast. Doch es gibt eben auch neue Gesich-
ter und Stimmen zu sehen und zu hören, wie in diesem Jahr der 
Headliner Thomas D. & The KBCS (1. April, Kulturfabrik) oder Philipp
Fankhauser (28. März in der Kulturfabrik beim Doppelkonzert „Blues
From Switzerland“ mit der Ellis Mano Band). Und dabei stehen gerade
diese beiden exemplarisch für eine weitere Trademark der Bluestage: 
die stilistische Offenheit. Da der Rapper der Fantastischen Vier mit seinen
Hamburger Begleitern, dort der eher traditionell geprägte Gitarrist und
Sänger aus der Schweiz. Rock, Soul, Funk, Gospel, Jazz, Electro- und
World-Music, all diese Spielarten waren in Roth über die Jahre zu erleben
und demonstrieren eindrücklich die Vielfalt, die bei den Bluestagen unter
dem weiten Dach des Blues hörbar gemacht wurden und werden.

In vielem sind sich die Rother Bluestage in den drei Jahrzehnten treu 
geblieben: Die jeweiligen „Macher“ haben stets auf ein ausgewogenes
Verhältnis internationaler und deutscher Künstler geachtet. Desgleichen
auf „Geschlechtergerechtigkeit“. Und auch wenn große Namen wie Gary
Moore, Johnny Winter, James Brown, Jon Lord, Peter Frampton, Marla
Glen, Mother’s Finest, Nina Hagen, Walter Trout, die Pretty Things oder als
Headliner firmierten, boten die Bluestage ambitionierten Nachwuchsak-
teuren ein Sprungbrett für eine internationale Karriere. Bestes Beispiel

hierfür sind die Schotten von King King, die in diesem Jahr das Abschluss-
konzert (2. April, Kulturfabrik) bestreiten und bereits zu vierten Mal in
Roth Station machen - allen voran Bandleader Alan Nimmo im Kilt.

Das internationale Flair prägt Kroatiens Antwort auf Sheryl Crow Vanja
Sky, die zum zweiten Mal nach Roth kommt (31. März, Kulturfabrik). Und
das im Doppelkonzert mit der Whitney Shay Band Featuring Katarina
Pejak – letztere, eine US-Gitarrenvirtuosin – war übrigens mit dem Blues
Caravan aus der Talentschmiede Ruf Records 2019 unterwegs, der damals
auch bei den Rother Bluestagen Station machte. Und wie schon in den
Vorjahren ist auch Frankreich wieder vertreten, diesmal durch das Trio 
Delgres (26. März, Kulturfabrik). Das schafft es, die Brücken zwischen fran-
zösischer, karibischer und US-amerikanischer Musik zu schlagen und
dabei dem Blues weitere neue Facetten abzugewinnen. Eine Brücke
schlägt hingegen das Gregor Hilden Organ Trio in doppelter Hinsicht:
Der Münsteraner Gitarrist und seine Mitstreiter holen sich für ihr Roth-
Gastspiel die US-Gospelsängerin Dorrey Lin Lyles dazu. Mit dem früheren
Mitglied der Weather Girls wollen sie am 1. April (Schwanensaal) gemein-
sam ein Feuerwerk aus Blues, Soul, Funk, R’n‘B, Gospel und Jazz zünden.

Oder wie es die beiden Künstlerischen Leiterinnen des Festivals, Monika
Ammerer-Düll und Silke Rieger, mit Blick auf das Jubiläumsprogramm for-
mulieren: „Uns geht’s immer um die Livemusik und die Emotionen! Unser
Anspruch sind Qualität und Vielfalt.“ Zur Offenheit und zum Mut zum Ri-
siko „gehört aber auch die Herausforderung, den Blick offen zu halten und
den Anschluss an die jüngeren und neueren Bands nicht zu verpassen.
Ob das gelingt, entscheidet unser Publikum.“ Das im Übrigen in all den
Jahren neben den musikalischen Angeboten – ebenso wie nahezu alle
gastierenden Künstler*innen – vor allem auch den familiären Charakter
der Rother Bluestage zu schätzen wussten und wissen. „Die Intimität ent-
steht auch durch Größe unseres Hauses: nie weiter weg als 15 Meter von
der Bühne, das hat was“, sind Rieger und Ammerer-Düll überzeugt.

Der Rother Blick schweift in die große, weite Blues-Welt dies- und jenseits
der deutschen Grenzen, doch dabei haben die beiden Festivalmacherin-
nen auch den unmittelbar vor die Haustür nie vergessen. Und so sind in
diesem Jahr eben auch gleich Acts zu erleben, die in der Nähe beheima-
tet sind: Der Oberfranke Wolfgang Kalb ist am 25. März parallel zum 
Eröffnungskonzert der US-Überfliegerin Samantha Fish (Kulturfabrik,
20 Uhr) mit „Fingerpickin‘ & Bottleneck Blues Guitar“ (20.30 Uhr) nebenan
in der heimeligen Atmosphäre des Gasthaus Zur Linde zu erleben, 
während die Nürnberger Mundart-Riot-Queen mit Stromgitarre Karin
Rabhansl mit ihrer Band fünf Tage später (29. März) in der Galaxy Bar
gastiert. Und dann wäre da noch The Jules Band, ebenfalls aus Nürnberg,
die tags darauf an gleicher Stätte „live und ohne Schnickschnack, mit 
analogem Flair und modernem Sound“ loslegen will.

i Die 30. Rother Bluestage finden von 25. März bis 2. April 2023
im mittelfränkischen Roth statt. Sie werden ausgerichtet von der Kultur-
fabrik, dem Veranstaltungshaus der Stadt Roth. Die Konzerte finden in
Roth in der Kulturfabrik, der Galaxy Bar, dem Schwanensaal und dem
Gasthaus Zur Linde statt.

i Tickets für alle Konzerte der 30. Rother Bluestage 2023 sind an 
den bekannten Vorverkaufsstellen, online über www.bluestage.de und 
www.kultufabrik.de auf eventim.de und in Roth in den Buchhandlungen
Genniges und Feuerlein erhältlich. ZAC-Rabatt gewähren alle Vor -
verkaufsstellen der Nürnberger Nachrichten und ihrer Heimatzeitungen,
ausgenommen auf Thomas D & The KBCS.

Die Rother Bluestage werden präsentiert von der Roth-Hilpoltsteiner
Volkszeitung. Die Schirmherrschaft haben der Erste Bürgermeister der
Stadt Roth, Andreas Buckreus, sowie Landrat Herbert Eckstein.

Kulturfabrik Roth   <
10

Kulturfabrik Roth

Keine Frage: Ein Jubiläumsprogramm
13 Konzerte leuchten bei den Rother Bluestagen alle Winkel des Genres aus
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Stadt Roth

Rother Kneipenfestival „Bar-ROTHation“ am 11. März
Der Vorverkauf zur „Bar-ROTHation“ läuft!

Seit 2014 hat sich das Rother Kneipenfestival „Bar-ROTHation“ zu einer
beliebten Veranstaltung im Kalender der Kreisstadt entwickelt. Am 11.
März 2023 ist die „Bar-ROTHation“ endlich zurück! Nach 2 Jahren Zwangs-
pause können wir leider nicht das 10-jährige Jubiläum feiern, bieten aber
auch zur 8. Auflage für jeden Musikgeschmack das richtige Programm. 

Bevor die elf Locations in der Rother Innenstadt ab 20 Uhr die Türen
öffnen, heizt ein Stimmungs-DJ bereits ab 18 Uhr den Marktplatz ein. 
Dort befindet sich auch wieder die Abendkasse und hungrige Nacht-
schwärmer sollten am Marktplatz natürlich auch wieder einen Stopp 
einlegen. Denn die Foodtrucks RibWich und Tinto Tapas sorgen für das
leibliche Wohl und die richtige Grundlage für eine lange Partynacht. 

Im Schwanensaal am Marktplatz heizt die aus dem Nürnberger Land
stammende Band „Baglin“ allen Gästen wieder einmal mit Interpretatio-
nen aus Rock’n‘Roll und Bluegrass ein. Neben den altbekannten und 
beliebten Stationen ist dieses Jahr die „Warriors Home Bar“ mit von der 
Partie. Hier sorgt DJ Matt Kowalski mit Dancefloor Klassikern aus den
80ern und 90ern für ausgelassene Stimmung. Im Bunde der städtischen
Einrichtungen dürfen natürlich auch die Kulturfabrik und die Ratsstuben
im Schloss Ratibor nicht fehlen. 2016 waren sie schon einmal DJ-Head-
liner und sorgten für eine „brennende Hütte“ – die Fabulous Beatmashers
versorgen die Gäste in der Kulturfabrik mit Mashup Sounds und mixen,
was es zu mixen gibt: alte Songs mit neuen Tracks, aneinander, überei-
nander, nacheinander - Hauptsache clubtauglich. 2020 schon einmal sehr
erfolgreich im Einsatz gewesen, liefert die Band „Fat Toni“ währenddessen
in den Ratsstuben im Schloss Ratibor, betrieben durch das Restaurant
Waldblick, groovige Funkybeats. Zusätzlich stillt hier ein Bratwurstgrill
für den Heißhunger in der Nacht. 

Alle teilnehmenden Locations und Bands werden unter
www.facebook.com/bar-rothation und 
www.instagram.com/barrothation vorgestellt. 

Einmal bezahlen und überall dabei sein: Der Eintritt für alle Locations 
kostet acht Euro im Vorverkauf (bis 10.03.2023 erhältlich) und zehn Euro
an der Abendkasse. Die Bändchen sind in den u.g. Vorverkaufsstellen er-
hältlich. Der Einlass wird ab 18 Jahren gewährt. 

Die Bändchen sind in den folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich:
Tourist-Information im Schloss Ratibor, Hauptstraße 1, 91154 Roth
Foto Ganzmann, Hauptstraße 35, 91154 Roth

Kleine Kontingente der Bändchen sind auch hier erhältlich:
Al Castello, Hauptstraße 3, Roth
Mephisto, Kugelbühlstraße 32a, Roth
Restaurant Waldblick, Ostring 28, Roth
Warriors Home Bar, Sieh-dich-für-Weg 4-12, Roth

Das Programm – Locations und Künstler:

Kulturfabrik - Fabulous Beatmashers (Mashup)

Schwanensaal - Baglin (Rock´n´Roll & Blues)

Al Castello - DJ Wii (Dance & Charts)

Mephisto - The dirty Buckets (Rock)

Ratsstuben im Schloss Ratibor - Fat Toni (Funk & Groove)

Galaxy Bar - DJ Pheelin (RnB, Black, HipHop, Dancehall)

Löwenkeller - Sound Transit (Classic Rock & Italo-Pop)

Warriors Home Bar - DJ Matt Kowalski (Dancefloor-Klassiker & Remixe
der 80er & 90er)

Dai Sushi & Asian Fusion - DJ MxW (TechHouse & Melodic Techno)

Platzl - DJ Fonz Martini (Rockabilly & Rock der 50er bis 80er)

Canadianer - DJ Tabe (HipHop & House)

Wolfgang Sauerbeck, 
Veranstaltungsorganisation Stadt Roth   <

Die Band „Baglin“ © Christian Beck

4
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Die Freizeit Messe Nürnberg weckt Frühlingsgefühle
Vom 22. bis 26. März 2023 wird in der Messe
Nürnberg die Outdoor-Saison eröffnet: An
fünf Tagen stellt die Freizeit Messe die 
Themen Freizeit, Touristik, Garten, Outdoor
und Sport in den Mittelpunkt. Parallel finden
die inviva (an allen Tagen), die Whisk(e)y-
Messe THE VILLAGE (25. + 26. März, Zutritt 
ab 18 Jahren) und die neue Musik-Messe
Nürnberg (24. bis 26. März) statt.

Nach dem Neustart der Freizeit Messe im Jahr
2022, wächst die Freizeit Messe 2023 wieder
deutlich. In acht Hallen und dem Messepark 
finden die Besucher Angebote für die aktive
Freizeit, den heimischen Garten, die nächste
Reise und die neue Outdoor-Saison. Im Messe-
park gibt es Street-Food verschiedener Food-
trucks.

Reise und Freizeit auf vier Rädern
Der größte Angebotsbereich der Freizeit Messe
ist der Caravan- und Reisemobilsalon in den
Hallen 7A und 7. Hier gibt es einen umfassen-
den Marktüberblick und eine große Auswahl an
Fahrzeugen, vom kompakten Camper bis hin
zum Luxus-Reisemobil.

Freizeit-Tipps und Reiseträume
Die Halle 7 liefert darüber hinaus die richtige
Inspiration für die nächste Reise. Im Fokus 
stehen die beliebten Reiseziele im Alpenraum
sowie der regionale Tourismus. 
Ziele wie Franken, Ostbayern, Oberbayern und
Österreich locken mit kreativen Unterkünften – 
wie Fasshotels und Tiny Houses – sowie mit
schönen Wander-Touren und Wellness-Ange-
boten. 
Besucher können sich auf der Freizeit Messe
auch über die nächste Fernreise informieren
und erhalten Informationen, zum Beispiel zu
Kreuzfahrten.

Frühlingsbeginn im grünen Wohnzimmer
Die Themen Garten und Haus sind in Halle 9 zu
finden. Regionale GaLaBau-Betriebe zeigen
hier Trends in Sachen Garten- und Landschafts-
gestaltung und verwandeln einen Teil der Halle
9 in einen Park. 

Das Frühlings-Café lädt zu einer Pause während
des Messebesuchs ein und die Gartenwelten
zeigen kreative Gestaltungsideen und liefern
florale Inspiration. Darüber hinaus gibt es in
Halle 9 vieles für den Aus- und Umbau des 
Hauses.

Action und Sport – im Wasser und an Land
Die Halle 11.0 stellt verschiedene Trendsport -
arten in den Fokus und liefert die passende 
Ausrüstung. Wandern und Klettern – ob in der
Region oder auf Reisen – wird immer beliebter.
Die Freizeit Messe bietet Tourentipps sowie 
Informationsmaterial für die nächste Tour. 
Wer direkt vor Ort starten möchte, kann auf der
Freizeit Messe erste Kletter-Versuche wagen.
Auf dem SUP-Board (Stand-up-Paddling) im 
Actionpool dürfen nicht nur die kleinen und
großen Messebesucher aktiv werden, bei 
„4 Pfoten on Board“ werden erste Schritte 
zum Stand-up-Paddling mit Hund erklärt. 
Auch SUP-Yoga und SUP-Fitness stehen im 
Programm. 

Für alle Altersklassen
gibt es auf dem
Pumptrack Skills-
Workshops mit
DMX oder Scooter
und in der Trend-
sport-Area werden 
B a l a n c e - W o r k -
shops angeboten. 

Die kleinen Messebesucher können sich am
Bike-Spielplatz austoben. Darüber hinaus 
gibt es Informationen und Tipps rund um 
familienfreundliche Mountainbike-Erlebnisse
in der Region.

All-Ride – Die Fahrrad-Messe
Fahrradhändler aus der Region präsentieren 
in Halle 9 aktuelle Modelle, beraten und infor-
mieren rund um Zweiräder – vom City-Cruiser
und Trekking-Bike über Rennräder bis hin zum
E-Bike. Die Fahrräder können im Parcours der
Messe direkt getestet werden, Sicherheitsaus-
rüstung inklusive. Für E-Bikes und Pedelecs
wird ein Fahrsicherheitstraining angeboten,
damit die Tour auch mit dem motorisierten 
Rad sicher, souverän und unfallfrei verläuft.

Treffpunkt der regionalen Sportvereine
Am Messe-Wochenende stellen sich verschie-
dene regionale Sportvereine auf der Freizeit
Messe den Besuchern vor, die Vereine sind 
eingeladen, sich kostenfrei zu präsentieren. 
In Halle 11.1 gibt es Informationen rund um
verschiedene Sportarten und Mitgliedschaften
in Vereinen sowie Workshops und Vorführun-
gen. Mit dabei ist unter anderen der Bayerische
Landes-Sportverband BLSV.

Neu: Musik-Messe Nürnberg
Die neue Musik-Messe Nürnberg findet erst-
mals von Freitag, 24. bis Sonntag, 26. März 2023
in der Messe Nürnberg statt und steht auch für
die Besucher der Freizeit Messe offen. 
Die Musik-Messe stellt die Vielfalt und Qualität
des handwerklichen Musikinstrumentenbaus
in den Vordergrund und richtet sich an Musiker,
vom Anfänger bis zum Profi. Ein musikalisches
Rahmenprogramm rundet die Messe ab.

www.freizeitmesse.de

Kathrin Redel, Pressereferentin <

© freizeitmesse.de

Stand des TSV 1927 Röthenbach
In diesem Jahr ist die Luftsportabteilung
des TSV 1927 Röthenbach mit einem
Stand am 25.03. und 26.03.23 in Halle
11.1. vertreten. Es wird über die verschiedenen
Ausbildungsmöglichkeiten von Drohnenpiloten 
informiert. Im Außenbereich des Messegeländes
sind Vorführungen geboten. Mehr dazu auf Seite 33
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13Stefanie Ryschka, Landratsamt Roth, Kultur und Tourismus   <

Auf Entdecker-„Tour vor der Tür“

Mehr als 600 Freizeittipps und gut 2.000 km weitverzweigte und 
abwechslungsreiche Wander- und Radwege warten darauf von Natur-
liebhabern entdeckt zu werden. Im Landkreis Roth verbinden sich die
beiden Urlaubsregionen, das Fränkische Seenland und der Naturpark 
Altmühltal. Ein Ausflug in den Landkreis hält für jeden Geschmack das
Passende bereit, eine perfekte „Tour vor der Tür“ - ob baden, segeln, 
laufen, radeln oder genießen, alles ist hier vereint. Neben dem breitge-
fächerten kulturellen Angebot von Museen, Kirchen und Kultstätten, 
bieten vor allem die vielzähligen Märkte, Ausstellungen und Feste einen
wahren Schatz an traditionellem Kulturgut. Schlösser und Burgen prägen
das Landschaftsbild des Landkreises genauso wie hügelige Jura- oder
sanfte Seelandschaften mit typisch fränkischen Gastwirtschaften, die ihre
Gäste herzlich zum Verweilen und Genießen einladen.

Mit dem Urlaubsmagazin 2023, den neu aufgelegten Broschüren zu 
Camping & Wohnmobilstellplätzen sowie dem Gastroführer „Dou
schmeckt’s“ erhalten Urlauber und Ausflügler einen Überblick aller 
Unterkunftsmöglichkeiten und Freizeittipps. Heiß ersehnt wird auch 
wieder der Veranstaltungskalender mit einem Überblick zu den wichtigs-
ten Ereignissen im Landkreis für das gesamte Kalenderjahr. Dieser 
erscheint pünktlich zur Messe im März und wird in den Städten und 
Gemeinden sowie im Landratsamt ausgegeben.

Tradition erleben –

Genuss 
für Leib und Seele

Zur Osterzeit werden in die-
sem Jahr wieder quer durch
den Landkreis viele wunder-
schöne Osterbrunnen von
eifrigen Händen liebevoll de-
koriert. Besonders in Verbin-
dung mit der aufblühenden
Landschaft erstrahlen die
Kunstwerke in voller Pracht.
Das im März erscheinende
Prospekt gibt einen Überblick zu Terminen, Osterveranstaltungen und
Direktvermarktern im Landkreis. Bei den Lammwochen vom 25.3.-
15.04.2023 werben die „original regional“-Gaststätten im Landkreis mit
ihren traditionellen fränkischen Lammgerichten und innovativen Lecker-
bissen. 8 Mehr zu den Genusswochen auf Seite 15.

Der Landkreis Roth lädt ein

Die Freizeit, Touristik und Gartenmesse Nürnberg öffnet von Mittwoch,
22. März bis Sonntag, 26. März 2023, täglich von 09.30 Uhr bis 18.00 Uhr.
Der Tourismusstand des Landkreises Roth befindet sich in Halle 7, Stand
D09. An allen fünf Messetagen präsentieren sich Städte, Märkte und 
Gemeinden am Messestand. Sie stellen ihre Sehenswürdigkeiten, 
Freizeitangebote und Kulturprogramme vor, informieren und laden zum
Besuch vieler Veranstaltungshighlights ein.

Alle Broschüren zu Rad- und Wanderwegen, Freizeittipps und Veran -
staltungen im Landkreis sind am Messestand erhältlich, das erfahrene
Kultur & Tourismus-Team gibt gerne persönlich Auskunft und Beratung.
Das detaillierte Messeprogramm ist pünktlich zur Eröffnung unter
www.urlaub-roth.de einsehbar.

Landratsamt Roth - Kultur und Tourismus

Hereinspaziert,
der Landkreis Roth
lädt zum Entdecken ein! 

Mit einem frühlingshaften und bunten Programm 

stellt sich der Landkreis vom 22. bis 26. März 

auf der „Freizeit, Touristik & Garten“ in Nürnberg als Freizeitregion vor. 

Rund um die Themen Radfahren und Wandern, Genuss und Kultur 

finden Aktionen am Messestand in Halle 7 statt.

Landkreis Roth bei der Freizeit, Touristik und Garten 2023, Halle 7 in Nürnberg

Aktiv in allen Ecken - 
abwechslungsreiche Land-
schaften bieten für jeden
Geschmack die passende
„Tour vor der Tür“

Bild oben: Luftbild vom Rothsee, Seezentrum Heuberg: 
Freizeitspaß im, am und auf dem Wasser!

Messeauftritt des Landkreises Roth: Alle Informationen gebündelt vor Ort – ob 
im persönlichen Austausch, digital abrufbar oder zum Mitnehmen als Broschüre!

Genuss und Kulinarik - Im Landkreis Roth
laden traditionelle Gaststätten mit fränki-
schen Schmankerln ein!

© Landratsamt Roth

© Landratsamt Roth

© Landratsamt Roth
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© Landratsamt Roth

meier_mae23.qxp_Layout 1  21.02.23  17:54  Seite 13



14

filArt kreativ - Handarbeiten

Allein unter Schafen – ein Buchtipp
Ruth Häckh entstammt einer Familiendynastie von Wanderschäfern. In der vierten Generation hütet sie Schafe
auf der Schwäbischen Alb. Sie hat die ganze Welt bereist, doch ist immer wieder zu ihrer Herde zurück gekehrt.

Als Kind, Jugendliche und als junge
Frau zog sie mit dem Vater und den
Schafen jeden Winter von der Schwä-
bischen Alb an den milden Bodensee
und im Frühjahr wieder zurück. 
„Wanderschäfer bedeutet, dass der
Schäfer mit seinen Herden je nach 
Jahreszeit dem Futter nachzieht.“

Das Schäferleben ist mühsam. Vor
allem als Schäferin. Für Ruth Häckh ist
der Beruf dennoch eine Berufung,
Schafe sind ihr Leben. Über das Leben
mit ihren Schafen hat sie ein Buch 
geschrieben. Ein außergewöhnlicher
Einblick in uraltes Schäferwissen – und
ein Tribut an das einfache Leben auf
dem Lande.

Wer mehr als 400 Schafe hütet, darf nie
den Überblick verlieren: Ruth Häckh,
Schäferin in vierter Generation, weiß,
wovon sie spricht. Das ganze Jahr über
ist sie mit ihren Tieren unterwegs.

Authentisch und voller Leidenschaft erzählt
sie vom Rhythmus der Jahreszeiten, vom Glück,
tagtäglich im Einklang mit der Natur zu leben,
von Verantwortung, Freiheit und Tradition. 

Sie spricht aber auch vom Über lebenskampf der 
Schäfer in einer Welt, in der sie zwar wie liebenswerte 
Relikte einer fernen Vergangenheit wirken, ihre Existenz 
jedoch durch die Hektik der modernen Zeit zunehmend 
bedroht ist.

Wer seine Strümpfe aus der Qualität „Schafpate“ von Opal strickt, unter-
stützt damit die deutsche Wanderschäferschaft. Über dies kann Mann /
Frau auch selbst Schafpate werden.

Mit einem Beitrag von € 60 pro Jahr darf man dem Schäfchen 
auch einen Namen geben.

i www.sockenwolle.de/schafpaten-projekt/schafpate-werden/

Ulrike Henn   <

&
Fair

Buchtipp

Eine für alle: 
Mein Leben als Schäferin
Verlag: Ludwig Buchverlag
368 Seiten
ISBN: 978-3453281035 
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Landratsamt Roth

Iss doch naheliegend!
Auch das Jahr 2023 steht im Landkreis Roth ganz im Zeichen regionaler Produkte.
Entdecken und erschmecken Sie die kulinarische Vielfalt unserer Region bei den 
Genusswochen in unseren „original regionalen“ Gaststätten. 

So bunt wie die Vielfalt an Spezialitätenwochen im Landkreis, zeigen sich auch unsere lokalen Wirtschaften,
die feinen Spargel, heimisches Lamm, fangfrischen Fisch, deftiges Wild und knackige Veggie-Gerichte 
traditionell zubereiten, aber auch komplett neu interpretieren.

Egal zu welcher Jahreszeit können Feinschmecker bei uns Heimat genie-
ßen, denn die original regionalen Genusswochen des Landkreis Roth 
bilden die perfekte Symbiose zwischen den über 160 örtlichen Direkt-
vermarktern und den hiesigen Wirtshäusern, die mit Fug und Recht von
sich behaupten können, echte Genusswerkstätten zu sein.

Artgerechte Tierhaltung, standortgerechter Anbau, absolute Frische,
kurze Transportwege und Klasse statt Masse sind die Geheimnisse der
Genusserlebnisse bei „original regional“, die man schmeckt!

Das Wirtschaftsförderungsteam des Landkreis Roth wird zu jeder Genuss-
woche ein Faltblatt mit den Kontaktdaten der Gaststätten erstellen. 
Die Flyer liegen am Landratsamt, bei den Gemeinden im Kreis, sowie bei
den Sparkassen und Raiffeisen Banken aus. 

Des Weiteren sind die teilnehmenden Gaststätten unter 
www.landratsamt-roth.de/genusswochen zu finden.

Unsere Wirte freuen sich auf Ihren Besuch!

i Kontakt:     Landratsamt Roth, Wirtschaftsförderung
                           09171 / 81-1492 oder
                           wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.de

Gerne können sich auch noch interessierte Gaststätten dazu anmelden.

Maximilian Schuster, Landkreis Roth/Wirtschaftsförderung <
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TÜV SÜD 

Eine strikte Altersgrenze 
gibt es nicht
Mitunter möchten Kinder im Auto lieber vorne sitzen. Doch ab welchem
Alter oder unter welchen Voraussetzungen ist dies überhaupt erlaubt?
„Eine strikte Altersgrenze gibt es genaugenommen nicht“, erläutert 
Eberhard Lang von TÜV SÜD in Filderstadt, „aber einige Regeln und 
technische Vorkehrungen muss man beachten.“ Wer die entsprechenden
Voraussetzungen auf dem Beifahrersitz schafft, kann dort Kinder jeden
Alters und Größe platzieren. Ist das Kind allerdings jünger als zwölf Jahre
oder kleiner als 1,50 Meter, greift die Kindersitzpflicht.

„Grundsätzlich sollte man sich in der Gebrauchsanweisung seines Fahrzeugs
informieren, welche Empfehlungen die jeweiligen Autohersteller für die Mit-
nahme von Kindern auf der Beifahrerseite geben“, rät Eberhard Lang. In eini-
gen Fällen sind beispielsweise nicht deaktivierbare Seitenairbags an Bord,
die beim Auslösen einen Kindersitz aus der sicheren Position drücken kön-
nen, weshalb Hersteller in solchen Fällen von einer Kindersitzmontage vorne
abraten.

Zwar bietet grundsätzlich die Fahrzeugrückbank mehr Sicherheit für den
Nachwuchs, aber ist man als Elternteil ohne Partner unterwegs, kann es für
das Wohlbefinden von Mutter oder Vater sowie Kind von Vorteil sein, wenn
sich beide vorne sitzend im Blick haben. Babyschalen werden in vielen Fällen
dabei entgegen der Fahrtrichtung ausgerichtet, was allerdings gewisser Vor-
kehrungen bedarf. Für idealen Unfallschutz sorgt eine Kombination von Gurt-
und Isofix-Sicherung.

Darüber hinaus, das schreibt der Gesetzgeber vor, muss bei sogenannten 
Reboard-Sitzen der rechte Airbag deaktiviert werden, wenn das Kind auf dem
Beifahrersitz untergebracht ist. Sollte der Airbag nämlich bei einem Unfall
auslösen, wäre das Kind erheblichen Verletzungsgefahren ausgesetzt. 
Die meisten modernen Autos verfügen deshalb über einen Schlüsselschalter,
mit dem sich die Funktion des Airbags ausschalten lässt. Manche Hersteller
bieten auch in Kombination mit einer eigenen Kindersitz-Lösung eine auto-
matische Deaktivierung an. Gibt es keine dieser beiden Möglichkeiten, 
verbietet der Gesetzgeber die Mitfahrt rückwärtsgerichteter Kindersitze auf
dem Beifahrersitz. Achtung: Ist ein Kind im Auto nicht vorschriftsgemäß 
untergebracht, drohen Bußgelder zwischen 30 und 70 Euro sowie in einigen

Fällen ein Flensburg-Punkt.

„Nach vorne gerichtete Kindersitze
sind von der Airbag-Einschränkung
nicht betroffen“, erläutert Lang. Sollte
ein Beifahrer-Airbag an Bord sein,
muss allerdings der entsprechende
Sitz möglichst weit nach hinten ver-
schoben werden, damit das Kind
nicht zu nah am Airbag sitzt, der
beim Auslösen trotz seiner Schutz-
wirkung ein gewisses Verletzungs -
risiko in sich birgt.

In allen Fällen hilft für den richtigen
Einsatz des Kindersitzes der Blick in
die Bedienungsanleitungen des Fahr-
zeugs und des Kindersitzes.

Vincenzo Lucá   <

Stadt Marktredwitz

1. Bayerische Schneepflug-
meisterschaft in Marktredwitz
Am Sonntag, 21. Mai 2023 veranstaltet die Stadt Markt-
redwitz unter der Schirmherrschaft des bayerischen Mi-
nisterpräsidenten Dr. Markus Söder die 1. Bayerische
Schneepflugmeisterschaft. 

Rund um die Wettkämpfe findet ein fröhliches Familienfest mit
viel Musik und zahlreichen Attraktionen statt, an dem nicht nur
die Teams und ihre Fanclubs teilnehmen, sondern auch die breite
Öffentlichkeit eingeladen ist. Bereits in diesen Tagen wurden die
Einladungsschreiben an die bayerischen Straßenmeistereien,
Kreisbauhöfe, Kommunen und Gemeinden verschickt. Nun heißt
es schnell sein, denn die Anzahl der Startplätze ist begrenzt. Die
Anmeldefrist endet am 13. März 2023.

Die teilnehmenden 21 Teams treten in einem spannenden Ge-
schicklichkeitswettbewerb gegeneinander an und können tolle
Sachpreise gewinnen. Die Fahrer müssen möglichst zügig und
fehlerfrei den Parcours, der reelle Situationen des Winterdienstes
abbildet, mit einem Unimog vorwärts und rückwärts bewältigen.
Geschicklichkeit, Präzision und Sicherheit sind dabei siegent-
scheidende Bewertungskriterien. Um den Fahrern beste Startbe-
dingungen zu geben, findet einen Tag vorher, also am 20. Mai
2023, ein freies Training statt.

Im Vordergrund der Veranstaltung steht, in der Öffentlichkeit ein
Bewusstsein für die psychischen und physischen Belastungen des
Winterdienstes zu schaffen. Im Rahmen einer kleinen Outdoor-
Messe präsentieren sich außerdem Aussteller aus den Bereichen
Unfall- und Gesundheitsschutz. Mit der Austragung der Meister-
schaft soll aber auch der Berufsstand aus einem anderen Blick-
winkel gezeigt werden und damit aktiv an der Nachwuchs-
Gewinnung gearbeitet werden.

Claudia Hiergeist
Leiterin der Pressestelle   <

4
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TÜV SÜD 

Wintercamping –
eine Frage der Ausrüstung
Mehr als 60.000 Neuzulassungen in der Rubrik Reisemobile nennt der
Caravaning Industrie Verband (CIVD) für das Jahr 2022 und da dürfte
für viele frischgebackene Wohnmobilbesitzer dieser Winter der erste
in ihrem mobilen Urlaubsquartier sein. „Um den Winterurlaub richtig
genießen zu können, sollte man allerdings einige Punkte beherzigen“,
empfiehlt Eberhard Lang von TÜV SÜD, „damit beispielsweise eine 
eingefrorene Wasserleitung nicht den Aufenthalt verdirbt.“

Neulingen in Sachen Wintercamping empfiehlt er, nicht gleich in die Alpen
zu reisen. Besser ist es, zunächst ein verlängertes Wochenende in den 
Mittelgebirgen oder an der See einzuplanen. So kann man in aller Ruhe zu
erfahren, ob Urlaub im Schnee Lust oder Last ist.

Grundsätzlich sollte man wissen, ob das Wohnmobil nur wintertauglich oder
winterfest ist. Moderne Reisemobile sind mindestens wintertauglich. Mit
ihnen kann man zwar an kalten oder frostigen Tagen Urlaub machen, aber
wirklich tiefe Temperaturen etwa in den Alpen sind eher etwas für winter-
feste Fahrzeuge. Sie besitzen einen beheizten Doppelboden, in dem 
Wasser- und Abwasserleitungen sowie der Frischwassertank frostsicher un-
tergebracht sind und daher bei eisigen Temperaturen nicht einfrieren.

Zudem sind diese Fahrzeuge mit ihren dickeren Wänden besser gegen Kälte
isoliert und sie haben in der Regel eine Zusatzheizung. „Die Heizungsanlagen
heutiger Wohnmobile werden problemlos mit eisiger Kälte fertig“, beruhigt
der TÜV SÜD-Fachmann: „Sie schaffen es, ein auf Minusgrade ausgekühltes
Fahrzeug innerhalb von zwei Stunden auf mollige 20 Grad zu heizen.“

Ein Schwachpunkt bei der Wärmeversorgung ist oftmals das Fahrerhaus mit
seinen dünnen Blechen und Fenstern. Die Fenster sollten sich daher mit 
Isomatten verhängen oder – bei größeren Mobilen – der Fahrer- und 
Beifahrerbereich mit einem Vorhang vom Wohnbereich sich wärmetech-
nisch separieren lassen. Arbeitet die Heizung mit Propangas, empfiehlt es
sich, bei der Wahl des Stellplatzes zu prüfen, dass Nachschubflaschen im 
näheren Umkreis zu bekommen sind. Der Inhalt einer elf Kilogramm 
schweren Propangasflasche ist etwa in zwei bis drei Tagen verheizt.

„Ein Muss für Wintercamper ist ein Vorzelt“, rät Lang, „denn es schützt nicht
nur vor Schneeverwehungen. Auch nasse Wintersportkleidung und Skier
lassen sich dort lagern, so dass Feuchtigkeit im Innenraum vermieden wird.“
Um Feuchtigkeit aus dem Inneren zu entfernen, empfiehlt es sich, eine 
Dachluke spaltbreit geöffnet zu lassen. So kann die Luft besser zirkulieren,
Feuchtigkeit und verbrauchte Luft werden nach oben abgeführt.

Nach Schneefällen ist ein prüfender Blick auf das Dach des Winterquartiers
notwendig. „Insbesondere nasser Schnee kann schnell zu einer zenter -
schweren Last werden und muss abgefegt werden“, legt der TÜV SÜD-Fach-
mann Wohnmobil-Urlaubern ans Herz und während des Aufenthaltes sollte
die Feststellbremse gelöst bleiben, damit sie nicht einfriert. „Zur Sicherung
des Wagens werden Unterlegkeile verwendet und das Kabel für die Strom-
versorgung sollte man nicht direkt am Boden verlegen“, rät Lang: „Es könnte
festfrieren oder von einem Schneepflug gekappt werden.“

Vincenzo Lucá   <
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TSV Kornburg Tischtennisabteilung

Die neuen mini-Meister
Die Ergebnisse der mini-Meisterschaften des TSV Kornburg

Die Sieger des Ortsentscheids der Tischtennis-mini-Meisterschaften beim
TSV Kornburg am 12.02.2023 heißen Marie Deuerlein und Cristian Cir-
paci-Szanto. Die Talente setzten sich in den Altersgruppen 8-Jährige und
Jüngere, 9-/10-Jährige, 11-/12-Jährige durch. Bei den Mädchen spielten
die 9-/10-Jährigen und 11-/12-Jährigen in einer Altersklasse. Marie Deu-
erlein gab hier kein Spiel ab und holte sich somit den Titel. Cirpaci-Szanto
Cristian war der jüngste Teilnehmer, bewies jedoch schon eine beeindru-
ckende Technik und setzte sich ebenso ohne Spielverlust, in der jüngsten
Altersklasse souverän durch.

Spannende Spiele

Siegerehrung 8 jährige u. jünger

Siegerehrung 11-12 Jahre

Siegerehrung Mädchen

Insgesamt gingen am Wochenende in der Sporthalle des TSV Kornburg
6 Mädchen und 16 Jungen an den Start. „Die Veranstaltung war in jeder
Hinsicht ein voller Erfolg, für die Teilnehmenden und für den Verein“, bi-
lanzierte Angelika Hamberger. Die Jugendleiterin der Tischtennisabtei-
lung des TSV Kornburg freute sich über den regen Zuspruch: „Die Kinder
hatten viel Spaß bei den mini-Meisterschaften. Auch den Eltern, die ihre
Kinder begleitet haben, hat es gut gefallen. Einen großen Anteil zum Er-
folg unserer mini-Meisterschaften trugen auch die Jugendspieler der TT-
Abteilung bei. Sie zählten die Spiele und waren klasse Ansprechpartner
für die Teilnehmer. Alles in allem eine rundum gelungene Veranstaltung“

Für die Bestplatzierten heißt es nun, sich am 04.03.2023 beim Post SV
Nürnberg über den Bezirksentscheid für die nächste Runde zu qualifizie-
ren. Über Orts- und Bezirksentscheide können sich die Kinder bis in die
Endrunde ihres Landesverbandes spielen. Wer zehn Jahre alt ist oder jün-
ger, dem winkt sogar bei entsprechender Qualifikation auf Verbands-
ebene die Teilnahme am großen Bundesfinale. Die jeweils 20 besten
Mädchen und Jungen ermitteln im Sommer in Begleitung ihrer Eltern
auf Einladung des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB) die bundeswei-
ten mini-Meister.

Die Ergebnisse der mini-Meisterschaften des TSV Kornburg 
in der Übersicht:

Mädchen 8-Jährige und Jüngere:
1. Platz: Lotta Schindler

Mädchen 9-/10-Jährige:
1. Platz: Marie Deuerlein
2. Platz: Anna Picker Álvarez

Mädchen 11-/12-Jährige:
1. Platz: Paula Witt
2. Platz: Sophia Zehnder
3. Platz: Leonie Rieder

Jungen 8-Jährige und Jüngere:
1. Platz: Cristian Cirpaci-Szanto
2. Platz: Paul Lederer
3. Platz: Bastian Ringer
4. Platz: Jakob Picker Àlvarez

i Wer diesmal nicht an den mini-Meisterschaften teilnehmen konnte,
aber Lust hat, selbst einmal zum Schläger zu greifen, der kann dies jeder-
zeit beim TSV Kornburg tun. Ansprechpartnerin ist Angelika Hamberger,
erreichbar per E-Mail unter Gelsieg@AOL.com und per Telefon unter der
Nummer 0160-92726919.

Angelika Hamberger, Übungsleiterin TSV Kornburg   <

Jungen 9-/10-Jährige:
1. Platz: Felix Fürst 
2. Platz: Samarth Chittoju
3. Platz: Paul Roser
4. Platz: Zaraf Islam

Jungen 11-/12-Jährige:
1. Platz: Paul Katheder
2. Platz: Soorya Vivekanandhan
3. Platz: David Niehuis
4. Platz: Finn Morgenstern
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Grundschule Wendelstein

Einschulungsinformationen der Grundschulen in Wendelstein
Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte,

damit ein neuer, bedeutsamer Abschnitt im Leben
Ihres Kindes beginnen kann, muss Ihr Kind an den
unten genannten Terminen in der Schule angemeldet
werden. Sie erfahren von Ihrer Sprengelschule / Ihrem
Kindergarten zu welcher Uhrzeit Sie mit Ihrem Kind
kommen können. Wenn Ihr Kind keinen Kindergarten
in Wendelstein besucht, erfragen Sie bei der jeweili-
gen Schule einen Termin für die Schuleinschreibung.
Die zukünftigen Schulanfänger lernen ihre neue
Schulumgebung kennen, während die Eltern die 
Formalien der Schuleinschreibung erledigen. 
Beachten Sie bitte, dass Sie mit Ihrem Kind persönlich
zur Schuleinschreibung erscheinen. Bitte bringen 
Sie auf jeden Fall die Geburtsurkunde Ihres Kindes, 
die Mitteilung vom Gesundheitsamt und ggf. einen
Sorgerechtsbescheid mit.

Termine für die Schuleinschreibungen: 
08.03.23 GS Schwarzenlohe                            
15.03.23 GS Wendelstein                                  
17.03.23 GS Röthenbach

Regulär schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 
30. September 2023 sechs Jahre alt sind. Für Kinder,
die zwischen dem 01.07. und 30.09. sechs Jahre alt
werden, können Eltern den sogenannten Ein schu lungs -
 korridor nutzen und ihr Kind nach der formellen Schul-

einschreibung und nach Beratung durch die Schule
zurückstellen. Dies muss schriftlich bis 11. April erfol-
gen. Weitere Zurückstellungen erfolgen in Absprache
mit der Schulleitung. Anzumelden sind ferner alle 
Kinder, die im vorigen Jahr zurückgestellt wurden. 
Der Zurückstellungsbescheid ist mitzubringen.

In wenigen Fällen, wenn ein eventueller Förderbedarf
sehr hoch ist, wäre der Besuch einer Diagnose- und
Förderklasse angezeigt. Dazu bietet das Förderzen-
trum Roth auch in diesem Jahr einen „Diagnose- und
Förderklassen-Informationstag“ an. 
www.foerderzentrum-roth.de oder Tel. 09171/96940

Schulleitungen und Kollegien der Grundschulen 
Wendelsteins wünschen Ihrem Kind viel Vorfreude auf
die Schule und Ihnen eine gute noch „schulfreie“ Zeit.

Rektorinnen: 

Ulrike Eurich GS Wendelstein, 
Jutta Gundel GS Schwarzenlohe, 
Andrea Schmidt GS Röthenbach

Pia Stöhr, Verwaltungsangestellte, 
Grundschule Wendelstein   <

Mädchenrealschule Marienburg Abenberg der Diözese Eichstätt

Informationsveranstaltung zum Übertritt an die Realschule
Die Mädchenrealschule Abenberg lädt am 1. März 2023, um 18:00 Uhr, zu einer 
Informationsveranstaltung zum Übertritt mit Schulbesichtigung und Kreativangebot ein

Für die Eltern von Schülerinnen der vierten und fünf-
ten Jahrgangsstufen der Grund- und Mittelschulen 
findet eine Informationsveranstaltung an der Mäd-
chenrealschule in Abenberg, Marienburg 1, statt. 
Interessierte Eltern können sich gemeinsam mit ihrer
Tochter über die weiterführende Schulart Realschule,
über die Angebote der Mädchenrealschule, das 
Aufnahmeverfahren und das Schulprofil ausführlich
informieren. Die Infoveranstaltung beinhaltet außer-
dem die Erkundung des Schulgebäudes und der
Räume der Ganztagsbetreuung, die an diesem Abend
die zukünftigen Schülerinnen auch zum Kreativange-
bot einlädt und bei einem Mitmachprogramm betreut.
Außerdem stehen neben der Erläuterung des wirt-
schaftswissenschaftlichen Ausbildungszweiges ab 
der siebten Jahrgangsstufe auch die Darlegung der 
pädagogischen Ausbildungs- und Erziehungsziele und
der Werteerziehung im Mittelpunkt.

Gleichzeitig wird das qualifizierte Konzept und Pro-
gramm der offenen Ganztagsbetreuung (GTB) vorge-
stellt. In der GTB haben die Schülerinnen zum einen
nach dem Unterricht die Möglichkeit, Mittagsessen
einzunehmen und zum anderen werden sie am Nach-
mittag durch ein ausgebildetes Erzieherteam betreut.
Darüber hinaus werden an der Mädchenrealschule die
Schülerinnen nachmittags mittels zusätzlicher Inten-
sivierungsprogramme individuell unterstützt. Verschie-
dene Wahlfächer, wie z. B. Spanisch und Französisch
komplettieren das Angebot an der Schule.

i Anmeldungen zum Übertritt an die Mädchen -
realschule Marienburg Abenberg finden am 8. Mai
2023 von 13.30 bis 17 Uhr statt. 
Voranmeldungen sind bereits jetzt unter 
www.mrs-abenberg.de/service/schulanmeldung
möglich und hilfreich.

Claudia Opalla   <

4
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Kreisklinik Roth

Die beliebtesten Babynamen 
in der Kreisklinik Roth
Jedes Jahr gibt die Kreisklinik
Roth die am häufigsten gewähl-
ten Babynamen bekannt. 
Auch in diesem Jahr unterschei-
den sie sich von den bundeswei-
ten Ergebnissen.

Die am häufigsten gewählten 
Babynamen in der Kreisklinik Roth
2022 stehen fest. 
Auf Platz 1: MARIE und THEO
Platz 2 nehmen LENI und LEON
ein.

Bundesweit standen 2022 EMILIA
und NOAH auf der Hitliste der 
Eltern.

Schaut bei uns auf der Internetseite, Facebook oder Insta kurz vorbei und
lasst einen Kommentar zurück!  www.kreisklinik-roth.de

Guntram Rudolph, Öffentlichkeitsarbeit   <

Ganz oben auf Hitliste der Babynamen
stehen Theo und Marie.

Frühjahrs-Basare 
2023

Katzwang
Fr. 10.03.  |  18 bis 20 Uhr
Familienbasar
Ort: St. Marien Kat-
zwang, Stadtweg 36
Infos: Für Verkäufer ist
ab 17 Uhr Aufbau.
Preis pro gestellten
Tisch 12 €. Ständer bitte mitbringen 3
€. Der EB kümmert sich um nette At-
mosphäre. Veranstalter: Kath. Kinder-
tagesstätte St. Marien

Schwanstetten 
Sa. 11.03.  |  10 bis 14 Uhr
Baby- und Kinderbasar
Ort: BRK Kindertageseinrichtung Glüh-
würmchen, Further Str. 61, Schwanstetten
Infos: Der Platz/Stand kostet für einen
Tag 5,00 €. Tische: Maximal ein Bier-
tisch + Kleiderständer (bis 1 m Breite).
Einlass für Schwangere (mit Mutter-
pass) ab 09:30 Uhr. 

Wendelstein 
So. 12.03.  |  13 bis 16 Uhr
Baby- und Kinderbasar
Ort: Pfarrsaal
der Pfarrei St.
Nikolaus, Sper-
bersloher Str.
10, Wendel-
stein
Infos: Der Elternbeirat des Kinder(t)-
raum St. Nikolaus lädt ein zum Früh-
jahrsbasar „Rund ums Kind”. 
Standgebühr: 1 Tisch 10 €, 
mit Ständer (selbst mitzubringen) 12 €
Bei einer Kuchenspende werden am
Basar 2 € zurückerstattet. Der Erlös aus
den Tischgebühren und dem Kuchen-
verkauf kommt zu 100 % dem
Kinder(t)raum St. Nikolaus zu Gute! 
Gewerbliche Verkäufer sind vom Basar
ausgeschlossen!

Kleinschwarzenlohe 
So. 19.03.  |  10 bis 12.30 Uhr
Baby - & 
Kinderbasar
Ort: Rangauhalle,
Rieterstraße 2,
Kleinschwarzen-
lohe 
Infos: Es warten 53 Verkaufstische mit
Kleidung, Spielzeug und Zubehör aller
Art auf Sie. Gewerbliche Verkäufer sind
vom Basar ausgeschlossen. 
Für das leibliche Wohl (Kuchen, Würst-
chen etc.) ist vom Elternbeirat bestens
gesorgt – natürlich auch zum Mitneh-
men. Gerne dürfen hierfür eigene 
Behälter mit gebracht werden. Tisch -
reservierung nur am 12. März 2023 ab
10 Uhr bei Christina Leitermann, 09122
/ 886 29 06. Preise: Tisch 9,00 € ; 
Kleiderständer (selbst mitzubringen)
3,00 € 
Veranstalter: Kath. Kinderhaus

Kornburg 

So. 19.03.  |  14 bis 16 Uhr
Kleinkind- und Babybasar
Ort: Kath. Kindergarten Maria Königin,
Seckendorfstraße 6, Kornburg
Infos: Werdende Mütter dürfen bereits
ab 13:30 Uhr kommen. 
Verkauft werden Spielsachen, Kleidung
und Kleinkindzubehör. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. Der Eintritt ist
wie immer frei. Anmeldungen unter 
Flohmarkt.MariaKoenigin@gmail.com

Großschwarzenlohe 
So. 19.03.  |  9 bis 13 Uhr
Kinderbasar
Ort: Waldhalle, Erlenstraße 30, Groß-
schwarzenlohe
Infos: Kleidung nach Größen sortiert,
Spielwaren, Bücher, Babyausstattung,
Fahrzeuge, Kindersitze, usw. Kaffee 
und Kuchen, auch zum Mitnehmen.
Anmeldung für Verkäufer unter: 
Basar-Arche@web.de
Veranstalter: Evang. Kindergarten
»Arche« Großschwarzenlohe, organi-
siert vom Elternbeirat

Schwabach 
Sa. 06.05.  |  9 bis 12 Uhr
Radl- und Kinderwagenbasar
K.A.T.Ze (KinderAusstattungs-
TauschZentrale)
Ort: Im Hof des Friedrich-Boeckh-
Hauses, Wittelsbacherstr. 4a, Schwabach
Infos: Was wird angenommen und 
verkauft? Fahrräder jeder Größe, BMX,
Mountainbikes, Dreiräder, Bobbycars,
Roller, Rollschuhe, Inliner, Skateboards,
Zubehör, Helme, Kindersitze, Kinder-
wägen, Buggys, Laufställe, Rutschen,
Gartenspielsachen. Details zu Gebüh-
ren etc. bitte direkt mit den K.A.T.Ze-
Mitarbeitenden absprechen.
Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Schwabach - St. Martin

Fehlt Ihr Basar ?
Kostenlos auf www.meier-magazin.de
registrieren und Termine einreichen !

i

Stadtteilbibliothek Katzwang

Warum in die Ferne schweifen,
wenn die Spannung so nah liegt
Draußen muffiges Winterwetter? Keine Lust mehr, ewig vor
dem Bildschirm zu hocken? Was ist jetzt gemütlicher, als 
kuschelig vom Lesesessel aus in ferne Zeiten, Länder und 
Lebensgeschichten abzutauchen.

Nicht alle wissen,
dass wir auch in Kat-
zwang inzwischen
seit Jahrzehnten
eine gut ausgestat-
tete öffentliche 
Bücherei zur Verfü-
gung haben. 
Ganz zentral und
gut erreichbar auf
dem Gelände der
Grund- und Mittel-
schule. 

Neben der großen
Auswahl an Roma-
nen, Literatur, Thrillern
und Krimis finden sich auch viele internationale
Bestseller sowie ausgewählte Sach bücher. 
Neuerscheinungen werden übersichtlich auf
einem Extratisch präsentiert. Eine Spezialität sind die
Regional- und Franken-Krimis, die uns die gewohnte 
Umgebung anschließend garantiert mit ganz anderen Augen sehen
lassen …
Minis und jüngere Leseratten entdecken im eigenen Kinderraum viele
Bilderbücher zum Anschauen und Vorlesen, Erstlesebücher und span-
nendes „Futter“ zum Selberlesen.
Die engagierten Mitarbeiterinnen haben immer die aktuellsten Tipps
parat. Schauen Sie einfach vorbei.

i Ort: In der Grund- und Mittelschule Katzwang, über den Schulhof
Öffnungszeiten: Di. u. Do. 16-18 Uhr, während der Schulferien geschlossen 
Leseausweis: Erwachsene 6 Euro jährlich, Ausweis der Stadtbibliothek
Nürnberg ist ebenfalls gültig, Kinder u. Jugendliche bis 18 Jahre frei 
Ausleihdauer: 4 Wochen, Verlängerung möglich

Mona Krumbach   <

Kein Grund zu Eile. In Ruhe
stöbern und sich überra-
schen lassen.
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Stadt Nürnberg

Worzeldorfer Bibliothek 
wieder zurück im Schulhaus
Die Bauarbeiten in der Max-Beckmann-Schule gehen langsam in die
letzte Runde und auch die Interimslösung mit der ausgelagerten
Stadtteilbibliothek im Container gehört seit einigen Wochen der
Vergangenheit an.

Die Stadtteilbibliothek
hat nun wieder im
Schulhaus in der Beck-
mannstraße 2, Raum B
006 Platz gefunden
und freut sich auf
große und kleine Le-
serinnen und Leser.
Die Öffnungszeiten
sind unverändert
dienstags und don-
nerstags von 15 bis 17
Uhr. Aktuell muss der
Zugang noch durch das Schulhaus erfolgen, nach Fertigstellung des
Umbaus der Schule befindet sich der Eingang zur Bibliothek gleich
neben der neu gestalteten Eingangshalle.

Wir laden Sie alle ganz herzlich zum Schmöckern ein!
Entgegen der Annahme vieler Worzeldorferinnen und Worzeldorfer
ist die Bücherei nicht nur eine Schülerbibliothek, sondern auch eine
Stadtteilbibliothek mit einer Vielfalt von Medien für Menschen jeden
Alters. Die Auswahl der Bücherei reicht von Romanen über Bilderbü-
cher und Bücher für Kinder von 6 bis 12 Jahren bis zu Hörbüchern und
DVDs.

Außerdem erwartet Sie jedes Jahr neuer Lesestoff, denn der Bestand
der Bücher wird jährlich um neue, aktuelle Bücher erweitert. Ein Be-
such lohnt sich also auf jeden Fall für alle Lesefreundinnen und -
freunde.  

Sollten Sie Platz in Ihrem heimischen Bücherregal brauchen, werden
auch gerne gut erhaltene Bücherspenden angenommen. Sprechen
Sie uns an!

Bürgeramt Süd   <

Waldorfschulverein Wendelstein e.V.

Von der Leidenschaft zur Kunst
Achtklässler der Freien Waldorfschule Wendelstein
präsentieren vielfältige Projekte und Engagement

Wendelstein, 15.2.2023 – Die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8b
der Freien Waldorfschule Wendelstein präsentierten einem großen 
Publikum ihre Achtklassarbeiten. 

Alle hatten ein eigenes Thema gewählt, mit dem sie sich über längere
Zeit theoretisch und praktisch auseinandersetzten, Wochen und Monate.
Sehr eindrucksvoll waren die Ergebnisse, die im Festsaal der Schule zwei
Tage lang ausgestellt waren. Höchst interessant waren die frei gehalte-
nen Vorträge, die alle souverän meisterten, trotz großer Aufregung.

Mira W. begeisterte ihr Publikum mit ihrem interaktiven Vortrag über das
Leben und Leiden der Orkas in Gefangenschaft. In mühevoller Kleinarbeit
hatte sie maßstabsgetreu Orkas mit Ölkreide auf Acryl gemalt. „Mein Bild
möge die Menschen wachrütteln!“, ist ihr leidenschaftlicher Wunsch.

Soziales Engagement zeigte auch Béla U., der feinste Pralinen hergestellt
hatte und einen Teil des Verkaufserlöses den Kaffee-Bauern in Ghana
spendete. Der Medikamentenknappheit wirkte Fiona G. entgegen mit
ihren aus Heilkräutern angerührten Tinkturen und Salben. Zur Erheite-
rung des Publikums trug Melina T. bei, als sie eine Upcycling-Tasche
zeigte und ihren Großvater zitierte: „Was, das war mal meine Hose?!“ Pia
M. demonstrierte fachgerechtes Tattoo-Stechen und wies eindringlich
auf die Bedeutung von Hygiene und professioneller Arbeit hin.

Fasziniert waren viele Gäste von Samuels selbst gebauter E-Gitarre, von
Fabians aus vielen Teilen zusammengesetztem Mountainbike, von 
Henrys funktionierendem Windrad, von Mathis’ selbst konzipiertem Vi-
deospiel und weiteren anspruchsvollen Themen.

Liara T. hatte den bunten Reigen der Werkstücke mit einer Modenschau
eröffnet; ihre Modells zeigten gekonnt ihre Batik-Arbeiten. Zum krönen-
den Abschluss brachte Noah A. eine Miniatur-Tischtennisplatte auf die
Bühne. Locker erzählte er, wie er mit Hilfe seines Bruders gelernt hatte,
Maschinen so zu programmieren, dass sie seine Vorstellungen umsetz-
ten. Seine Freunde durften mit Rundlauf und Ausscheiden das Spielgerät
einweihen. Sicher hätte es sich auch auf der Spielwarenmesse gut ge-
macht.

Sabine Zäpfel   <

Schülerin Mira W. bewies mit  ihrer Achtklassarbeit echte Leidenschaft für
den Schutz der Orkas. Sie begeisterte das Publikum im Festsaal der Wendel-
steiner Waldorfschule mit einem interaktiven Vortrag über das Leben und
Leiden dieser Wale – und mit einem selbst gemalten Bild in Ölkreide auf Acryl 

© S. Wagner, FWW
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FREIZEIT  – WELLNESS  – BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

BRK

Blutspendetermin des BRK 
im März 2023
Mittwoch, 08.03.2023 von 16 bis 20 Uhr in der Rangauhalle, 
Kleinschwarzenlohe, Rieterstraße 2A

Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld ist erwünscht, 
und vermeidet unnötige Wartezeiten. 

Sie können unter www.blutspendedienst.com/wendelstein
einfach und unkompliziert einen Termin vereinbaren. 

Spenderinnen und Spender können nach einer durchgemachten 
Corona-Infektion 2 Wochen nach Genesung wieder zur Spende zu-
gelassen werden.

iAlle diesbezüglichen Informationen und aktuellen Regelung sind
hier zusammengefasst: www.blutspendedienst.com/coronavirus

BRK   <

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin

Eichwasener Mittagstisch - 
immer montags ab 12 Uhr 
in Schwabach!
Ein abwechslungsreiches, warmes Mittag-
essen - immer frisch gekocht aus gesun-
den, regionalen Produkten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Seit 21. Januar 2019 bietet das Mittagstisch-Team im Stadtteilzentrum
St. Matthäus im Eichwasen, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c, Schwabach,
jeden Montag ab 12.00 Uhr ein frisch gekochtes, warmes Mittagessen
sowie Kaffee und Kuchen an. 

Es handelt sich dabei um ein Kooperationsprojekt zwischen dem Famili-
enzentrum MatZe der Kirchengemeinde Schwabach – St. Martin und der
Kirchlichen Allgemeinen Sozialen Arbeit (KASA) der Diakonie.

Jeder soll die Möglichkeit haben, in netter Atmosphäre und in Gesell-
schaft etwas Leckeres zu essen – egal, ob er viel oder wenig Geld hat,
jung oder alt ist. Von fränkischer Kartoffelsuppe über mexikanische Hähn-
chenpfanne und Gänsebrust mit Blaukraut bis hin zu Apfelküchle mit Va-
nilleeis als Nachtisch war da schon so mancher Gaumenschmaus dabei.

i Stadtteilzentrum St. Matthäus, 
Wilhelm-Dümmler-Straße 116c, 91126 Schwabach,
Gerne können Sie sich anmelden unter: Tel. 09122 - 87 23 93
Unkostenbeitrag: Mittagessen 4 €, Kaffee und Kuchen 1,50 €

Melanie Müller   <

4 4

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwabach - St. Martin

Bernhard Schmid - 
Holzskulpturen
Ausstellung 
in der Stadtkirche Schwabach

Heute wird in der Gesellschaft oft nur
noch dem Chaos und der Angst Raum 
gegeben. Bernhard Schmids Werke ent-
stehen in Auseinadersetzung mit dem 
Lebewesen Baum und wollen den Blick
auf einen zuversichtlicheren Umgang mit
allen Facetten des Lebens lenken. 
Die Skulpturen mit den dazugehörigen
Texten regen zu neuen Sichtweisen an.

Die Vernissage findet am 04.03.2023 um
11 Uhr im Ausstellungsraum der Stadt-
kirche statt. 
Den Künstler, Berhard Schmid, können Sie auch bei »Kunst im Gottesdienst«
am Sonntag, 26.03.2023 um 10 Uhr in der Stadtkirche Schwabach mit 
Dekanin Berthild Sachs erleben.
i Wo: Stadtkirche Schwabach, Martin-Luther-Platz 2, 91126 Schwabach

Melanie Müller   <

Bernhard Schmid - Holzskulpturen.
Vernissage am 04.03.2023 um 11
Uhr im Ausstellungsraum der
Stadtkirche Schwabach

4
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Stadt Roth

Neuer Programmflyer – 
Roth ist bunt
Auch im ersten Halbjahr 2023 bietet „Roth ist bunt“ wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm, das zusammengefasst in einem über-
sichtlichen Flyer im Rathaus, der Tourist-Information und verschiede-
nen anderen städtischen Institutionen wie Kulturfabrik und vhs sowie
Geschäften in der Rother Innenstadt ausliegt.

Der Themennachmittag „Iran – Aktuell“ am 14. Januar im Zeughausstü-
berl, an welchem ca. 50 Gäste den Ausführungen der iranischen Referen-
ten gebannt zuhörten und Fragen zu dem grausamen und totalitären
System stellen konnten, hinterließ bei den Zuhörer*innen starke Betrof-
fenheit. Der sehr aufwühlende Kinofilm „Lingui“, am 16. Januar im Rother
Bavaria-Kino, stellte Kultur und Sittenbild des Tschad treffend dar und
lud das Publikum zum Nachdenken ein.

Als nächste Veranstaltung lädt Roth ist bunt zum Friedensgebet in der
Woche der Brüderlichkeit am Freitag, 10. März ab 18 Uhr in die Evan-
gelische Stadtpfarrkirche ein. „Ins Land der Zedern, dem Libanon“ ent-
führt ein Vortrag des Doktoranden Philipp Winkler am Donnerstag, 16.
März um 19 Uhr im Zeughausstüberl.

Der Kinofilm „Die Bürgermeisterin“ am Montag, 27. März um 20 Uhr
beleuchtet in Kooperation mit der Gleichstellungsstelle des Landkreises
im Bavaria Kino Roth die Themen Frauenrechte, Diskriminierung, Rassis-
mus und Vorurteile, wie sie leider auch noch heute überall zu finden sind.

Im April findet ein Zeitzeugengespräch in den Ratsstuben zu den The-
men „Die letzten Zeugen“ mit einer oder einem Holocaust-Überleben-
den statt. Anlässlich dieser Veranstaltung am Freitag, 14. April um 17
Uhr wird es auch eine Buchvorstellung der Moderatorin Birgit Mair zum
Thema geben. Am Samstag, 15. April um 15 Uhr findet die Vernissage
der Internationalen Kunstmeile in den Ratsstuben statt. Künstler*innen
aus Syrien, Italien und der Region stellen ihre Bilder zum Motto „Freund-
schaft“ aus. Die Ausstellung geht vom 13. bis 20. April und ist täglich zwi-
schen 11 und 17 Uhr geöffnet.

Am Montag, 8. Mai, dem Kriegsende, gedenken verschiedene Parteien,
DGB und Roth ist bunt der Opfer des Faschismus auf dem Rother Markt-
platz. Der genaue Beginn wird noch in den Medien bekannt gegeben.
Am Mittwoch, 10. Mai wird in der Stadtbücherei um 18:30 an die „Ver-
brannten Dichter“ mit Lesungen aus Büchern und Biografien erinnert.
Unterhaltsames Highlight ist ein Vortrag des Globetrotters und Reise-
fotografen Michael Runkel, der am Donnerstag, 25. Mai ab 19:30 Uhr
in der Kulturfabrik über seine weltweiten Abenteuer in der „Weltreise zu
den Enden der Welt“ erzählt.

Auch Erwachsene und Kinder ab sechs Jahren werden beim Märchen-
spaziergang durch den Rother Stadtgarten am Sonntag, 18. Juni ab 14
Uhr auf ihre Kosten kommen. Der Spaziergang wird von der Märchenpä-
dagogin Reingard Fuchs begleitet.

Viel Spaß und leckere Gerichte wird es bei den
beiden Kochabenden am Mittwoch, 5. und 12.
Juli, jeweils von 18 bis 22 Uhr geben. 
„AFIYET OLSUN“ und „GUTEN APPETIT“ ist ein
Kochen mit Freunden bei D.I.T.I.B., im Türkisch-
Islamischen Kulturverein. Ein geringer Unkos-
tenbeitrag wird verlangt.

iNähere Details zu den einzelnen Veranstal-
tungen sind unter www.roth-ist-bunt.de zu
finden. Anmeldungen zu allen Veranstaltun-
gen bitte unter info@roth-ist-bunt.de

Das Herbst-Winterprogramm 
erscheint Anfang Juni 2023.

Karin Büttner, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   <
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Internationaler Frauentag  –
oder warum Blümchen alleine nicht helfen
Bereits seit 1911 finden wir jährlich am 8. März im Kalender den
Weltfrauentag. Im Bundesland Berlin wird er seit 2019 und in
Mecklenburg-Vorpommern seit diesem Jahr als gesetzlicher
Feiertag gewürdigt. Weltweit betrachtet sind es sogar insge-
samt 26 Länder, in welchen der Internationale Frauentag als ge-
setzlicher Feiertag gilt. Was hat es damit auf sich?

Die deutsche Frauenrechtlerin Clara Zetkin schlug 1910 beim II. Kongress
der Sozialistischen Internationale in Kopenhagen vor, jährlich einen 
Internationalen Frauentag zu begehen. Sie forderte:

„Keine Sonderrechte, sondern Menschenrechte“

Im Folgejahr wurde dann zum ersten Mal der internationale Frauentag
ausgerufen. Rund eine Million Demonstrantinnen und Demonstranten
gingen im März 1911 in Deutschland, Österreich-Ungarn, Dänemark und
in der Schweiz auf die Straße. 

Bereits im 123. Jahr demonstrieren nun Frauen und Männer weltweit am
8. März für Gleichberechtigung, für Chancengleichheit und gegen die
Diskriminierung von Frauen. Ursprünglich ging es um bessere Arbeits-
bedingungen und um die längst laut gewordene Forderung, dass es
Frauen erlaubt sein solle, Ämter zu bekleiden und wählen zu dürfen, das
Recht also auf politische Teilhabe. Denn damals waren Frauen - außer in
Finnland - nicht zur Wahl zugelassen und durften demnach auch keine
politischen Ämter innehaben.

Ganze sieben Jahre dauerte es aber dann trotzdem, bis schlussendlich
am 12. November 1918, der Rat der Volksbeauftragten - eine Art Über-
gangsregierung bis zu den ersten Wahlen - eine Wahlrechtsreform an-
kündigte. Demnach waren künftig alle Frauen und Männer ab 20 Jahren
wahlberechtigt. Etwas später, am 19. Januar 1919, zogen 37 Frauen in die
Nationalversammlung ein.

Am Internationalen Frauentag geht es auch heute noch um Gleichbe-
rechtigung und gleiche Chancen

im Arbeitsleben, in der Gesellschaft, vor dem Gesetz. Frauen machen am
8. März darauf aufmerksam, wo sie und ihre Geschlechtsgenossinnen
immer noch schlechter gestellt sind. 

Der DGB stellt den internationalen Frauentag jedes Jahr unter ein aktu-
elles Motto. Für 2023 lautet es: „Wer Fachkräfte sucht, kann auf Frauen
nicht verzichten.” Verbunden sind hier die Forderungen nach Arbeits -
zeiten, die zum Leben passen, nach einer Umverteilung von Sorgearbeit,
nach dem Schließen der Lohnlücke, nach der Beseitigung von Fehlanrei-
zen im Steuersystem und nach einem Gleichstellungscheck für alle 
politischen Vorhaben.

Aber auch gesellschaftspolitisch ist der 8. März ein sehr wichtiger Tag

Gerade in der Zeit nach den zurückliegenden Pandemiejahren. Wieder
einmal hat es sich erschreckend gezeigt, dass die Gesellschaft Tendenzen
zur Rückkehr in die 50er Jahre erlebte. Mütter blieben zu Hause, um die
Lücke zu füllen, die sich durch die fehlende Unterrichts- und Betreuungs-
zeit auftat. Frauen verzichteten auf ihre Tätigkeit, weil sie häufig der 
geringverdienendere Elternteil sind. Alleinerziehende waren mehr denn
je gefragt, den Spagat zwischen „Kinderbetreuung“ und „Unterhalt 
verdienen“ zu bewältigen. Ein veraltetes Rollenbild, das die Frauen auto-
matisch schlechter stellt.

Nach wie vor scheint es in großen Teilen der Bevölkerung selbstverständ-
lich zu sein, dass Frauen einen Großteil der unbezahlten Sorgearbeit
übernehmen. Sie werden in der Lohnarbeit schlechter bezahlt. Und jede
dritte Frau in Deutschland wird mindestens einmal in ihrem Leben Opfer
von physischer und/oder sexualisierter Gewalt. 

Ein Teufelskreis, der am Weltfrauentag in den Fokus rückt

durch die geringeren Arbeitszeiten und der Gender-Pay-Gap, der Diffe-
renz zwischen Frauenlöhnen und Männerlöhnen, droht Frauen häufiger
die Altersarmut, während sich in den Chefetagen wenig Veränderungen
abzeichnen.

Darüber hinaus ist der Weltfrauentag auch ein Tag, um für die internatio-
nalen Frauenrechte auf die Straßen zu gehen. Zwangsprostitution, 
kein Recht auf Bildung, Zwangsheirat, Beschneidung oder Opfer von 
Menschenhandel. Die Welt hält erschreckend viele gelebte, kulturelle 
Beispiele unterdrückter Frauenfiguren bereit.

Es lohnt sich also, den 8. März als Mahnmal und als Tag zum Nachdenken
zu betrachten. Sich seine eigene Meinung zu bilden und diese zu vertre-
ten, Frauen zu unterstützen, mutig zu sein und Wut zu zeigen, eigene
Entscheidungen zu treffen sowie tolerant und offenzubleiben.

Das meier Magazin wird in den kommenden Ausgaben Frauen aus der
Region vorstellen, die ihren Beitrag zu mehr Chancengleichheit und
Gleichberechtigung geleistet haben.

i Frauen Mittelfranken (nuernberg.de)
Die Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Gleichstellungs- und Frauen-
beauftragten in Mittelfranken. Im öffentlichen Dienst arbeiten bundes-
weit seit 1981 circa 1900 Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte in den
Kommunalverwaltungen und setzen sich für die tatsächliche Gleichbe-
rechtigung von Frauen und Männern ein. Der rechtliche Rahmen für ihre
Aufgaben wird von Gleichstellungsgesetzen auf Bundes- und Länder-
ebene vorgegeben. 
Auch in Mittelfranken finden Sie in vielen Regionen Ansprechpartnerin-
nen und Ansprechpartner vor Ort, wir stehen gerne mit Rat und Tat zur
Seite. www.nuernberg.de/internet/frauen_in_mittelfranken/

Der Internationale Frauentag:
Geschichte, Feiertag, Veranstaltungen | DGB
www.dgb.de/schwerpunkt/internationaler-frauentag-weltfrauentag

Internationaler Frauentag 2023: 
Das große Special | www.emotion.de
www.emotion.de/leben-arbeit/internationaler-frauentag-2023

Anja Albrecht, meier Redaktion <

Stadt Schwabach

„Was tun?!“ 
Notfallkärtchen für Beratung und Hilfe 
bei häuslicher Gewalt und / oder 
sexueller Gewalt. 

Hier finden Frauen, Männer und Kinder Adressen
und Telefonnummern von Beratungs- und Hilfs-
einrichtungen in Schwabach und Umgebung,
wenn sie von Gewalt betroffen sind. 

Erhältlich ist das Kärtchen in der Gleichstellungsstelle im Rathaus, 
Königsplatz 1 oder unter: 
www.schwabach.de/gleichstellungsstelle/publikationen

Andrea Lorenz   <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Starke Frauen für ein starkes Wendelstein
Am 8. März ist Weltfrauentag. Dieses Datum wählten die Vereinten Nationen (UN) im Internatio-
nalen Jahr der Frau 1975 zum „Tag der Vereinten Nationen für die Rechte der Frau und den 
Weltfrieden“ und richteten dazu erstmals am 8. März 1975 eine Feier aus.

Es ist ein Tag, an dem wir unsere Aufmerksamkeit 
auf die weibliche Hälfte der Bevölkerung richten. 
Wir Frauen feiern heutzutage den Frauentag im 
Besonderen, um ein starkes Zeichen für Frauenrechte
zu setzen. Wir sind in den unterschiedlichsten Berufen
tätig und stehen dort unsere Frau. Wir wollen aber
auch aufmerksam machen, dass es bei der Umset-
zung gleicher Rechte und Möglichkeiten für Frau und
Mann immer noch Defizite gibt.

Gleiche Arbeit, gleiche Wertschätzung, 
gleicher Verdienst

Interessanterweise ist der Equal Pay Day 2023 der
07.03.23 – also ein Tag vor dem Frauentag. Der Equal
Pay Day bedeutet, dass Frauen bis zu diesem Tag 
rechnerisch unbezahlt gearbeitet haben, wenn sie 
genauso entlohnt würden, wie ihre männlichen 
Kollegen. Das Motto gleicher Lohn für gleiche Arbeit
ist noch längst nicht überall in Deutschland und
schon gar nicht weltweit Realität.

Darüber hinaus liegen die Pflegeberufe und auch die
häusliche Pflege zu großen Teilen in der Hand der
Frauen. Sie erbringen hier eine gewaltige Leistung für
unsere Gesellschaft, oft unterbezahlt oder gar nicht
entlohnt. Und die Anerkennung dieser Leistung ist oft
genug eigentlich nicht vorhanden. Hier gilt es die
Frauen zu stärken und auch politisch zu unterstützen,
denn sie leisten mehr und bekommen weniger Geld
und Wertschätzung als die Männer.

Wir Frauen ergreifen unsere Chancen

Wir grüne Frauen wollen andere Frauen aufrufen,
auch dazu mutig zu sein. Wenn sich eine Chance 
bietet, sei es im Beruf oder im Privatleben, ergreift
diese Chancen. Wir müssen uns auch trauen, mitzu-
gestalten. Die Hälfte der Macht steht uns Frauen zu!
Aber wir müssen sie auch nehmen.

Wir Grüne setzen uns weiterhin intensiv für gleiche
Lebens- und Arbeitsverhältnisse bei Frauen und Män-
nern ein. Unser Ortsverband besteht zur Hälfte aus
Frauen aller Altersklassen, die mitten im Leben stehen
und sich für Familie, Beruf und Gesellschaft aktiv ein-
setzen.

Warum wir das erzählen? Um Frauen in unserer Ge-
sellschaft daran zu erinnern, was sie wert sind. Daran,
dass sie unzweifelhaft das starke Geschlecht sind.

Für mehr Informationen kontaktiert uns gerne oder
kommt einfach bei unserem monatlichen Stammtisch
vorbei, der in der Regel am letzten Dienstag im Monat
stattfindet.

Lust, mit uns zu „Waldbaden“?
Für alle, die Interesse haben, 
uns unkompliziert zu treffen: 

Wir laden alle engagierten Frauen aus Wendelstein
und Umgebung zu einer kleinen Auszeit ein:
„Waldbaden“ im Wendelsteiner Wald. 
Unter professioneller Begleitung von Brigitte Reischle
setzen wir auf die Heilkraft der Bäume und finden im
Wald neue Energie. Waldbaden tut Körper und Seele
gut. Mach mit! 

Treffpunkt zum Waldbaden am Samstag, den 22.04.
um 14.30 Uhr am Parkplatz Wasserhochbehälter, 
Nürnberger Straße in Wendelstein. 

i Nähere Informationen bei Carolin Töllner 
unter 0176- 50 33 37 99

Weil wir hier leben

Christina Czerwenka und Carolin Töllner 
für den Vorstand Bündnis 90 / Die Grünen OV Wendelstein   <

Stadt Schwabach

Stadtrundgang führt zu Schwabachs 
besonderen Frauen
Rundgang am Sonntag, 12. März

In Schwabach gibt es viele historisch interessante Geschichten zu erzählen, doch meistens
spielen Männer dabei die Hauptrolle. Stadtheimatpflegerin Ursula Kaiser-Biburger zeigt am
Sonntag, 12. März, bei ihrem Stadtrundgang „Schwabachs besondere Frauen“, dass es in allen
Zeiten auch Frauen gab, die mit Mut, Raffinesse, Bescheidenheit, Engagement und Kreativität
überrascht haben. 

Dazu gehören nicht nur Schwabachs Heldin Anna Wolf, Markgräfin Christiane Charlotte oder
Sybilla von Lentersheim. Vielmehr weiß auch die jüngste Vergangenheit von bürgerlichen
Frauenpersönlichkeiten zu berichten, die trotz mancher Widrigkeiten für Aufmerksamkeit 
gesorgt haben.

Treffpunkt für die Führung ist um 14 Uhr am Rathaus, Königsplatz 1. 
Das Ticket kostet 8 für Erwachsene und 4 Euro für Jugendliche ab 12 Jahren. Tickets können
direkt vor Ort oder bequem unter www.schwabach.de/rundgangstickets gekauft werden.

Marion Pufahl, Pressestelle   <
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Landratsamt Roth

Rückblick von Landrat Herbert Eckstein

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Landkreisbürgerinnen und -bürger, 

es ist schon eine besondere Bilanz, 
die wir zum Geburtstag unseres Landkreises vorlegen können: 

Mit 2 % eine sehr niedrige Arbeitslosigkeit und den Spitzenplatz auf Bundesebene bei den 
familiengeführten Unternehmen. Mit nahezu keinen Schulden für die Zukunft gerüstet 
und lange Jahre stabile und niedrige Müllgebühren. 

Der erste Bauabschnitt der Kreisklinik mit einer neuen Intensiv- und Geburtsstation 
geht Mitte des Jahres in Betrieb.

UMSETZUNGSSTARK - 
mit einer leistungsfähigen Verwaltung
Es hat sich immer ausgezahlt, Entscheidungen mutig und rechtzeitig 
anzugehen: Vor 25 (!) Jahren gründeten wir die erste kommunale
Energieberatungsagentur, setzten damals schon viele ökologische
Akzente bei Baumaßnahmen, über die anderswo heute noch disku-
tiert wird.

SCHULLANDKREIS
In jeder Landkreisschule haben wir SchulsozialpädagogInnen und
fördern an der Schule am Stadtpark mit Brückenklassen intensiv 
Kinder, ihre Talente zu entdecken. 

Taten statt Worte: Über 700.000 € für pädagogisches Personal in den
Schulen – eigentlich eine staatliche Aufgabe. Die EDV-Ausstattung 
unserer Schulen wird von vielen sehr gelobt. Mit dem Gymnasium
Roth wird bis zum neuen Schuljahr wieder eine Landkreisschule auf
den neuesten baulichen Stand gebracht.

Die Radwege entlang der Kreisstraßen wachsen stetig, weil wir seit 
Jahren ein schlüssiges Radwegekonzept umsetzen. 

Liest sich ja fast wie eine Abschiedsbilanz?
Ja, in gewisser Weise schon. Das Kämpfen um Maß und Mitte und
gegen Kräfte, die die Gesellschaft sozial zunehmend auseinander-
driften lassen, war mir immer wichtig. Oft waren es viele kleine
Schritte, wo es meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gelungen
ist, zu helfen – ohne dabei den Betroffenen die Würde zu nehmen. 

Was mich zunehmend nervt ist, dass Pläne und Ankündigungen der
Staatsregierung im Stakkatotakt mit der Verwirklichung gleichge-
setzt werden. Jede Bekanntmachung, jedes neue Gesetz, ändert in
der Realität nichts – egal, wie viele extra Millionen schnell aus dem
Hut gezaubert werden. Sie machen nur Versäumnisse noch sicht -
barer. 

DANKE
Ich bedanke mich bei allen Hilfsorganisationen, die ohne große
Worte, aber mit großen Taten, uns in allen Lebenslagen zur Seite 
stehen. Ehrlichen Dank allen MitarbeiterInnen in den Heimen, 
ambulanten Diensten, der Kreisklinik, den Arztpraxen und den 
Kindertagesstätten. Die demografische Entwicklung lässt keine
schnellen Verbesserungen erwarten. 

Lassen Sie sich nicht von denen treiben, die Ängste schüren. 
Unterstützen wir die Menschen aus der Ukraine und aus anderen
verges senen Kriegsgebieten mit Taten und auch manchen Verzicht –
Kriegstreiber dürfen nicht gewinnen.

Herzlichst
Herbert Eckstein
Landrat <

© Landkreis Roth
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C.H.BECK – Buchempfehlung

Kleine Geschichte 
der Ukraine
Andreas Kappeler 

Dieses Buch informiert über die
wichtigsten Ereignisse und Zu-
sammenhänge der ukrainischen
Geschichte. 

Es setzt der vorherrschenden
russozentrischen Perspektive
eine ukrainische gegenüber und
versucht gleichzeitig, ukraini-
sche nationale Mythen kritisch
zu überprüfen. Dabei wird nicht
nur die Geschichte der Ukrainer
vom Mittelalter bis zur Gegen-
wart dargestellt; auch die 
Geschichte der in der Ukraine 
lebenden Polen, Russen, Juden
und Deutschen wird mir berück-
sichtigt. www.chbeck.de   <

Buchtipp

Kleine Geschichte der Ukraine
Andreas Kappeler 
8. Auflage, 2022
431 S., mit 5 Karten
Softcover
Verlag: C.H.BECK 
ISBN: 978-3-406-73558-5 

„Für einander” - Kontaktstelle Bürger-Engagement Landkreis Roth

„Für einander” Termine im März
„Sprache zum Anfassen“ – Litauisch

Ein ehrenamtlich geführtes Projekt vom Netzwerk 
für interkulturelle Öffnung
Haben Sie Lust einmal in die litauische Sprache „hineinzuhören? 
Dann sind Sie hier genau richtig! Kristina wird ein Stück Literatur in ihrer
Muttersprache vorlesen und dann natürlich auch übersetzen. 
Zudem haben Sie die Möglichkeit einige Wörter und Sätze in Litauisch
zu lernen. Eingerahmt wird die Lesung von kleinen Köstlichkeiten aus
diesem schönen Land. 
Termin: 16.03.2023 von 18:30 bis 19:30 Uhr
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5, 91154 Roth

Feste feiern – Novruz Bayram
Das Aserbaidschanische Frühlingsfest. 
Gemeinsam Feste feiern verbindet über alle Kulturen hinweg
Mit Musik, Tanz und einem guten Essen begrüßen wir den Frühling. 
Herr Yashar Musayev berichtet uns von den vielen Bräuchen seines 
Geburtslandes Aserbaidschan, mit denen das Kommen des Frühlings
gefeiert wird. 
Termin: 23.03.2023 von 18 bis 21 Uhr 
Ort: Aula des Amtes für Ernährung, Johann-Strauß-Straße 1, 91154 Roth

Weltreise ins Wohnzimmer – Äthiopien
Das Motto der Wohnzimmerreise lautet: 
Miteinander sprechen, nicht übereinander!
Abdulkarim lädt Sie zu einer Weltreise ins Wohnzimmer ein. Bei einem
köstlichen Essen erzählt er von sich und seinem Geburtsland Äthiopien. 
Termin: 30.03.2023 von 18:30 bis 20:30 Uhr
Ort: Haus International, Kugelbühlstraße 5, 91154 Roth

i Eine Anmeldung zu den Veranstaltungen ist erforderlich unter: 
09171/81-1360 oder fuereinander@LRAroth.de

Sonja Winkler   <
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TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Erste Gürtelprüfung in 2023
Am 11.02.2023 fand die erste Gürtelprüfung der Taekwondo-
Abteilung des TSV Kleinschwarzenlohe in diesem Jahr statt.

18 Sportler/-innen traten an, um sich den nächsthöheren Gürtel zu ver-
dienen. Für die Hälfte der Teilnehmer war es sogar die allererste Prüfung.
Nach mehrmonatiger Vorbereitung konnten die Prüflinge nun ihr 
Können unter Beweis stellen und sich nach ca. zwei Stunden verdient
den nächsten Gürtel abholen.

Kup (weiß-gelb): Ziva Nientiedt, John Nientiedt, Jacob Thiel, Katharina
Kügelgen, Julia Kügelgen, Amelie Fischer, Kian Söyler, Truska Söyler

Kup (gelb): Leonie Bogolea, Nikolaus Stetter

Kup (grün-blau): Luca Przestrzelski, Luan Brenner, Maruan Bouakhri

Kup (blau-rot): Lenya Schaarschmidt, Finja Nagel, Michael Beljakow, 
Alexander Beljakow

Holger Schmitt, Taekwondo/Self-Defense   <

SV Leerstetten 1960 e.V.

SV Leerstetten verlängert 
vorzeitig mit Trainertrio
Patrick Pritschet, Michael Scheumann und Stefan Röder 
machen 23/24 weiter.

Der Herrenfußball beim SV Leerstetten stellt schon frühzeitig die Weichen
für die Saison 2023/2024. Die Abteilungsleitung verlängerte mit Trainer
Patrick Pritschet und dem Trainer der zweiten Mannschaft Michael Scheu-
mann. „Der SV Leerstetten ist von Patrick Pritschet, Michael Scheumann
und Torwarttrainer Stefan Röder vollkommen überzeugt. Wir sehen die
Verlängerung als klares Zeichen der Konstanz auf dem weiteren Erfolgs-
weg“, so Abteilungsleiter Richard Schmidbauer. 

Die Abteilungsleitung und die drei Trainer waren sich schnell einig, die
erfolgreiche Zusammenarbeit auch in der nächsten Saison 23/24 fortzu-
setzen. Die Gespräche zwischen der sportlichen Leitung, Siggi Doberer
und Richard Schmidbauer, und dem Trainerteam waren von großem 
Respekt, Vertrauen und Freundschaft geprägt. Die Abteilungsleitung
freut sich, dass die drei Personalien schon in der Winterpause erledigt
wurden und jetzt die Konzentration auf den Mannschaftsaufbau und 
weitere Ziele gelegt werden kann.

Richard Schmidbauer, Abteilungsleiter   <

Sie wollen auch in der Spielzeit 2023/24 in der Erfolgsspur bleiben, von links:
Teammanager Marco Skalei, Trainer Michael Scheumann, Trainer Patrick
Pritschet, Abteilungsleiter Richard Schmidbauer und Schatzmeister Siggi 
Doberer; nicht im Bild Stefan Röder

SV Leerstetten 1960 e.V.

Herzlich willkommen 
Gabriel Margarit!
Betrieb im Februar - Im März gehts richtig los

Der SV Leerstetten hofft, dass wir am Anfang einer langen, vertrauens-
vollen Zusammenarbeit mit Gabriel Margarit stehen. Die Sparten- und
Abteilungsleiter werden in nächster Zeit verstärkt Werbung für die Sport-
gaststätte machen: Die Sportgaststätte soll Mittelpunkt des Vereins 
werden. Die ganze SVL-Familie muss zusammenstehen, damit die Zusam-
menarbeit mit der Wirtsfamilie genauso erfolgreich wird wie mit dem
Vorgänger.

Gabriel Margarit will die neu renovierte Gaststätte mit beheizbarer, über-
dachter Terrasse an sechs Tagen öffnen: Mo Ruhetag, Di – Fr 12.00 – 22.00,
Sa 10.00 – 22.00, So 10.00 – 21.00. Auf der Speisekarte werden italieni-
sche, deutsche und rumänische Gerichte stehen.

Es soll auch Mittagstisch, eventuell speziell für Senioren und Nachmit-
tagscafé auf der sonnigen Terrasse angeboten werden, wenn es das Früh-
lingswetter zulässt. Die Kegelbahn kann zum günstigen Tarif von 8,00 €
pro Stunde für Einzelstunden oder zu festen Terminen im Abo gebucht
werden: 0172/3455162. Die Tennishalle kann günstig im Abo gebucht
werden. Ab Ostern bis Oktober kostet die Einzelstunde 14,00 €. 
Ein Rasenfußballplatz kann ebenfalls zu dem Tennistarif gemietet 
werden: 0171/329 79 50. Buchungen für Familienfeiern, Kindergeburts-
tage für das komplette Jahr 2023 können beim Vereinswirt gebucht 
werden: 09170/8572 oder 0176/842 894 73. Das ebenfalls renovierte 
Nebenzimmer steht Vereinen und Gruppierungen auch außerhalb des
SV Leerstetten für Versammlungen und Zusammenkünfte zur Verfügung:
09170/8572 oder 0176/842 894 73.

Im März ist eine Einweihungsfeier oder Einweihungsparty geplant: 
bitte die Tagespresse beachten.

Peter Weidner, 1. Vorsitzender   <

Im März soll`s richtig losgehen. SVL-Vors. Peter Weidner wünscht dem neuen
Vereinswirt Gabriel Margarit und seiner Familie einen guten Start und eine
gelungene Zusammenarbeit mit der großen SVL-Familie. © SV Leerstetten
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ARSV Katzwang e.V.

3x Zweite bei Südostdeutscher Badminton-Rangliste
Am 28./29. Januar fand in Augsburg das 1. B-Ranglistenturnier Südost U13-U19 2023 statt. 
Der bayerische Gastgeber sorgte für einen reibungslosen Ablauf des Turniers.

Viele bayerische Spielerinnen und Spieler
nutzten den kurzen Anreiseweg, um sich
mit der nationalen Konkurrenz zu messen.
Dabei schnitten die bayerischen Nach-
wuchsasse gegen die Konkurrenz vorwie-
gend aus Baden-Württemberg und Sach-
sen äußerst erfolgreich ab und sicherten
sich zahlreiche Medaillen.

Vom ARSV Katzwang war in der Altersklasse
U17 Anja Böhm am Ball. Im gemischten
Doppel setzten sich Moritz Hopp (TuS Ge-
retsried)/Anja Böhm (ARSV Katzwang) im
Viertelfinale in schweren drei Sätzen gegen
das Sachsen-Mixed Höppner/Huppert
durch (21:12, 16:21, 21:19).

Erfreulich der 3-Satz-Sieg (21:16, 16:21,
21:15) im Halbfinale gegen die an Nr. 1 ge-
setzten Jakob Sjöblom (TSV Lauf )/Aylia
Vogt (Union Lüdinghausen). Die schweren Spiele forderten ihren Tribut.
Im Endspiel gegen Alexis Riebschläger/Dorottya Gal-Kovacs (BC Offen-
burg) zogen Moritz und Anja mit 10:21, 16:21 den Kürzeren.

Im Einzel jagte ein Krimi den anderen. Anja Böhm besiegte in den ersten
beiden Begegnungen jeweils Sachsen-Mädels aus Zwenkau in drei 
Sätzen. Im Halbfinale wurde Aylia Vogt (Lüdinghausen) ein Opfer der
„fränkischen Kampfsau“ (21:9, 24:26, 21:19). Die Nr. 1, Dorottya Gal-
Kovacs (BC Offenburg), spielte ihre körperliche Überlegenheit im Finale
aus. Das Ergebnis von 16:21, 12:21 und Platz 2 für Anja kann sich wahrhaft
sehen lassen

Bei den U17-Mädels spielten Jule Schwägerl (OSC München) und Anja
Böhm im Doppel stark auf. Im Halbfinale kam es zu einem wahren
Schlagabtausch, in dem sich Jule und Anja am Ende durchsetzten. Auch
das Endspiel ging über die volle Distanz. Diesmal fiel die Entscheidung
im dritten Satz jedoch zugunsten der Gegnerinnen aus Herrenberg und
Lüdinghausen. Jule und Anja mussten sich mit 17:21 geschlagen geben.
Für das Badminton-Talent vom ARSV Katzwang bei so einem stark be-
setzten Turnier 3x auf Platz 2! Alle Achtung! Da ist man auf weitere Er-
folgsmeldungen gespannt. Wir freuen uns auf die anstehenden Turniere
und drücken schon jetzt die Daumen!                                                                                            

Wilfried Janz   <

Platz 2 im Doppel U17. Zweite von links: Anja Böhm Platz 2 im Einzel U17:
Anja Böhm 

© Fotos: Klaus Böhm

SC Worzeldorf 1949 e.V.

Volleyballabteilung sucht Verstärkung
Unsere kleine aber feine Volleyball-Abteilung 
sucht Verstärkung für Training und Mannschaft.

Die Worzeldorfer Volleyballer/innen sind auf der Suche nach Verstärkung 
Wenn du mindestens 16 Jahre alt bist, Grundkenntnisse im Volleyball be-
sitzt, Lust auf regelmäßiges und abwechslungsreiches Volleyball hast,
dann mach mit. Wir sind dienstags in der Beckmannschulhalle in Worzel-
dorf und freitags in der Martin Luther King Schulhalle in Kornburg jeweils
um 20 Uhr.

Für mehr Infos ruft uns einfach an: Max Sporrer 0160 / 69 65 606 
oder Jeannette Hassler 0177 / 76 59 455   www.scworzeldorf.de

Jeannette Hassler, Abteilungsleitung <

FC Wendelstein 2017 e.V.

FC Wendelstein setzt auf Kontinuität
Zum Start der Vorbereitung auf die restliche Runde verlängert der FC Wen-
delstein mit seinem Trainer Andreas Speer und dessen Co-Trainer Joachim
Kunze für eine weitere Saison. Damit baut der FC Wendelstein weiterhin auf
sein erfolgreiches Trainergespann. Mit derzeit vier Punkten Rückstand auf
den Relegationsplatz zur Landesliga (bei zwei weniger ausgetragenen 
Spielen) und dem Erreichen des Kreispokalfinales liegt die Speertruppe noch
in zwei Wettbewerben aussichtsreich im Rennen.

In der Winterpause verstärkte man sich zudem noch mit Kevin Schwarz vom
SV Rednitzhembach. Durch Kevin erhofft man sich von seiner Erfahrung 
als Bayernligaspieler (TSV Kornburg) nochmal einen Schub für die restliche
Saison. Eine Neuigkeit gibt es aus unserer Vorstandschaft. Nach neun 
Monaten Schulung ist unser 1.Vorstand Thomas Peuntinger nun im Besitz 
der Vereinsmanager C-Lizenz des BLSV. Herzlichen Glückwunsch!

Karl Höhn, Schatzmeister   <
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SG Kornburg e.V.

Kornburger Schützen zeigen sich gut erholt nach Corona-Pause
Es war eine gelungene Jahreshautversammlung 2022 bei den Kornburger Schützen.

Um 15. Uhr eröffnete der 1. Schüt-
zenmeister Helmut Ruhl die Jah-
reshautversammlung für die
Schützengruppe Kornburg, sowie
den Veteranen und Kriegerverein
Kornburg. Er legte seinen Bericht
über das Jahr 2022 vor. Er war sehr
erfolgreich. Unser Schatzmeister
Markus Dummhard legte die Zah-
len für den Veteranen und Krieger-
verein vor. Er schloss auch mit
einem Plus ab. Richard Schlapps
war beruflich leider verhindert. Für
den Schützenverein legte er seine
Zahlen vor und die waren mehr als
hervorragend. Unsere Sportliche Leiterin Renate Distler nahm die Ehrun-
gen für unsere Schützen und Schützinnen vor. Es waren wieder 45 Minu-
ten ehe Sie alle Urkunden, Medaillen und Pokale überreichte, die unsere
Schützen/innen in 2022 bei Wettkämpfen erreicht haben. 
Bei der Stadtmeisterschaft sind die Kornburger mit 18 Schützen ange-
treten und haben 18 Einzelsiege erreicht. 13 dürfen sich Nürnberger
Stadtmeister nennen. Bei Luftpistole und aufgelegt. Karin Baumann,
Thorsten Schaller und Hermann Lang. 

Luftgewehr aufgelegt Udo 
Stepputat. KK 100 m Sabine 
Pilhofer, Zimmerstutzen Sabine
Pilhofer und Sebastian Preis. Bei
Bogen waren es Roland Griesbeck,
Ali Naemi, Sonja Hirt-Weber, Reik
Nowak Anjali und Sandra Martin.

Für besondere Verdienste im Ver-
ein ehrte der 1. Schützenmeister
mit der Verdienstnadel in Aner-
kennung vom Bayerischen Sport-
bund, Lars Becker IT Beauftragter,
Nina Bogendörfer Jugenleiterin
und Katrin Ruhl Schriftführerin.

Unser 1. und 2. Schützenmeister haben es sich nicht nehmen lassen und
sind mit einer Kleinigkeit nach Kleinlohe gefahren um unser Mitglied 
Hermann Lang zu seinem 80 Geburtstag zu gratulieren.

Unser Böllerschützen dürfen auch wieder Böllern. 
So waren sie 2022 14 mal im Einsatz.

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <

1. SM Helmut Ruhl, Lars Becker, Nina Bogendörfer Katrin Ruhl , Renate Distler

Zimmerstutzen-Schützengesellschaft (ZSSG) Katzwang

Mitgliederversammlung bei der ZSSG Katzwang
Die Zimmerstutzen-Schützengesellschaft-Katzwang konnte nach 
Corona einen Mitgliederzuwachs von 20 Mitgliedern verzeichnen und
ehrte im Rahmen dieser ordentlichen Jahreshauptversammlung auch
ihre verdienten Schützen.

Nachdem der 1. Schützenmeister Uwe Halfter die erschienenen Mitglie-
der der ZSSG Katzwang begrüßte, folgte zunächst das Gedenken der ver-
storbenen Mitglieder des Vereins, bevor dann die rechenschaftspflichti-
gen Verwaltungsmitglieder ihre Berichte vortrugen.

Den Anfang machte der 1. Schützenmeister Uwe Halfter. Er berichtete
zunächst über die Mitgliederentwicklung im vergangenen Jahr und ver-
kündete, dass 20 Neumitglieder 2022 den Katzwanger Schützen beige-
treten sind. Das bedeutet, bei 6 Austritten, dass insgesamt 136 Mitglieder
der ZSSG-Katzwang 2022 angehörten. Er hob dabei besonders hervor,
dass ein Großteil dieser neuen Mitglieder nicht nur Kinder und Jugend-
liche, sondern auch Sportschützen im Altersbereich von 21-40 Jahren
waren.

Im Anschluss zog er ein kurzes Resümee der Tätigkeit der Vereinsverwal-
tung. Danach berichtete er über gesellschaftliche, vereinsinterne und
vereinsübergreifende Veranstaltungen im vergangenen Jahr, und schloss
mit dem Bericht zum Zustand der Anlage und der damit verbundenen
diversen Instandhaltungs- und Modernisierungsarbeiten.

Im nächsten Rechenschaftsbericht konnte der Kassier der ZSSG, Marco
Müller den anwesenden Mitgliedern die finanzielle Jahresbilanz aus 2022
vorlegen. Dabei wurden neben dem Vermögensbericht, auch die Einnah-
men und Ausgaben, des vergangenen Jahres, detailliert dargestellt.

Der 1. Sportleiter Michael Jank berichtete anschließend der Mitglieder-
versammlung über das vergangene Jahr aus sportlicher Sicht. Dabei 
wurden die Mitglieder über die Beteiligung an diversen sportlichen Ver-
anstaltungen im Bereich Gewehr/Pistole informiert und hatte darüber
hinaus einen interessanten Vergleich der sportlichen Leistungen und
Platzierungen vor und nach Corona gezogen. Über die Aktivitäten der
Bogenschützen 2022 berichtete anschließend Günter Behrens in aller
Kürze. Den Abschluss der Rechenschaftsberichte bildete der Bericht der
Jugendleitung. Dabei ging der 2. Jugendleiter Christian Kögler stellver-
tretend für die verhinderte 1. Jugendleiterin Nicole Sovkova auf die sport-
lichen und gesellschaftlichen Aktivitäten der Schützenjugend ein.

Langjährige Treue zum
Verein und Stadtmeister-
ehrungen 2022
Nachdem die Mitgliederver-
sammlung, auf Antrag von
Ehrengauschützenmeister
Josef Grillmayer dem Kas-
sier, sowie der gesamten
Verwaltung durch Entlas-
tung das Vertrauen aus-
sprach und der Haushalts-
voranschlag für 2023 ge-
nehmigt wurde, mündete
die Jahreshauptversamm-
lung in den letzten Tages-
ordnungspunkt, welcher lautete: Ehrungen. So konnte zunächst Lars 
Oliver Schmidt nachträglich für 25 Jahre Mitgliedschaft sowohl bei der
ZSSG Katzwang als auch beim Bayerischen Schützenbund und dem
Deutschen Schützenbund die jeweiligen Urkunden mit Anstecknadeln
überreicht werden. Anschließend folgte dann noch die Ehrung der 
Erstplatzierten bei den Nürnberger Stadtmeisterschaften im Herbst 2022.
So konnten viele der insgesamt 25 Urkunden in den Einzel- und Mann-
schaftswettbewerben durch die Sportleiter der ZSSG, Michael Jank und
Andreas Schieb an die Sieger übergeben werden.

Uwe Halfter, 1. Schützenmeister & Vorstand der ZSSG Katzwang e.V.   <

Lars Oliver Schmidt für seine 25 jährige treue 
Mitgliedschaft bei der ZSSG Katzwang (rechts)

Die Sieger der Nürnberger Stadtmeisterschaften aus den Reihen der ZSSG
Katzwang von links: Herbert Losmann, Fritz Ell, Uwe Halfter, Gerda Voit, Peter
Grasmann, Herbert Hölzel (vorne), Christian Kögler, Marcel Wolf, 1. Gausport-
leiter Andreas Schieb sowie 1. ZSSG Sportleiter Michael Jank
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Deutscher Alpenverein Sektion Schwabach,  Ortsgruppe Schwanstetten

Familienskifahrt nach Abtenau
Nach pandemiebedingter 2-jähriger Pause fuhren wir vom 02.01. bis 06.01.2023
wieder nach Abtenau – Skiregion Dachstein West – zum Skifahren.

Wir waren insgesamt 46 Teil-
nehmer, darunter 14 Kinder im
Alter von 3 bis 14 Jahre und
zwei Jugendliche im Alter von
17 Jahre.

Sehr gespannt waren wir, wie
sich das Hotel Goldener Stern
nach Um- und Neubau präsen-
tieren würde. Nach einer rei-
bungslosen Fahrt, mit nur weni-
gen Staus erreichten wir unser
Ziel um 13.30 Uhr. 

Abtenau empfing uns mit grünen Hügeln, nur ein schmales, weißes Band
am Karkogel und eine kleine Fläche am Sonnleiten, erinnerten an Win-
tersport. Renovierte Zimmer und ein schönes Ambiente erwarteten uns
vor Ort. Wie immer wurden wir von Familie Wageneder herzlich begrüßt.

Am 3. Januar brachte der Skibus die Skifahrer nach Rußbach zur Horn-
bahn. Die Kinder fuhren mit ihren Betreuern Lenny und Johannes in zwei
Gruppen. Für die Anfänger organisierten wir an 3 Tagen einen Kurs mit
einer Skilehrerin der örtlichen Skischule. Das Wetter war an diesem Tag
bewölkt und die Sicht war sehr schlecht. Den Kindern machte das wenig
aus, sie nutzten die für die Verhältnisse gut präparierten Pisten und meis-
terten auch schwierige Abfahrten wie z. B. das „Kanonenrohr“.
An den folgenden Tagen hatten wir Mittwoch und Freitag schönes Wetter
mit Sonnenschein und gute Pisten bis ins Tal. Die Kinder konnten das 
Erlernte beim Skifahren gut umsetzen und hatten viel Spaß dabei. 

Nur am Donnerstag regnete es den ganzen Tag. Die
Kinder trotzten dem Wetter und zogen unbeirrt ihre
Schwünge in den Schnee. Die Erwachsenen machten
den ein oder anderen Einkehrschwung mehr, als an
den Sonnentagen und alle freuten sich auf die hotel-
eigene Sauna.

Am Donnerstagabend fand wie jedes Jahr zu den Raunächten, vorzugs-
weise zum 5. Januar, der Perchtenlauf statt. Tagsüber wurden bereits am
Marktplatz Buden aufgestellt, um die Gäste mit Glühwein etc. am Abend
versorgen zu können. Um 20.00 Uhr war es soweit. Finstere Gestalten
zogen über den Marktplatz, „Habergeiß“, Bär, Hexen und die „schiachen
Perchten“ erschreckten manche Kinder, die Erwachsenen hatten Freude
am Brauchtum.

Nach 4 Skitagen fuhren wir gegen 17.00 Uhr Richtung Heimat. 
Um 21.45 Uhr kamen alle wieder gesund und wohlbehalten zu Hause an.

Herbert Lanzl   <

© DAV Ortsgruppe Schwanstetten

© DAV Ortsgruppe Schwanstetten
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Jahreshauptversammlung, Di. 28.02.2023,  18 Uhr
Nur für Mitglieder der Gruppe Schwabach
Im Restaurant „Das Laumer“, 
Kappadocia 1, 91126 Schwabach 
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen

So. 05.03 Tageswanderung 
zum Tiger-Café „Raubkatzenasyl“
Ansbach – Wallersdorf – Sachsen bei Ansbach
Die Wanderung geht von Ansbach zum Raubkatzenasyl.
Wir besuchen die Pumas und Tiger am „Tag der offenen
Tür“. Angebotene Führungen mit Informationen, 
Erklärungen und Geschichten zu den Tieren. 
I.G., Gz. ca. 3h/10 km 
TP: 09:00 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 09:06 Uhr R6) 
umst. Nbg. Hbf. (Abf. 9:21 Uhr S4 Gleis 22)
WF: Waltraud Bauer erwartet die Gruppe Bahnsteig Gl.5
Anmeldung bis 02.03. Tel.0911/454290

Do. 09.03. Tageswanderung 
über den Prellstein nach Hirschbach
Etzelwang – Prellstein - Hirschbach – Vorra
TTplus 10
l.u.s.G., Gz. ca. 4h/16 km
TP: 08:55 Uhr Schwabach Bf. (Abf. 09:06 Uhr RE16) 
umst. Nbg. Hbf. (09:43 Uhr, RE40, Gl.17)
WF: Siegfried Bauer Erwartet die Gruppe Bahnsteig Gl.7
Anmeldung bis 06.03. Tel. 0911/454290

Sa. 11.03. Tageswanderung – Pfade zwischen Natur-
denkmälern, Schluchten und Aussichtsbergen
Eichig – Rothmannsthal – Kemitzenstein – End –
Schwabthal – Uetzing
TTplus10, l.u.s.G., Gz. ca. 4,5h/16 km, 
TP: 07:25 Uhr Nbg. Hbf. Mh. (Abf. 07:38 Uhr) 
WF: Jürgen Lange-Tropper 01523 1767131 
j.lange-tropper@web.de Anmeldung bis Mittwoch 08.03

So. 19.03. Tageswanderung – Oberpfälzer Jura –
Hügel und Höhlen rund um Velburg
St. Colomann – Osterberg – Hohlloch – Velburg – 
Lengenfeld – Ratzenberg – St. Colomann
(PKW-Fahrgemeinschaften € 3,– p.P.). (Fz 45 Min.). 
Mit Mittags-(E),  I.u.s.G., Gz. ca. 6h/20 km  
TP1: 08:30 Uhr Schwabach Bf. 
TP2: Parkpl. König-Otto-Höhle. 
WF: Silvia Mößner/Bernd Schreiner 
bernd-schreiner@freenet.de 0176-92457152. 
Anmelden 16.3. Fahrgemeinschaften in Eigeninitiative.
Mitfahrmöglichkeit u. ggf. weitere TP bei WF erfragen

Di. 28. März Wander-Treff Termin: 
Für „Wander – Interessierte“ um 18:00 Uhr 
im Restaurant „Das Laumer“, Kappadocia 1, Schwabach 
Gäste sind willkommen.

Do. 02.03.  |  Seniorenkurzwanderung auch für Gäste
Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km
TP: 13 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70
WF: Rudi Lutz (Anmeldung Tel. 0172-8656355)

Di. 07.03.  |  Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
TP1: 15:30 Uhr Sportgaststätte SVR Schlössleinsgasse 9

Sa. 11.03.  |  Tageswanderung
Von Brückkanal nach Röthenbach St. Wolfgang und 
zurück mit Einkehr „Zur Goldenen Krone“ 
TP1: 10:00 Uhr Bf Reichelsdorf mit PKW (Fahrgemein-
schaften in Eigeninitiative, Mitfahrgelegenheit 5 €/p.P.) 
TP2: 10:30 Uhr Am Parkplatz Brückkanal
WF: Jürgen Krebs (Anmeldung Tel. 0911-6492643)

Do. 16.03.  |  Seniorenkurzwanderung
auch für Gäste, Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km
TP: 13:00 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70
WF: Rudi Lutz (Anmeldung Tel. 0172-8656355)

Sa. 25.03.  |  Tageswanderung
Zu den Christrosen nach Hohenstadt-Eschenbach-
Hohenstadt, Einkehr Gasthaus „Stiegler“ Gz.:3,5 h ca. 10 km
TP1: 8:15 Uhr Bf. Reichelsdorf (Abf. 8:28 Uhr S2)
TP2: 8:45 Uhr Abfahrt Hbf Nürnberg Gleis 17 (Abf. 9:08
Uhr) TP3: 9:45 Uhr Bf Hohenstadt für PKW!!
WF: Jutta Vogt (Anmeldung Tel. 0911-9839680)

Do. 30.03.  |  Seniorenkurzwanderung
auch für Gäste, Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km
TP: 13:00 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70
WF: Rudi Lutz (Anmeldung Tel. 0172-8656355)
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Wandern 
& Radeln
in der Region

und

anderswo

www.fraenkischer-albverein.de
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4

4

4

Fränkischer Albverein OG Reichelsdorf-Mühlhof

Sonstiges: Änderungen vorbehalten zwecks Fahrplanänderung, Glatteis, usw. Ziel der Kurzwanderungen wird bei der
Anmeldung bekannt gegeben. Bei Fahrten mit Privat-PKW zahlen Mitfahrer: im Stadtgebiet 3,00 € - bis 25 km 5,00 € -
über 25 km 7,00 €

Fränkischer Albverein Schwabach e.V.

4

4

4

4

4

4

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges Gelände im Wechsel.
Gäste sind willkommen, soweit beim entsprechenden 
Termin nichts anderes angegeben ist.

Fränkischer Albverein - FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof

Ein Wandertagvon Erlenstegen nach Behringersdorf
Am Treffpunkt der Straßen-
bahnendhaltestelle Erlen-
stegen wurden 30 Wander-
freunde und Wanderfreun-
dinnen begrüßt. Vorbei am
Kalbsgarten marschierten
wir bei kühlem Wetter
hinab in das Pegnitztal.
Nach zwanzig Minuten 
hatten wir die Ruinen des
ehemaligen Herrensitzes
Oberbürg, eine ehemalige
Wasserburg, erreicht. 
Entlang der Pegnitz kamen wir wenig später nach
Hammer, einer früheren Industriesiedlung (Foto). 
Nach Erläuterungen über deren Historie war das
nächste Ziel der Ort Malmsbach, ein Ortsteil von

Schwaig, welcher bereits im
Jahr 1323 urkundlicher 
erwähnt wurde, und eine
ehemalige Wasserburg 
besitzt. Im Gasthof „Weißes
Ross“ in Behringersdorf
haben wir gut zu Mittag 
gegessen. 
Eine Gruppe, welche noch
Lust zum Laufen hatte, ist
über die „Goldene Straße“
nach Erlenstegen zurück-
gewandert. Der andere Teil

fuhr mit der S-Bahn zurück nach Erlenstegen und 
kehrten anschließend in das Kaffee »Glückswinkel«
ein. WF: Sonnhild Rothe-Gößwein.

Jürgen Krebs   <
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ÖDP - Ortsverband Kornburg

Radfahren und ÖPNV 
in Nürnberg
In Nürnberg entwickelt sich in Richtung
Mobilität zaghaft einiges zum Besseren.

Der zunehmende Wunsch nach einer besse-
ren Infrastruktur für den Umweltverbund
(ÖPNV, Radverkehr, Fußgänger) auch in Nürn-
berg, zeigt langsam Wirkung. Es entstehen
mehr und mehr Fahrradstraßen und der
ÖPNV im Süden macht Fortschritte. Durch un-
sere neue Buslinie über die Bauernfeindstraße

sind wir von Kornburg innerhalb einer halben Stunde an der Lorenzkirche.
Ich kann nur empfehlen, es einfach ein paar Mal auszuprobieren und zu
sehen, wie gut es klappt.

Die Fahrradstraßen machen Radfahrer zu gleichberechtigten Verkehrsteil-
nehmern, zumindest auf diesen Strecken. Man darf nebeneinander fahren
und hat einfach nicht mehr das Gefühl nur an den Rand gedrängt zu werden.
Immer häufiger stößt man inzwischen auf entsprechend ausgewiesene Stra-
ßen und fühlt sich dort sicherer. Ein jahrelanger Kampf um Gleichberechti-
gung zeigt hier endlich Erfolge und das motiviert.

Natürlich werden wir nach wie vor Autos brauchen, aber jedes Fahrzeug, das
nicht herumsteht oder herumfährt ist ein Gewinn für die Stadt. Wenn wir die
Zahl und Größe der Autos in der Stadt reduzieren, dann bekommen wir im
Gegenzug viel Fläche für Wohnen und Erholung. Weniger Autos wären folg-
lich eine riesige Verbesserung für die Stadt.

Hans Anschütz   <
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TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V.

Endlich – Die Winterpause ist vorbei. 
Wir trafen uns am 15.01.23 zum ersten Drohnenfliegen im neuen
Jahr. Trotz der winterlichen Temperaturen hat das Fliegen wieder un-
heimlich viel Spaß gemacht. Nach den vielen Neuerungen im letzten
Jahr ging es im neuen Jahr direkt weiter.

Durch den großen Zuspruch bei unseren Workshops ist unsere Droh-
nenbase für Theorieschulungen zu klein geworden, so dass wir nun
einen größeren Raum zur Verfügung haben. Die technische Einrich-
tung übernahmen Norbert Closmann und Uwe Schröter. Dafür bedanke ich mich herzlich. 

Stand auf der Freizeitmesse Nürnberg
Neu planen wir für dieses Jahr verschiedene Ausflüge, ein Grillfest und
als besonderes Highlight unseren Auftritt bei der Freizeitmesse in 
Nürnberg am 25.03. und 26.03.23 in Halle 11.1. Wir freuen uns auf
jeden, der dabei ist. Egal ob bei diesen Events oder beim regulären
Drohnentraining. 

Unsere Trainingszeiten sind jeden Sonntag von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr. 
Ab 16.02.23 ist zusätzlich auch Donnerstags von 17.00 – 19.00 Uhr 
Training. Treffpunkt ist beim TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang 
hinter dem A-Platz in unserem Sportheim Drohnenbase.
i Uwe Pfeiffer, Mail: uwe.pfeiffer@tsv1927roethenbach.de
Tel: 09129 / 14 25 773 oder 01577 / 8 37 60 13

Uwe Pfeiffer, Abteilungsleiter   <

4

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Allersberg

Rothsee CleanUp am 25. März
Die Grünen aus Hilpoltstein, Roth und Allersberg laden wieder zur
Müllsammelaktion ein. Wer mithelfen möchte, das Rothsee-Ufer
von Plastikmüll und sonstigem Unrat zu befreien und so einen 
Beitrag zum Umweltschutz zu leisten, ist herzlich eingeladen!

Am Samstag, 25. März 2023
veranstalten die Ortsverbände
von BÜNDNIS 90 / DIE GRÜ-
NEN aus Allersberg, Hilpolt-
stein und Roth ihre jährliche
Müllsammelaktion am Roth-
see. Mit der Aktion wollen sie
ein Zeichen setzen für eine
saubere, gesunde, müllfreie
Welt. Denn vieles von dem,
was Rothsee-Besucher zurück-
lassen, ob Flaschendeckel, Bonbonpapier oder Zigarettenkippen,
schadet der Natur. Besonders problematisch ist Plastikmüll, der Jahr-
hunderte zum Verrotten benötigt und in dieser Zeit nach und nach
seine giftigen Inhaltsstoffe an die Umwelt abgibt. Das gefährdet nicht
nur Tiere und Pflanzen, sondern belastet auch unser Trinkwasser.

Wer mithelfen möchte, das Rothsee-Ufer vom Müll zu befreien ist
herzlich eingeladen. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Seezentrum in 
Heuberg. Bitte eigene Handschuhe mitbringen! Kinder bis 12 Jahre
dürfen nur in Begleitung einer Aufsichtsperson mitmachen. 
Wegen möglicher kurzfristiger Änderungen bitte die Ankündigungen
auf der Website gruenlink.de/2mni und auf Facebook beachten!

Kontakt:
Ortsverband Allersberg
Tanja Josche, Tel. 0163 / 5821443
Georg Decker, Tel.: 09176 / 835
info@gruene-allersberg.de

Ortsverband Roth
Richard Radle, Tel. 09171/61454
Andrea Schindler Tel. 09171/3818
support@gruene-roth.de

Ortsverband Hilpoltstein
Andre Thomas, Tel. 09174 9778309
kontakt@gruene-hilpolstein.de

Tanja Josche, Sprecherin des Ortsverbands Allersberg 
von Bündnis 90 / Die Grünen   <

Müllsammelaktion am Rothsee 
© Pixabay: nastya_gepp 

4
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Buchhandlung am Sägerhof

Dem Vergessen spielerisch 
Einhalt gebieten
Memories sind nicht nur für Kinder hilfreich, auch Erwachsene 
können damit problemlos ihr Gedächtnis trainieren.

Diese liebevoll gestalteten Spiele überzeugen mit großformatigen, 
stabilen Karten. Die Abbildungen zeigen bekannte Motive aus der 
heimischen Natur (Blumen oder Vögel). Das Besondere daran ist,
nicht zwei identische Bilder werden gesucht, sondern zusammen-
passende Paare (Blume und Blüte, bzw. Einzelvogel und Vogel im
Lebensraum). Philipp Röstel   <

Demenz –
Gelassen betreuen 
und pflegen
Die Diagnose Demenz ist weder 
für Betroffene noch für Angehörige
leicht zu verkraften.

Der Großteil der Erkrankten wird von
Angehörigen gepflegt und versorgt.
Die Anforderungen, die auf Pflegende
früher oder später zukommen, sind
dabei vielfältiger, als man denkt. Die-
ses Buch unterstützt bei dieser großen
Herausforderung und bietet zahlrei-
che Fakten, Tipps und Informationen.

Philipp Röstel   <

Gesund mit Rotwein,
Lachs, Schokolade 
& Co.
Die neue Präventionsernährung -
Vorbeugen bei Herz-Kreislauf-Er-
krankungen, Diabetes, Krebs, Alz-
heimer...

Zu einem langen Leben gehört
(meist) auch eine gesunde Ernährung.
Dass man deshalb nicht zwangsläufig
auf Schokolade, Wein und Co. verzich-
ten muss, und was sonst noch alles
möglich ist, zeigen die Autoren in die-
sem übersichtlichen und lehrreichen
Buch. Philipp Röstel   <

Verlag: Coppenrath Verlag
Preis: je 11,00 €
Verfügbare Titel:
„Zauberhaftes Vogel-Memo“ 
und „Zauberhaftes Blumen-Memo“

Verlag: GRÄFE UND UNZER 
Autorin: Elisabeth Lange
Seiten: 176
Preis: 16,99
ISBN: 9783833861079

Verlag: Goldmann Verlag
Autor: Richard Beliveau
Seiten: 432
Preis: 15,00 €
ISBN: 978-3-442-17837-7

Buchtipps
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden*
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)  

»Kennenlern-Café« 
unter dem Motto »Freizeit-Freunde finden 60+«
Möchten Sie auch gerne interessanten Menschen in Ihrem Alter begeg-
nen, um dann Ihre Freizeit miteinander zu gestalten? 
Hier geht es nicht um die große Liebe, sondern um das Kennenlernen
von Menschen, mit denen Sie künftig gerne Ihre freie Zeit verbringen.
Egal ob beim Spazierengehen, Fahrradfahren, Wandern, Kaffeetrinken,
Reisen oder bei kulturellen Aktivitäten. Sie sollen beim »Freizeit-Freunde
finden 60+« zunächst einmal aufeinandertreffen.
Wie das funktioniert? 
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee nehmen Sie an einem Zweier-Tisch platz
und lernen Ihr Gegenüber in jeweils ca. sieben bis acht Minuten kurz 
kennen. Sie haben die Gelegenheit, sich abwechselnd über Ihre Interes-
sen, Hobbys und Freizeitvorlieben auszutauschen. Nach Ablauf der Zeit
ertönt ein Gong als Zeichen, den Tisch zu wechseln. 
Dies wird so lange wiederholt, bis jede*r mit jeder/jedem einmal gespro-
chen hat. Nach den Kennenlern-Runden entscheiden Sie dann, ob und
mit wem Sie sich erneut verabreden möchten. 
Möglicherweise wird das der Anfang neuer Bekanntschaften und Freund-
schaften sein sowie Ihr Leben bunter und fröhlicher machen.  Habe ich
Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich gerne bei mir an. Die Ter-
minfindung erfolgt dann.

Unterhaltung und Genuss: 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg
Ich lade Sie herzlich ein, mit anderen Senior*innen und mir, in Gesell-
schaft zu essen, gemeinsam am Mittagstisch zu sitzen, anderen 
Menschen zu begegnen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. 
In Kooperation mit den örtlichen Gasthöfen „Grüner Baum“ und „Weißes
Lamm“ in Kornburg, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Haupt-
gericht und ein kleines alkoholfreies Getränk) munden lassen.
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. 
Nächste Termine: 
15.3.2023: Gasthof Grüner Baum Kornburg (Venatoriusstr. 7,  Nürnberg) 
19.4.2023: Gasthof Weißes Lamm Kornburg (Flockenstr. 2, Nürnberg)

Unterhaltung und Genuss: 
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang
In Kooperation mit der örtlichen Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ in 
Katzwang, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht
und ein kleines alkoholfreies Getränk) schmecken lassen. 
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr. Nächste Termine in der Gaststätte „Zum
Rednitzgrund“ (Ellwanger Str. 7, 90453 Nürnberg): 21.03.2023, 25.04.2023

Beratung: Internet-Treff 50+
Im AWO Bürgertreff, Johannes-Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg
Sie haben Fragen oder Probleme beim Umgang mit dem eigenen Handy,
Tablet, Laptop, Digitalkamera oder Navigationsgerät? Wir helfen gerne
weiter. Sascha Bluhme steht Ihnen vor Ort als Ansprechpartner zur 
Verfügung. Bitte beachten Sie die geänderte Uhrzeit.
Termine: 03.03.2023 Uhrzeit: 14-16 Uhr

Ehrenamtliches Engagement:
Sie möchten ältere Menschen unterstützen und sich gegen Einsamkeit
einsetzen? Sie haben Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit 
(Besuchsdienst, Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, etc.) im
Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden? Ich informiere Sie hierzu gerne.
Rufen Sie mich doch einfach an.

i Bitte melden Sie sich für die jeweiligen Ange-
bote bei der Koordinatorin Frau Ines Schilling an: 

Mittwoch: 9-12 Uhr, 
Freitag 13-16 Uhr und nach Absprache
Tel.: 09122-1885481 
und Email: i.schilling@awo-mfrs.de

Die gemeinsame Modellverantwortung haben der AWO Kreisverband Mit-
telfranken Süd e.V. und die Stadt Nürnberg.

Ines Schilling, Koordinatorin   <
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Verein Rummelsberger Hospizarbeit mit Begleitung Trauernder

Hilfe für Trauernde
Trauercafe Feucht 

Das Trauercafe Feucht ist jeden 1. Mittwoch im Monat von 16 bis 18
Uhr für Sie da. Wir freuen uns am 1. März auf Ihren Besuch. 
Das Gesprächsangebot richtet sich an Menschen, die einen Verlust er-
fahren haben. Ausgebildete und erfahrene ehrenamtliche Trauerbeglei-
terinnen des Rummelsberger Hospizvereins stehen Ihnen hilfreich zur
Seite und leiten das Gespräch. 
Es gibt Kaffee, Tee und Kuchen. Sie sind willkommen!
Wo: Trauercafe Feucht, Mesnerhaus, Hauptstr. 58, 90537 Feucht

Trauerspaziergang
Das Thema am Dienstag, 21. März 2023 ist: Aufbruchstimmung – auch
bei mir? Was will gelebt werden? Frühjahrs-Tag-und-Nacht-Gleiche
TP: 18.00 Uhr, Parkplatz an der Sophienquelle, Grünsberg, 90518 Altdorf
iWeitere Informationen: Hospizbüro, Tel. 09128 502513
oder  hospizverein@rummelsberger.net

Erhard Spiegel, Öffentlichkeitsarbeit   <

4
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SeniorenBeirat Schwanstetten

Neues vom SeniorenBeirat
Schwanstetten

„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, 
wird nie alt werden“ Franz Kafka

Rückblick: 
Auf großes Interesse stieß der Vortrag von Roland Mücke von der 
Kriminalpolizei Schwabach. Dieser informierte mit Filmbeiträgen und
informativen Fallbeispielen über die kriminellen Machenschaften zu
den Themen Schockanrufe, Enkeltrick, falschen Gewinnversprechen
und falschen Behörden- und Polizeivertretern. Er gab zahlreiche
praktische Tipps zum Schutz vor Betrügern. „Falls Sie den Eindruck
haben, dass Betrüger versuchen, mit entsprechenden Tricks an Ihr
Vermögen zu gelangen, scheuen Sie sich bitte nicht, mit der Polizei
Kontakt aufzunehmen“, so einer seiner Ratschläge.

Vorschau:
Im neuen Jahr möchten wir u.a. ein wichtiges Thema angehen:  
Internet, soziale Medien oder einfach das Festhalten eines Moments
mit der Smartphone-Kamera sind für viele kaum mehr wegzuden-
ken. Gerade für Ältere ist dies auch die Chance, soziale Kontakte auf-
recht zu erhalten. Bitte beachten Sie die Termine im Schwabacher
Tagblatt.

Merken Sie sich bitte schon mal ein besonderes Ereignis vor: 
Rollatorkurs auf verschiedenen Hindernissen und mit einem Bus der
ÖPNV am 19.04.2023

Seit einigen Monaten ist Frau Magdalena Kuhn, als Quartiersmana-
gerin für alle Bürger der Gemeinde zuständig. 
Erfreulicherweise unterstützt sie in dieser Eigenschaft natürlich auch
den SeniorenBeirat. Seien Sie deshalb nicht irritiert, wenn Sie eine
Ankündigung, die den SeniorenBeirat betrifft, von Frau Kuhn lesen.
Am Donnerstag, 02. März 2023 um 17:00 Uhr können Sie Frau Kuhn
in der Kulturscheune kennenlernen. 
Nehmen Sie dazu ruhig auch den Bürgerbus in Anspruch.

Wir haben auch ein Ohr für Ihre Wünsche und freuen uns auf Anre-
gungen und Vorschläge. Sprechen Sie uns an!
Die Mitglieder einschl. der Kontaktdaten finden Sie auf der Home-
page der Marktgemeinde.

Schauen Sie auch mal bei www.meier-magazin.de/seniorenbeirat
und bei schwanstetten.de 
(Kurzlink www.meier-magazin.de/link/267) vorbei. 

Wir wünschen Ihnen alles Gute und freuen uns auf Sie.

Margita Schemmel, Pressearbeit SeniorenBeirat Schwanstetten   <

AWO Katzwang - Tanzgruppe 60 +

AWO - Tanzgruppe 60 +
Tanz mit, bleib fit – Bewegung, die Spaß macht.

Wir sind die AWO Tanzgruppe 60 + und suchen noch interessierte Mit-
tänzerinnen. Wir sind eine lustige Truppe, brauchen aber noch Verstär-
kung, alle, die Freude am Tanzen haben,  sind herzlich willkommen.

Jeden Donnerstag treffen wir uns in Katzwang, Johannes-Brahmsstr. 6.
Wir tanzen von 10 bis 11:30 Uhr. Jeder Tanz wird immer wieder neu 
eingeübt, Einstieg ist jederzeit möglich. Grundkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Kommen Sie unverbindlich vorbei oder rufen Sie an.
Tel.  0911/88 46 84

Gerda Erlbacher, Tanzleiterin   <
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser,

heute möchten wir Ihnen einen kurzen Ausblick über die geplanten
Veranstaltungen unseres Ortsverbandes für die kommenden Monate
geben.

Im Monat März findet unser Treffen am Mittwoch, 08. März 2023 ab 14
Uhr im Gasthaus „Grüner Baum“ in Nürnberg-Kornburg statt. Zu einem
Kurzvortrag haben wir Herrn Sporrer vom Polizeipräsidium Mittelfranken
eingeladen. Er wird den Anwesenden einen Überblick über die derzeitige
Vorgehensweise der Trickbetrüger geben, erläutert deren Gefahren 
ausführlich und gibt Hinweise zu Präventionsmaßnahmen, die jeder 
von uns beachten sollte, um sich und seine Familie z.B. vor Vermögens-
schäden zu schützen. 

Unser Monatstreffen im April findet am Mittwoch, 12. April 2023 ab 14
Uhr im Gasthof „Weißes Lamm” statt. Herr Mrotzek vom Hospizverein
Schwabach e.V. wird in seinem Kurzvortrag Einblicke in die wichtige 
Arbeit bei der Begleitung und Beratung für unheilbar Kranke, Angehö-
rige und Trauernde geben. Uns allen ist bewusst, dass das Thema „Ster-
ben“ zum Leben gehört, allerdings wird es noch viel zu oft tabuisiert. 
Die Veranstaltung soll mithelfen den Blickwinkel zu dieser Thematik zu
ändern und Betroffenen und deren Angehörigen Informationen 
zu geben, wie sie mit solch einer außergewöhnlichen Situation besser
umgehen können.

Alle Mitglieder und Interessenten, die kommen möchten, sind zu diesen
beiden wichtigen und interessanten Vorträgen herzlich eingeladen.

Am Samstag, dem 13.05.2023 findet ab 14 Uhr unsere diesjährige 
Familien- und Muttertagsfeier im Gasthaus „Grüner Baum” statt. Hier 
werden auch die Ehrungen unserer langjährigen Mitglieder für das erste
Halbjahr durchgeführt. Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen.

Nachfolgend erhalten Sie zu Ihrer besseren Planung einen kurzen, 
unverbindlichen Überblick über die vorgesehenen Ausflüge im Jahr
2023: 

23. März 2023: Tagesfahrt nach Walldürn. 
Der Termin zur Tagesfahrt nach Walldürn rückt näher und Buchungen
sind nun möglich. Wir bitten alle Mitglieder, die sich verbindlich zu die-
sem Ausflug anmelden möchten, sich bei Ihrer jeweiligen Betreuerin zu 
melden. Für Nichtmitglieder besteht die Möglichkeit nähere Information
bei Frau Fuchs unter Tel. 0911 - 88 20 44 zu erhalten. 
15. – 23. April: 8-tägige Badereise nach Moravske Toplice in Slowenien
15. Juni: Tagesfahrt ins „Oberpfälzer Seenland“
27. Juli: Tagesfahrt nach Haibach mit Besuch des Modehaus „Adler“
10. – 15. September: Urlaub im Schwarzwald und Elsass
Oktober: Weinfahrt
November: Traditioneller Badeurlaub in Slowenien

Wir freuen uns bereits jetzt grundsätzlich auf abwechslungsreiche und
interessante Tages- und Urlaubsfahrten mit Ihnen.

An dieser Stelle wende ich mich an alle Mitglieder unseres Ortsverban-
des, aber auch an interessierte Personen, die sich eine ehrenamtliche 
Tätigkeit in unserem VdK Ortsverband vorstellen können. 

Wie Sie wissen, lebt solch eine Gemeinschaft im Wesentlichen vom 
Engagement seiner Mitglieder. Wir würden uns über Ihre grundsätzliche
positive Resonanz sehr freuen. Gern können Sie Hr. Olbert unter 09129-
90 79 49 vorab kontaktieren, um weitere Details zu erfahren.

Mit Bestürzung haben wir die Nachricht vom Tod unseres langjährigen
zweiten Vorstandes, Herrn Siegfried Engel, erhalten. Herr Engel hat
mit viel Herzblut und Initiative unseren Ortsverband während seiner
langjährigen Mitgliedschaft unterstützt und geprägt. Wir werden ihm
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes 
sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein
ehrendes Gedenken bewahren.

Allen Geburtstagskindern im Monat März gratulieren wir bereits an 
dieser Stelle ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesund-
heit für das zukünftige Lebensjahr.

Herzliche Grüße vom gesamten Vorstand des OV Kornburg-Worzeldorf

Ihr Matthias Olbert
Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf

i Kontakt: Tel: 09129-90 79 49
Mail: fvs.olbert@t-online.de <

Evangelische Kirchengemeinde Leerstetten - Seniorenkreis

Seniorenkreis - Leerstetten
Seniorennachmittag zum Weltgebetstag 2023
Donnerstag, 9. März, 14.30-
16.30 Uhr Seniorennachmit-
tag mit Kaffee und Kuchen
zum Weltgebetstag 2023 im
Gemeindehaus Leerstetten

i Wo: Gemeindehaus, 
Hauptstraße 4

Stephanie Schmidt, 
Pfarramt-Sekretariat   <
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Der Markt Wendelstein veranstaltet zusammen mit
der Seniorenbeauftragten des Marktgemeinderates,
Sonja Kreß von Kressenstein, von 13 bis 17 Uhr in der
Hans-Seufert-Halle (Am Schießhaus 2) die Senioren-
messe. Insbesondere die Bevölkerungsgruppe der
über 50-jährigen kann sich dort aus erster Hand zu 
informieren. 

Die Besucher erwartet ein vielfältiges Informationsangebot. Über 40 
Aussteller werden ihre Dienstleistungs- und Produktpalette präsentieren,
die speziell auf die ältere Generation abgestimmt ist. Das Angebot 
umfasst unter anderen die Themenfelder Gesundheit, Prävention, 
Wohnen und häusliche Pflege. Bei den Fachvorträgen werden spezielle
Themen tiefer beleuchtet. Die Seniorenmesse ist eine reine Informati-
onsmesse, ein Verkauf von Produkten erfolgt nicht. 

Mit Kaffee und Kuchen ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Der Eintritt ist frei. Der Flyer zur Seniorenmesse

liegt in den Rathäusern, 
der Gemeindebücherei 

und dem Deyhlehaus 
kostenlos aus.

Sonntag, 12. März  ::  13 bis 17 Uhr  ::  Hans-Seufert-Halle

Markt Wendelstein

VORTRÄGE

Folgende Vorträge finden nach der Begrüßung statt:

13 Uhr           Begrüßung der Aussteller
                        durch Sonja von Kreß und Werner Langhans 

13.30 Uhr    Vorsorge und Nachlassberatung 
                        Sabine Broßmann 

14 Uhr           Begutachtung in der Pflege 
                        Sozialverband VdK Bayern e.V. 

14.30 Uhr    Hausnotruf Malteser Hilfsdienst e.V. 
15 Uhr           „Essen mit Genuss - Fit im Alter“ 
                        Ernährungsberatung 

15.45 Uhr    Schockanrufe & Enkeltrick 
                        Kriminalpolizei Schwabach 

16.30 Uhr    Demenz

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt und der Eintritt ist frei!

Aussteller der Seniorenmesse 2018 © Andreas Morgenstern

Der Wendelin, ein gutes Beispiel für barrierefreie Beförderung. 

Aussteller der 
Seniorenmesse 2018 
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Grußwort zur 5. Seniorenmesse des Marktes Wendelstein am 12. März 2023

Liebe Seniorinnen und Senioren,
sehr geehrte Besucherinnen und Besucher,

herzlich Willkommen zur 5. Seniorenmesse der
Marktgemeinde Wendelstein. Nachdem wir diese
wichtige Veranstaltung Corona bedingt in den
vergangen zwei Jahren leider nicht abhalten
konnten, freue ich umso mehr auf die diesjährige
Messe. 

Am Sonntag, 12. März, wird von 13 bis 17 Uhr in der Hans–Seufert-Halle
viel geboten sein. Über 40 Aussteller werden ihre Dienstleistungs- und
Produktpalette, die speziell auf die ältere Generation abgestimmt ist, prä-
sentieren. Das Angebot umfasst unter anderen die Themenfelder Ge-
sundheit, Prävention, Wohnen und häusliche Pflege. Bei den Fachvorträ-
gen werden spezielle Themen tiefer beleuchtet. 

Vorgestellt wird auch der barrierefreie Kleinbus „Wendelin“, der seit Mai
2022 die Linie 606 „Sperberslohe-Röthenbach-Wendelstein-Kleinschwar-
zenlohe-Neuses-Schwabach und zurück“ bedient. Interessant ist der
„Rischka-Dienst“ des Malteser Hilfsdienstes. Unsere Volkshochschule wird
sich ebenso wie die Bürgerstiftung Wendelstein präsentieren. Als Fair-
trade-Kommune wollen wir den Fairtrade-Gedanken mit in den Fokus
rücken. 

In der Marktgemeinde Wendelstein können sich alle Generationen wohl-
fühlen. Für jede Personen- und Altersgruppe - ob Kinder, Familien oder
Senioren - gibt es zahlreiche Angebote. Die Marktgemeinde verbessert
dabei stetig und nachhaltig die Angebote. 

Ich bin sehr dankbar, dass unsere Seniorenbeauftragte Sonja Kress von
Kressenstein speziell für die ältere Generation immer wieder Angebote
organisiert. Auch bei der Organisation der Seniorenmesse hat sie unser
Bildungs- und Kulturreferat unterstützt. 

Aus vielen Gesprächen mit unseren älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern weiß ich, dass sie gerne in der Marktgemeinde Wendelstein leben.
Viele möchten ihren Lebensabend in ihrer liebens- und lebenswerten
Heimatgemeinde verbringen. 

Wichtig ist, dass die Seniorinnen und Senioren „unter die Leute gehen“.
Da erfährt man vieles, bekommt neue Impulse und bleibt nicht alleine.
Bei der Seniorenmesse kann man sich auf kurzen Wegen Anregungen
und Informationen holen. 

Mein Dank gilt allen Beteiligten, die zum Erfolg dieser wichtigen Veran-
staltung beitragen. 

Ich wünsche Ihnen beim Messerundgang interessante und gute Gesprä-
che.  

Herzlichst
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister      

VdK Ortsverband Wendelstein

Vdk Ortsverband Wendelstein
Jahresprogramm 2023 unseres Ortsverbandes

4. März 2023       Jahreshauptversammlung, Beginn: 14:30 Uhr, 
                                Heimathaus, Untere Rathausgasse, Wendelstein

12. März 2023    Beteiligung an der Seniorenmesse Wendelstein

12. Mai 2023       Maifeier im Heimathaus, Beginn: 14:30 Uhr,
                                Heimathaus, Untere Rathausgasse, Wendelstein

07. Juni 2023      Tagesausflug, Anmeldung: Tel.: 09129-896916

21. Juli 2023        6 Tage Ostfriesland Jever – Langeoog ...
                                Info unter Tel.: 09129-2195

Oktober                Weinfahrt (Uhrzeit und Ziel wird noch bekannt gegeben)

Dezember            Weihnachtsfeier

Im Laufe des Jahres werden noch weitere Veranstaltungen stattfinden.
Diese werden zeitnah bekannt gegeben. Weitere Informationen finden
Sie immer unter www.vdk.de/ov-wendelstein/

Wir laden unsere Mitglieder zu allen Veranstaltungen recht herzlich ein.

Ein weiterer Service für Sie:
Jeden zweiten Monat - jeweils am 1. Donnerstag von 13 bis 15 Uhr - 
findet im Neuen Rathaus, Erdgeschoss unsere „Beratung vor Ort“ statt.
Bitte vorher Termin vereinbaren unter 09122-60373

Irene Jantschke, VdK  OV Wendelstein - Vorsitzende   <
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Grußwort der Seniorenbeauftragten Sonja Kreß von Kressenstein

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,

die Erfolge der letzten Seniorenmessen sollen 
fortgesetzt werden. Der Bedarf an Informationen
ist nach wie vor ungebrochen. 
Der Demographische Wandel schreitet weiter
voran und sollte uns zum Nachdenken und 
Handeln bringen. 

Je früher (ab 50 Jahre) Sie Ihre Zukunft fürs Alter planen, 
umso besser und einfacher ist die Umsetzung.

Dankenswerterweise werden wieder viele ortsansässige und 
regionale Aussteller in die Hans-Seufert-Halle kommen. 
Fachvorträge wie z.B. über Demenz, Diabetes, Vorsorgevoll-
machten und vieles mehr werden wieder im Jugendtreff im 
Untergeschoss vorgetragen. 

Im Mehrzweckraum direkt neben der Halle wird, für das leibli-
che Wohl, Kaffee und Kuchen von einem ortsansässigen Verein
angeboten. 

Als Seniorenbeauftragte ist es für mich eine Herzenssache, 
Sie für Ihre Zukunft zu sensibilisieren und fachliche Ratschläge
weiter zu geben.

Ich danke allen Beteiligten und Ausstellern für ihr Engagement
und ihre Hilfe. 

Ich freue mich darauf alle, interessierten Messebesucher/innen
und Aussteller, am Sonntag den 12.03.2023 
zwischen 13 und 17 Uhr begrüßen zu dürfen. 

Bleiben Sie neugierig und interessiert.

Ihre Seniorenbeauftragte der Markt Gemeinde Wendelstein

Sonja Frfr. Kreß von Kressenstein <

5. Seniorenmesse Wendelstein 
Sonntag, 12. März  ::  13 bis 17 Uhr  ::  Hans-Seufert-Halle

Markt Wendelstein

Das Landratsamt Roth stellt auf der Messe den „Wendelin“, 
der zwischen Wendelstein und Schwabach pendelt vor. 

Gut gelaunt unterwegs An der frischen Luft aktiv sein – das sollte keine 
Altersgrenze haben! Ehrenamtliche Malteser unternehmen in Wendelstein
mit Seniorinnen und Senioren kleine Ausflüge mit unserer Fahrrad-Rikscha.
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Markt Wendelstein

Diakoniezentrum-Neubau mit „Betreutem Wohnen“ 
als Zündfunke für die „WIBS“
Seit fünf Jahren ist die „WIBS“ (Wendelsteiner Immobilien Bau und 
Service Gesellschaft) eine feste Institution im Geschäftsleben der
Marktgemeinde. Entstanden ist die WIBS, als der Diakonieverein ab
2014 ein neues Seniorenzentrum plante und bei den Planungen und
Vorbereitungen die Idee aufkam, dass die Gemeinde das Gebäude
baut und vermietet und die Diakonie nach der Fertigstellung dort als
Mieter ihr Seniorenzentrum einrichtet.

Zusätzlich entstand die Idee, eine Wohnanlage für „Betreutes Wohnen“
direkt beim Seniorenzentrum zu bauen, um mit der WIBS als Bauherr und
Vermieter ein „Wohnmodell“ für noch selbständig wohnende Mitbürger
mit Betreuungsangeboten der Diakonie zu schaffen. Mit einer familiären
Feier gemeinsam mit den Mietern im „Betreuten Wohnen“ beging die
WIBS jetzt ihr „Fünfjähriges“ Bestehen.    

Kämmerer Stefan Zeltner und 2. Bürgermeister Willibald Milde ließen es
sich als Bevollmächtigte und Hauptverantwortliche der WIBS nicht 
nehmen, bei der Feierstunde im „Betreuten Wohnen“ die eingeladenen
Mieter in den Gemeinschaftsräumen mit weiteren Helfern persönlich zu
bewirten. Etliche Bewohner der Wohnanlage hatten extra dafür Kuchen
gebacken und sich anderweitig an der Vorbereitung beteiligt. 
Als Ehrengäste konnten beide Bevollmächtigten vom Diakonieverein
Pfarrerin Johanna Graeff und Detlef Edelmann als kommissarischen Leiter
des Seniorenzentrums begrüßen sowie Pfarrer Michael Kneißl und 
1. Bürgermeister Werner Langhans.

Für die WIBS als Bauträger der Wohnanlage und des Seniorenzentrums
blickte Willibald Milde in einem Grußwort auf Entstehung, Gründungs-
gedanken und Weiterentwicklung nach Abschluss und Inbetriebnahme
des „Premieren-Projekts“ vor fünf Jahren zurück. Die kreative Idee, 
mit der WIBS als Bauträger der örtlichen Diakonie damals den notwen-
digen Neustart für ihre Pflegeaufgaben zu erleichtern, habe sich für den 
Diakonieverein wie für die Marktgemeinde als ideale Lösung für den 
Betrieb des Seniorenzentrums erwiesen. Wie flexibel und erfolgreich
diese Lösung einsetzbar ist, zeige seit fünf Jahren auch die Wohnanlage
für das „Betreute Wohnen“. 

Mieter fühlen sich gut aufgehoben und gut betreut

Es sei vor allem die „Überschaubarkeit“ der betreuten Bauten, womit 
die WIBS für alle Mieter ein direkt ansprechbarer Partner sei, wobei es 
inzwischen weitere Projekte im Bestand gebe wie die neue Kindertages-
stätte für „Little Sunshine“ in Kleinschwarzenlohe. Wie beliebt das 
Wohnen in der Wohnanlage mit dem Angebot „Betreutes Wohnen“ ist,
zeige die Tatsache, dass von den 50 „Erstmietern“ noch 33 hier wohnen
und sich wohlfühlen. Wohnungen wurden bisher immer nur nach alters-
bedingtem „Umzug“ in Pflegeeinrichtungen neuvermietet und bis heute
gibt es eine Warteliste mit Anfragen, wenn einzelne Wohneinheiten frei
und neu vergeben werden.

Beim Danksagen erwähnten die beiden Bevollmächtigten auch Brigitte
Raab vom benachbarten Diakoniezentrum besonders: Seit der Einwei-
hung des „Betreuten Wohnen“ ist sie ergänzend zur WIBS selbst Hautpan-
sprechpartnerin und „Kümmerin“ für alle Angelegenheiten der Mieter und
kann damit ebenso heute ihr Jubiläum feiern. Ein besonderer Dank der
WIBS-Führung galt zudem der Marktgemeinde sowie dem Gemeinderat,
die 2014 bereit waren, die WIBS offiziell als Institution zu gründen und mit
entsprechenden Mitteln und Handlungsmöglichkeiten auszustatten und
auch immer seither - wenn nötig - in ihrer Arbeit unterstützen.

Auch 1. Bürgermeister Werner Langhans erinnerte in seinem Grußwort
an die Gründung der WIBS. Für die Gemeinde war dieser Lösungsansatz
damals „absolutes Neuland“, mit der Diakonie hatte die Gemeinde aber
einen soliden und verlässlichen Partner bei diesem „Premieren-Projekt“. 

Seither habe sich die WIBS weiterentwickelt und präge bis heute erfolg-
reich die Gemeinde mit. Ergänzend zu Kaffee und Kuchen nach den
Grußworten bot die Feier zum „Fünfjährigen“ für die Mieter einen 
spannenden fotografischen „Rückblick“ auf die Anfänge der WIBS und 

den Bau des Gebäude ensembles mit Seniorenzentrum und Wohnanlage: 
Auf Großformat aufgezogene Fotos wanderten von Tisch zu Tisch und
dokumentierten das damalige Baugeschehen samt Richtfest und Einwei-
hung als Einblicke in die „junge“ Betriebsgeschichte der WIBS. Die Fotos
machten deutlich, was an der heutigen „Wolfgang Dinkler-Straße“ inner-
halb der Jahre 2016 bis 2018 an Neubauten damals entstand.

Dr. Jörg Ruthrof   <

In der Wohnanlage des „Betreuten Wohnens“ beim Seniorenzentrum feierte
die WIBS - vertreten durch ihre zwei bevollmächtigten Leiter Stefan Zeltner
und Willibald Milde (beide stehend im Hintergrund) - gemeinsam mit allen
Mietern in der Wohnanlage jetzt das fünfjährige Bestehen und konnte 
zu diesem „kleinen“ Jubiläum mehrere Ehrengäste vom Diakonieverein als
Partner und vom Markt Wendelstein selbst begrüßen. 

© Dr. Jörg Ruthrof
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AUSSTELLER 2023

• Ambulanter Pflegedienst Schwester Inge 
• Arlt - Schuh-Orthopädie Arlt GmbH 
• AWO Mehrgenerationenhaus 
• AWO Pflegeheim Wendelstein 
• Bayerisches Rotes Kreuz - Kreisverband Südfranken 
• Bayerischer Cochlea Implantat Verband e.V.
• Bayer. Blinden-und Sehbehindertenbund e.V. 
• Sabine Broßmann Vorsorge- und Nachlassberatung
• Bundesselbsthilfegruppe für Osteoporose 
• Bürgerstift Markt Wendelstein 
• Comfort4Men 
• Deutsche Rheuma-Liga Schwabach-Roth 
• Diakonieverein Wendelstein 
• Draxler Sanitätshaus
• EINE WELTenWENDE e.V. 
• Fairtrade-Stand Markt Wendelstein 
• Franken Plus GbR 
• Gesundheitsstudio Wohlfühlen - “Gsund bleim” 
• Haarstudio Nanja 
• Home Care Services 
• Hörkaffee 
• Hospizverein Schwabach e.V. 
• Kiss Roth-Schwabach 
• Kriminalpolizeiinspektion Schwabach 
• Landratsamt Roth - Öffentlicher Personalverkehr Fahrkartenautomaten
• Landratsamt Roth Für einander - Kontaktstelle 
• Landratsamt Roth - Senioren 
• Magazin „Alters-Klasse” 
• Malteser Hilfsdienst e.V. 
• Malteser Hilfsdienst gGmbH 
• Nachbarschaftshilfe Wendelstein 
• Pflegestützpunkt Roth, Senioren- und Sozialamt 

• Roth Inklusionsnetzwerk e.V. 
• RULATEX GmbH 
• Selbsthilfegruppe Eckental 

seelische Beschwerden 
• Studio für Ernährungsberatung 
• Sven bringts 
• TSV 1927 Röthenbach b. St.W - 

Kegelabteilung 
• TSV Kleinschwarzenlohe 
• VdK Ortsverband Wendelstein 
• VITAGO Franken 

Elektromobile & Treppenlifte 
• Vitolus Alltagsbegleitung 
• VGAB Vermietungs GmbH - Seniorenwohnanlage Am Alten Bahnhof 
• WEISSER RING e. V. 
• Wenzel Teuber Optics 
• WIBS GmbH - Seniorenzentrum Wendelstein

Seniorenbeauftragte 
des Marktgemeinderates:
Sonja Kreß von Kressenstein
sonja@von-kress.de

Markt Wendelstein:
Sabine Härtl, 
Bildungs- und Kulturreferat
Schwabacher Straße 2, 
90530 Wendelstein
Telefon: 09129 401-121

Andreas Morgenstern   <

WEITERE INFORMATIONEN UND KONTAKT

5. Seniorenmesse Wendelstein 
Sonntag, 12. März  ::  13 bis 17 Uhr  ::  Hans-Seufert-Halle

Markt Wendelstein

TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V.

Seniorenkegeln 
Von 15 – 17 Uhr auf der Kegelbahn im Keller
der Vereinsgaststätte St.-Wolfgang-Stuben,
Alte Salzstraße 24 in Röthenbach b. St. W.

Kegeln macht Spaß. Man trifft sich mit Gleichgesinnten, trinkt Kaffee und
schiebt eine ruhige Kugel. Bis einen der Ehrgeiz packt und man alle
Neune umhauen möchte. Dann kann es sogar sportlich schweißtreibend
werden. Frau Sonja von Kreß, Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Wendelstein und die Mitglieder der Kegelabteilung freuen sich auf Ihren
Besuch. 

Die nächsten Termine:
Freitag, 17.03.2023
Freitag, 14.04.2023
Freitag, 12.05.2023
Freitag, 09.06.2023
Freitag, 07.07.2023
Freitag, 04.08.2023

Freitag, 01.09.2023
Freitag, 29.09.2023
Freitag, 27.10.2023
Freitag, 24.11.2023
Freitag, 22.12.2023

i Bitte Turnschuhe mit heller Sohle mitbringen! 
Die Teilnahme kostet für Senioren nichts. 
Das Seniorenkegeln richtet sich nur an Senioren aus der Gemeinde
Wendelstein.

Andreas Morgenstern, 2. Vorsitzender <

4
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AWO Mehrgenerationenhaus

smovey fit  und  QiGong
Zwei neue Kurse im AWO Mehrgenerationenhaus 
in Wendelstein – für Anfänger und Fortgeschrittene – 
Einstieg jederzeit möglich.

1. Qi Gong für mehr Stabilität
Für Anfänger und Fortgeschrittene
Freitag, 10:45 – 11:45 Uhr, ab 03. Februar 2023, 10 Termine
10 Übungsstunden 90,00 €, Ohne besondere Vorkenntnisse, 
auch für Ältere geeignet. Wir üben im Sitzen und im Stehen.

2. smoveyFit-Training
Für Anfänger und Fortgeschrittene
Freitag, 9:30 – 10:30 Uhr,  ab 03. Januar 2023, 10 Termine
Schwungvoll in den Tag starten! Glücksgefühle selbst gemacht, 
10 Übungsstunden 90,00 €, Leih-Smoveys: 2,00 €

i Für beide Kurse gilt: Einstieg jederzeit möglich!
Kursleiterin: Sonja Bianca Maier, smoveyMASTER Coach, 
Anmeldung bei: AWO Wendelstein e.V. Mehrgenerationenhaus 
Frankenstraße 25, 90530 Wendelstein, Tel. 09129 / 2226
buero@awo-wendelstein.de

Klaus Pusch, 1.Vorstand   <

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein

Endlich ist es wieder 
soweit

Das Senioren-Kino kann und darf wieder Starten.
Der nächste Film wird am 26.03.2023 im Jugendtreff Wendelstein (Am
Schießhaus 2) gezeigt. Einlass ist um 14 Uhr, die Filmvorführung beginnt
um 14:30 Uhr. Für Hörgeschädigte installieren wir wieder die Induktive
Hörschleife. Das Team des Jugendtreff „downstairs“ bietet den Kinobe-
suchern vor und in der Pause Kaffee und Kuchen an. Der Erlös kommt
dem Jugendtreff zu Gute. Wir zeigen den Film mit Untertitel. Der Eintritt
ist frei. Den Filmtitel erfahren Sie unter Tel: 09129/2945948

Weitere Termine für die Senioren/innen im Jahr 2023:

Termine 2023 für das Senioren-Kegeln
Spielort: Röthenbach b.St.W. auf den Kegelbahnen des TSV Röthenbach
b.St.W. von 15 - 17 Uhr jeweils Freitag: 20.01./ 17.02/ 17.03./ 14.04./ 12.05./
09.06./ 07.07./ 04.08./ 01.09./ 29.09./ 27.10./ 24.11./ 22.12./

Senioren-Tischtennis
Spielort Schwarzachhalle in Röthenbach b.St.W. (barrierefrei) 
von 13.30 - 15 Uhr jeweils Montag: 
09.01./ 23.01./ 06.02./ 06.03./ 20.03./ 17.04./ 15.05./ 12.06./ 26.06./ 10.07./
24.07./ 18.09./ 02.10./ 16.010./ 13.11./ 27.11./ 11.12./

Senioren-Kino 50+
Austragungsort Jugendtreff Wendelstein, Am Schießhaus 2, 90530 Wen-
delstein 21.05./ 23.07./ 17.09./ 19.11.2023

Beratung im Seniorenbüro
Die Beratung findet jeden ersten Mittwoch im Monat von 16 - 16.30 Uhr
im Alten Rathaus EG statt. Der Zugang ist barrierefreie und den Eingang
auf der Westseite.  Bitte um Anmeldung unter der Tel.: 01929/ 2945948

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Seniorenbeauftragte Parteifreie 
Marktgemeinderätin Sonja Kreß von Kressenstein

Sonja Kreß von Kressenstein   <
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Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

Initiativkreis Bürgerbeteiligung

Initiative: Fundament 
für neue Beteiligungskultur gelegt
„Initiativkreis Bürgerbeteiligung“ zieht ein Jahr nach Gründung 
eine positive Bilanz

Ein Jahr nach seiner Gründung sieht sich der Wendelsteiner „Initiativkreis Bürgerbeteili-
gung“ im Bemühen um offenes und transparentes Miteinander zwischen Kommunal -
politiker*innen und der Bürgerschaft bestärkt. „Das Fundament für eine neue Bürgerbe-
teiligungskultur ist gelegt“, zeigen sich die drei Koordinator*innen des 10er Bündnisses 
in ihrer Ein-Jahres-Bilanz überzeugt. Es gehe jetzt darum, die Erfahrungen auszuwerten,
das Bewusstsein für geregelte Bürgerbeteiligungsprozesse zu stärken und auf bisherigen
Erkenntnissen aufzubauen.

Der „Initiativkreis Bürgerbeteiligung“ war am Jahresanfang 2022 gegründet worden, um 
gemeinsam mit der Gemeinde Wendelstein die Chancen und Risiken breiter Bürgerbeteiligung
auszuloten und so der Politikverdrossenheit den Nährboden zu entziehen. Dem Initiativkreis
gehören unter anderem die Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ (IBgW), der Bund Natur-
schutz (BN), der Obst- und Gartenbauverein, die meier-Alltagsradler, die BI Reichswald bleibt
Röthenbach e. V. sowie der Ortsverband der Grünen und die vier Wendelsteiner SPD-Orts -
vereine an.

Allein das partei- und vereinsübergreifende Miteinander von zehn örtlichen Gruppen sei 
gerade in Zeiten gesellschaftlicher Entfremdung und Vereinzelung ein großer Erfolg, bilanziert
Initiativkreis-Mitkoordinator Klaus Tscharnke. Dabei sei den Initiator*innen von Anfang an 
das Miteinander mit der Marktgemeinde wichtig gewesen, ergänzt Mitkoordinatorin Lisa 
Bergmann. Dass gelungene Bürgerbeteiligung für Gemeinde und Gemeinderäte*innen eine
„hohe Verzinsung“ bedeute, habe nicht zuletzt der Erfahrungsaustausch mit der oberbayeri-
schen Gemeinde Weyarn gezeigt. Dafür, so Weyarns Bürgermeister Leonhard Wöhr, sei 
allerdings ein für Bürger und Kommunalpolitiker verlässlicher Rahmen erforderlich.
Diese Einschätzung teilt auch der Initiativkreis und hält die Schaffung eines verbindlichen 
Regelwerks für die Bürgerbeteiligung im Ort für dringend erforderlich. In welchen Fällen 
Bürger*innen beteiligt werden sollten und welche Beteiligungsinstrumente dafür sinnvoll und
notwendig seien, sollte nach Einschätzung der Initiative in Leitlinien verankertwerden. Diese
müssten in einem gemischten Arbeitskreis aus Gemeinderäte*innen, Vertreter*innen der 
Verwaltung und Bürger*innen erarbeitet und schließlich vom Gemeinderat verabschiedet
werden. Die Gründung eines solchen Arbeitskreises sollte umgehend angegangen werden.

Dabei sollte auch an die positiven Erfahrungen im Zusammenhang mit den beiden Bürger-
workshops zum Verkehrskonzept im vergangenen Herbst angeknüpft werden, betont der 
Initiativkreis. Beide Veranstaltungen hätten nicht nur gezeigt, welche kreativen Potentiale in
der Bürgerschaft schlummerten; sie hätten auch die Bedeutung der Bürgerbeteiligung für den
inneren Zusammenhalt in einer Kommune deutlich gemacht. 

Und so wie die Zukunft des Wendelsteiner Verkehrs brauche es auch für den aktuell diskutier-
ten Skaterpark im Süden des Hauptortes eine frühzeitige Einbeziehung der Bürger*innen –
und nicht erst nach der Schaffung vollendeter Tatsachen.

i www.meier-magazin.de/ikbb
Klaus Tscharnke, Koordination, Text, Foto   <

Gründungsfoto 

Fanclub Rednitzhembach

Stammtisch
Jeden 2. Freitag im Monat Stammtisch

Hallo an alle Clube-
rer und Nichtclube-
rer, ihr seid alle recht
herzlich eingeladen
zu unserem Stamm-
tisch in der Sport-
gaststätte Rednitz-
hembach. Es ist ein geselliges Beisam-
mensein bei gutem Essen und Unterhal-
tung. Spiel, Spaß und Spannung ist ange-
sagt. 

Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. Da wir am Anfang stehen und
uns neu aufstellen, ist jeder bei uns gerne
gesehen. 

Kommt vorbei und genießt den Abend.
Sollte unser Club am Freitag spielen, 
verschiebt es sich automatisch auf den
Samstagabend danach. Wir haben dieses
Jahr noch was vor, z.B. Minigolf, Grillen,
Besuch der Clubspiele. Für weitere Anre-
gungen sind wir dankbar.

Der nächste Abend findet am 10.03.23 um
19 Uhr im Sportheim Rednitzhembach
statt. Auf euer Kommen freuen sich der
Fanclub Rednitzhembach

i Für weitere Infos stehe ich gerne zur
Verfügung: Volker Bianga, 
Tel. 0171 / 51 60 097

Volker Bianga, Vorstand Kassierer   <

4

Liederkranz 1860 Wendelstein e.V.

Jahreshauptversammlung
des Liederkranz 1860 
Wendelstein e.V.
Die JHV des Liederkranzes findet am Mon-
tag, den 13. März 2023 in Wendelstein im
Mehrzweckraum der Hans-Seufert-Halle
um 19:00 Uhr statt.
Die Tagesordnung liegt den Geladenen und
Mitgliedern vor. Um zahlreiches Erscheinen
wird gebeten.

Heidemarie Mälzer, Schriftführerin   <

4
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Markt Wendelstein

Erlebnisführung: „Röthenbach bei Fackelschein“
Der Markt Wendelstein lädt ein zur
Fackelwanderung „Röthenbach bei
Nacht“ am 4. März um 20 Uhr mit 
Historiker Dr. Jörg Ruthrof. 
Treffpunkt ist am Parkplatz 
„Am Zehnthof“ beim Alten Kanal.

Auf dem Weg von oder nach Nürnberg
war Röthenbach bei St. Wolfgang eine
wichtige Station. Der Ort lag direkt an
der Alten Salzstraße. Hier wurden für
die Kaufleute Fuhrmannswirtschaften
errichtet, in denen die Waren ge-
schützt vor Wetter und Dieben sicher
für die Nacht untergebracht werden
konnten. Beim „Hänseln“ wurden dort
neue Mitglieder in die Kaufmannszunft aufgenommen.
Für Ruhe und Sicherheit sorgte der Nachtwächter, der durch den Ort 
patroullierte. Möglicherweise begegnet Ihnen auf der Fackelwanderung
auch der Kanalschlamper. 

Röthenbach bei Fackelschein –
ein romantischer Abendspaziergang.

Die Teilnahmegebühr beträgt inklu-
sive Fackel 7 Euro, für Schüler 4 Euro. 

Wegen der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist eine Anmeldung beim Markt
Wendelstein, Telefon 09129/401-0,
erforderlich.

i Termin: 04.03.2023
Treffpunkt: 20 Uhr am Parkplatz, 
»Am Zehnthof« in Röthenbach b.St.W.,
Wendelstein

Der Flyer „Wendelstein entdecken - Führungen und Sehenswürdigkeiten
2023“ liegt in den Rathäusern, Gemeindewerken und der Bücherei 
kostenlos aus.

Katharina Polster, Bürgermeisteramt   <

© Markt Wendelstein

4

Hans Anschütz

Posaunenchor Kornburg 
unterstützt die Tafel in Wendelstein
Posaunenchor Kornburg überreicht Hälfte des Erlöses der Christbaum-
sammlung in Kornburg an »Die Tafel« in Wendelstein.

Seit vielen Jahren sammelt der Posaunenchor in Kornburg gegen eine
kleine Spende die Christbäume ein. Die Spenden gehen jeweils zur Hälfte
an den Chor und an einen guten Zweck. Im letzten Jahr wurde der von
der Flutkatastrophe betroffene Posaunenchor im Ahrtal unterstützt. 
In diesem Jahr war der gemeinnützige Verein „Die Tafel” in Wendelstein
Adressat unserer Aktion. Die Tafel hilft bedürftigen Menschen mit 
Lebensmitteln, Bekleidung und Dingen des täglichen Bedarfs. Wir freuen
uns über die großzügige Unterstützung unserer Aktion durch die 
Kornburger. So konnte Linde Duschner, die Leiterin der Tafel, von Chor-
leiter Hans Anschütz einen Tannenzweig mit 600 Euro Spendenerlös 
entgegennehmen. Die Tafel Wendelstein ist wie alle gemeinnützigen Or-
ganisationen auf Sachspenden, Geldspenden und Mitarbeit angewiesen. 

Für Sachspenden und vielleicht sogar Ihre Mitarbeit können Sie sich 
direkt bei www.meier-magazin.de/wendelsteiner-tafel melden.
Geldspenden sind willkommen an das Spendenkonto 
DE74 7645 0000 0750 3827 64 bei der Sparkasse Mittelfranken Süd.
i Link zur Tafel: www.meier-magazin.de/wendelsteiner-tafel

Hans Anschütz, Chorleitung Posaunenchor Kornburg/Kleinschwarzenlohe   <

Posaunenchor spendet an „Die Tafel” 
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HAUS & GARTEN

HandwerksKUNST
BHW Bausparkasse

Sparen mit Stil: Fensterplissees
Schnelle Energiespareffekte, die auch optisch ansprechend sind, 
haben derzeit Konjunktur. Eine attraktive Option: Wabenplissees an den Fenstern.

Es zieht! In Altbauten ent-
weicht häufig Wärme über
die Fenster. Jetzt verspre-
chen Wabenplissees rasche
Besserung. Deren Struktur
reduziert den Wärmever-
lust spürbar. Das funktio-
niert so: 

Die beiden Stoffbahnen
des Plissees vor dem Fens-
ter bilden kleine Hohl-
räume. Dort sammelt sich
Luft, die als Isolierung zwi-
schen Innenraum und
Fensterfläche wirkt. Die
Wärme bleibt länger im
Wohn- oder Schlafzimmer. 

Der Spareffekt für die Heizrechnung ist überra-
schend groß: „Plissees können den Energiever-
brauch um bis zu zwölf Prozent senken“, sagt Holm
Breitkopf von der BHW Bausparkasse. 
Das Luftpolster der Wabenplissees schützt im 
Sommer auch vor Hitze. Ganzjährig dämmen die 
Plissees das Haus zudem gegen Lärm von draußen
und verbessern so die Raumakustik. Gute Qualität
ist daher das A und O. 

Zum Anbringen gibt es zahlreiche Möglichkeiten –
am Fensterrahmen, an der Wand oder an der Decke.
Dafür braucht es oft nicht einmal eine Bohr -
maschine. Die Plissees gibt es in kräftigen oder 
warmen Farben und unterschiedlichen Stoffquali-
täten. Man kann den Raum abdunkeln oder trans-
parente Ausführungen wählen.

Iris Laduch
BHW Bausparkasse   <
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einkorn e.V.

Repair-Café in Katzwang
Reparieren macht Spaß, spart Geld und ist gut für die Umwelt.
Am Samstag, 04.03.2023 von 14 bis 18 Uhr bietet das Repair-Café
im Katzwanger AWO-Bürgertreff wieder die Möglichkeit der 
Reparatur von elektrischen und elektronischen Geräten, aber
auch von nichtelektrischen Haushalts- und Gartengeräten 
sowie Spielsachen. 

Unsere ehrenamtlichen Repara-
turtüftler freuen sich darauf, Feh-
lern und Defekten auf die Spur zu
kommen. In mehr als der Hälfte 
der Fälle konnten sie in der 
Vergangenheit „Reparatur gelun-
gen“ vermelden. 
Wem zuhause nur das passende
Werkzeug fehlt, kann vor Ort und
mit Tipps unserer Reparateure
auch selbst aktiv werden. 
Unsere Veranstaltung ist kosten-
los. Für Reparaturen, Kaffee und
Kuchen (zur Überbrückung der
Wartezeiten) nehmen wir gerne
eine Spende entgegen.

Die möglichst lange Nutzungsdauer von Alltagsgegenständen ist im
Angesicht von Rohstoffknappheit und Klimaschutz sehr sinnvoll und
aktueller denn je. Ein kaputtes Gerät wieder in Funktion zu bringen
schafft sowohl bei den Besuchern als auch bei unseren Aktiven eine
große Zufriedenheit. Jeder kann zu uns kommen, wir sind barrierefrei
und auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. 

Bitte unbedingt alle vorhandenen Zubehörteile (damit die Funk -
tionstüchtigkeit vor Ort getestet werden kann) mitbringen. Zum 
Beispiel Gebrauchsanleitungen, Kabel, Stecker, Akkus, CDs, Kasset-
ten, VHS-Kassetten, Batterien, bei Handys gleich das neue Display
usw.

i Wo: AWO-Bürgertreff, Johannes Brahms-Straße 6, Nürnberg-
Katzwang, Buslinien 52 und 62  
Veranstalter: einkorn e.V. in Kooperation mit AWO Katzwang-Korn-
burg und Bund Naturschutz Kreisgruppe Nürnberg. 
Rückfragen: info@einkorn-ev.org <

4
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Schwäbisch Hall

Smart gespart
Drei Tipps für das Energiesparen mit smarter Haus-Technik 

Ein Viertel des Energieverbrauchs in Deutschland fällt auf private Haus-
halte. Ein Smart Home schafft nicht nur mehr Komfort. Es kann auch
dabei helfen, den Energieverbrauch zu reduzieren und das eigene 
Zuhause nachhaltiger zu gestalten. Denn: Intelligente Technologien 
bieten viel Potenzial, Energie einzusparen. Thomas Billmann, Moderni-
sierungsberater bei Schwäbisch Hall, hat drei Tipps für ein energiespa-
rendes Smart Home.

Tipp 1:
Intelligente Thermostate – aufs Grad genau heizen
Besonders viel Energie lässt sich beim Heizen einsparen – bis zu 30 Pro-
zent laut der SmartHome Initiative Deutschland. Um von diesem Einspar-
potenzial zu profitieren, muss nicht die komplette Heizungsanlage aus-
getauscht werden. Stattdessen reichen programmierbare Thermostate.
Diese können mit wenigen Handgriffen installiert werden und alte Dreh-
regler ersetzen. Mit der intelligenten Wärmesteuerung lässt sich die Tem-
peratur zentral regulieren und genau einstellen. „Es macht einen großen
Unterschied, ob das Eigenheim auf 19 oder 22 Grad erwärmt wird. Denn
jedes Grad weniger kann bis zu sechs Prozent Heizenergie einsparen“, er-
klärt Billmann. In Kombination mit Tür- und Fenstersensoren sind Ther-
mostate für den Heizkörper noch effektiver. Registriert der Sensor das
Öffnen einer Tür oder eines Fensters, drosselt das Thermostat automa-
tisch die Heizung.

Tipp 2: 
Automatische Rollläden halten die Wärme im Haus
Rollläden bilden ein Polster, das die kalte Außenluft daran hindert, die
Fenster und die dahinterliegenden Räume runterzukühlen. Mit smarten
Rollläden lässt sich genau einstellen, wann dieses Polster zum Einsatz
kommen soll: Die Steuerung fährt die Rollläden hoch, sobald die Sonne
auf die Fenster scheint. Das entlastet die Heizung tagsüber deutlich. Setzt
die Dunkelheit ein, fahren die Rollläden herunter, um die vorhandene
Wärme im Inneren zu halten.
Die Funkmotorisierung ist eine Grundvoraussetzung für die smarte Roll-
ladensteuerung. Deshalb ist die Nachrüstung bereits elektrisch bedien-
barer Rollläden deutlich einfacher und kostengünstiger. Hier rät der 
Experte, die Installation von einem Fachmann durchführen zu lassen.

Tipp 3:
Smart Home-System: Intelligente Geräte clever vernetzen
Damit alle energiesparenden smarten Geräte effizient zusammenarbei-
ten, ist die Verbindung der einzelnen Smart Home-Tools und damit die
Einbindung in ein Smart Home-System ratsam. Die Basis dafür bildet zum
Beispiel eine App, die die einzelnen Komponenten zentral zusammen-
führt, steuert und für einen automatischen Datenaustausch sorgt.

Wer ein Smart Home-System in Betrieb nehmen möchte, hat die Wahl
zwischen einem geschlossenen System, das die Produkte eines Herstel-
lers intelligent vernetzt, und einem offenen System, bei dem Geräte von
kooperierenden Herstellern integriert werden. Der Vorteil eines in sich
geschlossenen Systems ist, dass die Verbindung häufig reibungsloser
funktioniert. Ein offenes System hingegen erlaubt eine herstellerunab-
hängige Auswahl von Smart Home-Produkten. „Allerdings muss hier sehr
genau auf die Art der Datenübertragung geachtet werden, damit die 
Geräte kompatibel sind“, erklärt der Modernisierungsberater.

Smarte Investition im Sinne der Nachhaltigkeit
Der Energieverbrauch des eigenen Zuhauses lässt sich mit kleineren 
Investitionen, aber auch mit umfangreichen Modernisierungen reduzie-
ren. „Der Umfang des Einsparpotenzials hängt dabei nicht nur vom Gerät,
sondern auch vom sonstigen Verhalten ab. Wird zum Beispiel das 
Thermostat auf 22 Grad eingestellt, kann damit keine Energie eingespart
werden“, betont der Experte.
Außerdem haben die Energiespar-Geräte eine Kehrseite: Sie verbrauchen
ständig Strom. Das Öko-Institut geht nach Abzug des Zusatzstroms 
dennoch von einer Energieeinsparung von bis zu zehn Prozent aus. 
Der Experte rät: „Bevor ein Smart Home-System installiert wird, ist es 
ratsam, mit ein bis zwei Produkten zu beginnen und anschließend zu 
entscheiden, ob ein Smart Home zu einem passt.“

Schwäbisch Hall   <

Eine zentrale Steuerung per
App: Das Smart Home-Sys-
tem vernetzt alle smarten
Geräte untereinander.
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Markt Wendelstein

Energieberatung
In Zusammenarbeit mit der unabhängigen Energieberatungs-
agentur ENA bieten der Markt Wendelstein und die Gemeinde-
werke Wendelstein eine Reihe von Beratungstagen im Rathaus
für alle Wendelsteiner kostenfrei an. Folgender Termin steht 
zwischen 15 und 17 Uhr zur Verfügung: Dienstag, 14. März 2023 

Wichtig ist neben der Energieberatung für viele Ratsuchende auch
eine Auskunft über die unterschiedlichsten Fördermöglichkeiten
durch Kommunen, Land, Bund oder EU. Informationen zu diesen
Themen erhalten Sie über www.landratsamt-roth.de/ena oder 
telefonisch vom Energieberater Herrn Dieter Tausch, 
Tel.: 09171/81-4000 und Fax: 09171/81-974000 
bzw. über e-mail: dieter.tausch@landratsamt-roth.de

Sollten Sie Interesse an einer persönlichen (kostenlosen) Beratung
über umweltfreundliches Bauen und Sanieren, nachwachsende
Energieträger aus der Region, Regenwassernutzung – Trinkwasser-
vorräte schonen, „Holz“ der heimische Baustoff, effizientes Heizen
und Warmwasserbereiten, Umweltentlastung durch Solaranlagen,
Verantwortungsbewusste Stromverwendung, Energiekonzepte
usw. haben, wenden Sie sich bitte an das Bauverwaltungs referat
(Tel. 09129 - 401-143 oder 401-144). Von dort erhalten Sie einen
Termin zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr.

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter <
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Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“

Photovoltaik fürs Eigenheim – 
ein Erfahrungsbericht
IBgW-Veranstaltung 
am 8. März in Wendelstein

Sonnenenergie zum Nulltarif. Davon träumt gerade so mancher Haus-
besitzer beim Blick auf seine Stromrechnung. Der Weg zur eigenen Pho-
tovoltaik-Anlage ist dann oft nicht mehr sehr weit – ohne Erfahrung
aber bisweilen steinig, aber dennoch lohnend. Davon weiß jedenfalls
der Wendelsteiner Hausbesitzer Hubert Zillner zu berichten. 

Über seine persönlichen Erfahrungen mit der Installation einer 
Photovoltaik-Anlage auf seinem Einfamilienhaus, berichtet Zillner auf
einer Informations-Veranstaltung der Initiative „Bürger gestalten 
Wendelstein“ (IBgW) am Mittwoch, den 8. März, 19.00 im Pfarrheim der
katholischen Kirchengemeinde St. Nikolaus, Wendelstein, Sperbers -
loher Straße 10. Die Teilnahme ist kostenlos.

Zillner lädt alle interessierten Wendelsteiner dazu ein, ihn auf seinem
gut einjährigen Weg von der Idee und den ersten Beratungsgesprä-
chen bis zur offiziellen Inbetriebnahme seiner Photovoltaikanlage zu
begleiten. Zillner, der sich in der IBgW seit vielen Jahren für eine lokale
Energiewende einsetzt, berichtet dabei nicht nur über seine Suche
nach dem passenden Unternehmen, sondern gibt auch Einblicke in
die verschiedenen Planungs- und Umsetzungsphasen - Lieferschwie-
rigkeiten inklusive. Wertvolle Tipps hält Zillner vor allem für die Über-
windung bürokratischer Hürden beim Anschluss der Anlage ans
Stromnetz der örtlichen Gemeindewerke bereit. Und er erklärt für
jeden Laien verständlich, was es – für jeden Photovoltaik-Betreiber
enorm wichtig – mit dem „Marktstammdatenregister“ auf sich hat.

i www.ibgw.info
Klaus Tscharnke, IBgW: Mitglied der Sprechergruppe   <
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Roth-Weißenburg i.Bay.

Insektenschutz im eigenen Garten – Nisthilfen für Wildbienen!
Landauf, landab findet man in Baumärkten, Gartencentern und im Internet sogenannte „Insektenhotels“ und weitere Nisthilfen,
die vermeintlich zum Artenschutz beitragen wollen. Doch gut gemeint ist noch lange nicht gut gemacht.

Leider bringen viele der erhältlichen Nisthilfen nicht den erwünschten
Nutzen. Ungeeignete Materialien und Bauweisen können sogar schädlich
sein. So gibt es beispielsweise Nisthilfen mit Glasröhrchen, beworben zur
Beobachtung der Nistaktivitäten im Inneren der Brutröhre. Diese werden
leider fatalerweise zur Todesfalle, weil kein Luftaustausch stattfindet und
die Röhren von Pilzen besiedelt werden.

Der Schutz von Wildbienen sollte generell nicht nur die Bereitstellung
von Nisthölzern oder -röhren beinhalten, es gilt zunächst weitere Fakto-
ren zu berücksichtigen. So sind nicht alle Wildbienenarten sogenannte
Röhrenbrüter. Röhrenbrüter sind Insekten, die Hohlräume in Röhren zum
Brüten nützen. Dazu gehören z.B. die rostrote Mauerbiene, die Löcher-
biene, die Scherenbiene, die Lehmwespe und andere solitär lebende
Arten. Mehr als die Hälfte der Arten sind jedoch Bodenbrüter, wie z.B. die 
Weiden-Sandbiene, die ihre Nester im Boden anlegt. Dazu braucht es im
Garten offene, sandige und lockere Stellen, die frei von Bewuchs und 
Bodenverdichtungen sind und möglichst sonnig in einer ungestörten
Ecke liegen. 

Zur Förderung der Wildbienenpopulation gilt es auch, ein möglichst 
lückenloses Nektar- und Pollenangebot über das Gartenjahr zu schaffen.
Ein vielfältiger Garten sollte blühende (Obst-) Gehölze und Sträucher, 
angefangen mit Frühblühern wie Kornelkirsche und Haselnuss bis hin zur
spätblühenden Herbsthimbeere, beherbergen. 

Frühblühende Stauden, wie z.B. Helleborus, und frühblühende Zwiebel-
blüher (Winterlinge, Schneeglöckchen, Krokusse etc.) helfen den Wild-
bienen beim Start in die neue Saison. 

Auch im Gemüsegarten kann man problemlos mit einjährigen Blüten,
wie z.B. Kapuzinerkresse oder Ringelblumen, und Beeteinfassungen aus
niedrigen Kräutern, wie z.B. Thymian, ein reiches Nahrungsangebot 
für Insekten schaffen. Blühende Bohnenranken und Balkonpflanzen 
ergänzen das Angebot. Generell sollte jeder Gärtner Pflanzen mit unge-
füllten Blüten bevorzugen, da die Insekten so leichter an Nektar und 
Pollen gelangen können.

Will man für Röhrenbrüter nun 
zusätzlich geeignete Nisthilfen
schaffen, sollte man folgende
Punkte beachten: 

Zunächst sollte man Stauden im
Garten nicht bereits im Herbst 
abschneiden, sondern über den
Winter stehen lassen. In den 
hohlen Stängeln vieler Pflanzen,
wie z.B. abgestorbenen Königs -
kerzen oder dürren Brombeer -
ranken, überwintern Insektenlar-
ven. 

Will man darüber hinaus aktiv 
werden, muss es nicht immer das
große „Insektenhotel“ sein. Oft 
reichen schon kleinere Angebote,
wie z.B. Hartholzblöcke aus gut 
abgelagertem Holz, die an der
Längsseite quer zur Holzfaser mit
Bohrlöchern von 3-8 Millimetern
Durchmesser und 10-15 Zentime-
tern Länge versehen werden. 50

Garten-
Saison 
2023

Wild auf 
Garten 
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Die so entstandenen Röhren dürfen nur einseitig offen sein. Wichtig sind
glatte Kanten, damit die Flügel der Wildbienen beim Einfliegen nicht 
verletzt werden. Auf keinen Fall sollte man ins Hirnholz (die Seiten, die
Jahresringe zeigen) bohren, hier entstehen oft Risse, die wiederum 
Verletzungsgefahr bergen. 

Geschichtete Strangfalzziegel (vom Dachdeckerbetrieb) bieten ebenfalls
Röhren, die gerne von Röhrenbrütern besiedelt werden. 

Auch Stängelabschnitte von Bambus und Holunderzweigen (Mark mit
Handbohrer entfernen) können als Brutröhren angeboten werden. Auch
hier ist auf glatte Kanten zu achten. Im Internet sind „Bienenbrettchen“
und Pappröhren als Bruthilfen erhältlich. Diese beidseitig offenen 
Bruthilfen müssen in einen hinten geschlossenen Holzkasten oder in 
saubere Konservendosen gestapelt werden, um eine Rückwand zu 
bekommen. 

Alle Nisthilfen sollten wind- und regengeschützt und nicht baumelnd,
sondern fest, an einer sonnigen Stelle an Gebäuden angebracht werden.
Für den Schutz gegen Vögel bringt man idealerweise einen Hasendraht
vor der Nisthilfe an. 

Somit kann jeder mit einfachen Mitteln im eigenen Garten aktiv zum 
Artenschutz beitragen.

i Weitere Informationen zum Bereich „Nachhaltig handeln zu Hause“
finden Sie auf der Homepage des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Roth-Weißenburg i. Bay. unter www.aelf-rw.bayern.de <

Upcycling-Idee: Holunderzweigröhren
(10-15 cm Länge, Durchmesser max. 
8 mm) in Konservendose 

Nisthilfe (Holzkasten mit Rückwand, 
Bienenbrettchen, Pappröhrchen) mit 
Vogelschutz auf dem Gelände der 
LWG Veitshöchheim

©
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Kanarienvogeldamen
Sunny 
und Wiber
Sunny kam ins Tierheim,
weil ihr Partnervogel ver-
storben ist, und traf dort
auf  Wiber, deren Partner-
vogel entflogen war. Die
beiden Mädchen freunde-
ten sich an und sind seit-
dem unzertrennlich. 

Sie sind auch im ähnlichen Alter: Wiber ist vier Jahre
alt, Sunny viereinhalb. Wiber hat ein leuchtend gelb-
orangenes Gefieder, Sunny ist dunkelgelb mit brau-
nen Partien. Die beiden sind munter und aktiv. Sie
wohnen im Tierheim zusammen in einer großen
Voliere, die sie auch voll ausnutzen und gern darin
herumfliegen, und sie verstehen sich blendend.
Deshalb würden wir uns sehr freuen, wenn die 
Mädels gemeinsam in ein neues Zuhause ziehen
könnten. 
Sunny und Wiber freuen sich über eine möglichst
große Voliere und fliegen auch gern frei im Zimmer
herum. Kanarienvögel richten im Gegensatz zu an-
deren Vögeln normalerweise keine Schäden an der
Wohnungseinrichtung an.

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katze Luna
Luna ist ein ganz hüb-
sches Mädchen von
ungefähr zwei Jahren.
Ihr Fell ist überwiegend
schwarz mit einem
großen weißen Brust-
latz, aber am auffälligs-
ten sind ihre sehr lan-
gen, weißen Schnurr-
haare, die fast zu
leuchten scheinen. 

Bisher hat sich Luna auf Bauernhöfen herumgetrieben
und sollte nach ihrer Kastration auch dorthin zurück-
kehren. Doch sie hat uns gezeigt, dass sie die Nähe der
Menschen genießt. 
Am Anfang ist Luna eher schüchtern und zurückhal-
tend, aber sobald sie weiß, mit wem sie es zu tun hat
und dass keine Gefahr droht, taut sie schnell auf und
möchte schmusen. Sie freut sich auch sichtlich, wenn
sie in ihrem Katzenzimmer zweibeinigen Besuch be-
kommt. 
Mit anderen Katzen kommt sie genauso gut klar. Ein
richtig tolles Mädchen! 
Nach der Eingewöhnungszeit im neuen Zuhause
möchte Luna gern Freigang in einer verkehrsarmen Um-
gebung genießen.

Rosa, Luna und Sunny &  Wiber …

Schäferhündin Rosa  
Um die junge Rosa
mit ihren eineinhalb
Jahren hat sich wohl
noch nie jemand so
richtig gekümmert.
So durfte sie bisher
kaum etwas kennen
lernen, und es ist
kein Wunder, dass
ganz viele Dinge des
täglichen Lebens
bei ihr Angst auslö-
sen. Rosa ist ein eher
sensibles, ruhiges und ganz liebes Mädchen. 

Wir suchen für die süße Maus hundeerfahrene 
Menschen, die ihr mit viel Geduld und Liebe die Welt
erklären, die sich Zeit für sie nehmen und sie nicht
überfordern oder zu etwas zwingen, zu dem sie
noch nicht bereit ist. 
Wenn Rosa im neuen Zuhause feste Bezugsperso-
nen und Strukturen erlebt, wird sie sich nach einiger
Zeit bestimmt zu einer tollen Begleiterin entwickeln.
In einer Stadtwohnung mit dem ganzen Trubel vor
der Tür können wir uns Rosa nicht vorstellen, 
vielmehr wäre ein ausbruchsicheres Zuhause im
ländlichen Umfeld ideal für Rosa.

Zuhause gefunden: Katze Carola

Die kleine Carola mit der lustigen Gesichts-
zeichnung aus dem vorletzten meier hat endlich
ein schönes Zuhause gefunden. Dort darf sie
nach Herzenslust mit ihren Menschen spielen
und schmusen, was alle Beteiligten glücklich
macht! <

Tierheim Feucht

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94
Wegen der aktuellen Situation haben wir derzeit nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte informieren Sie sich telefonisch.
www.tierheim-feucht.de

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n n

Carola
sagt

Danke!
Unser Wollknäuel Diegolo, der vor
kurzem hier vorstellt wurde, darf end-
lich in sein neues Zuhause ziehen.
Sein Pflegefrauchen, das schon zahl-
reiche Hunde von uns beherbergte,
wird nicht lange ohne Hund sein, da
täglich bei uns hilfesuchende Vierbei-
ner anklopfen.

Carmen Baur   <

Jippieh – Ei Jey, 

Jippieh – Ei JooTierhilfe Franken e.V.

tierische Seite
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Therapiehunde Deutschland e.V.

Hallo Bello – hier spielt die Musik
Mit ihrer informativen Serie möchte Ihnen das Trainerteam des Vereins Therapiehunde Deutschland eine kleine Hilfestellung mit
Vorschlägen und Erziehungstipps anbieten.

Sie sind mit Bello im Wald und wollen
allmählich den Heimweg antreten,
aber Bello hat dazu keine Lust und hört
überhaupt nicht auf Sie? Sie rufen ge-
fühlte zwanzigmal „Bello – hiiiiiiier“ –
aber Ihr Vierbeiner schaut nicht mal
hoch, sondern schnüffelt einfach wei-
ter und lässt Sie rufend auf dem Wald-
weg stehen?

Sie müssen sich für Bello interessant
machen – viel interessanter als alle
ablenkenden Reize um ihn herum.
Aber wie?

- Fordern Sie seine Aufmerksamkeit ein
- Laden Sie ihn zu einer Aktion ein
- Verwirren Sie ihn nicht
- Kommunizieren Sie mit ihm
- Wählen Sie die Distanz

Ihr Hund sollte Sie grundsätzlich interessant finden, gern bei Ihnen
sein, Ihren Entscheidungen vertrauen und mit Ihnen kommunizieren
wollen. Wie machen Sie sich Ihrem Hund gegenüber nun glaubwürdig?

- Sie müssen wissen, was Sie wollen.
- Sie müssen eindeutige Signale senden!

Die Körpersprache ist ein sehr wichtiges Instrument und sollte stets 
eingesetzt werden. Ein Hund duldet keinen Widerspruch bei den Signa-
len und der Körpersprache, die immer zusammenpassen müssen. Innere
Haltung und äußeres Erscheinungsbild sollten eine Einheit bilden. Dazu
ist ein festes Ausdrucksverhalten wichtig.

Auch zaghafte Unzulänglichkeiten registriert der Hund sofort und wird
sich dementsprechend verhalten, während ein klares, souveränes, 
eindeutig visuelles und/oder akustisches Agieren von Ihrem Hund ver-
standen und akzeptiert wird.

Vielleicht hat die eine Hundeführerin oder der andere Hundeführer schon
einmal ausprobiert, wie man mehr Aufmerksamkeit von seinem Hund
bekommt? Ist der Hund zum Beispiel permanent dem „Gequatsche“ 
seines Hundeführers ausgeliefert, wird er irgendwann auf Durchzug
schalten oder anderweitig „dicht“ machen. Zwar ist Körpersprache für
den Hund sehr wichtig, doch dazu bedarf es keiner Unterhaltung.

„Wir gehen gleich Gassi“, „Warte, ich zieh’ mir nur noch schnell die Schuhe
an, dann ist Frauchen auch schon so weit“ oder „Ja doch gleich“ – wird
das Haus mit solchen Ansagen in einer Art „operativer Hektik“ verlassen,
entsteht sofort ein schlechtes „Fengh Shui“, denn der Hund gibt von 
Anfang an den Ton an.

Sie verlassen das Haus also nur dann, wenn Sie wollen und auch Zeit und
Lust dazu haben – natürlich gibt es Ausnahmen, etwa wenn der Hund
krank ist oder einfach schnell „muss“. Sie gehen erst dann, wenn Bello
nicht mehr zappelt oder herumtänzelt. Unter Umständen legen Sie die
Leine wieder zurück und wenden sich einer anderen Tätigkeit zu. Wenn
das Tier zur Ruhe gekommen ist, probieren Sie es noch einmal.

Hingegen ist es völlig egal, ob der Hund mit, nach oder vor Ihnen durch
die Tür geht, wenn die Beziehung zwischen Zwei- und Vierbeiner stimmig
ist. Wichtig sind eine lockere Leine und ein entspannter Hund – und 
natürlich auch ein(e) entspannte(r) Hundeführer(in), sonst kann auch Ihr
Hund nicht entspannen.

Eine kleine Übung für zu Hause,
die Ihnen zu einem gechillten
Hund verhilft:

Ihr vierpfotiger Hausgenosse flippt
beim Gassigehen regelrecht aus,
spielt den „Hans-Dampf“ und will
unbedingt zu einem anderen Hund,
dann genügt es – wenn die Bezie-
hung zwischen Hund und Hunde-
führer(in) stimmt – ihn mit einem
„A-A-A” oder einigen Zischlauten
daran zu hindern und sich daran zu
erinnern, dass es am anderen Ende
der Leine noch jemanden gibt.
Funktioniert das nicht, kann auch
ein kurzes aber sicheres „zupfen“
am Fell die Erinnerung unseres 
Vierbeiners an uns wecken. Auch

ein angeleintes Vorbeigehen am interessanten Objekt ist eine Möglich-
keit. „Heute gibt es kein Spiel“, erst wenn Du mich wahrnimmst und das
bedarf der Übung.

Dieses Verhalten lässt Ihren Vierbeiner darüber nachdenken, dass er alle
Freiheiten bekommt – aber nur als Teamplayer, denn nicht Ihr Hund 
entscheidet, sondern Sie!

Wir lesen uns im nächsten Meier-Magazin – wenn Sie mögen!

i Sie möchten an unserem wöchentlichen Hundetraining oder an den
ebenfalls wöchentlichen Welpen-Spiel- und Lernstunden auf unserem
Hundeplatz in Nürnberg-Kornburg oder unserem Platz in Neumarkt
(Oberpfalz) teilnehmen? Eine Schnupperstunde zum Kennenlernen ist
kostenlos!  Auch „Problemhunde“ sind willkommen. Trainingstage 
in Kornburg: Im wöchentlichen Wechsel, Montag und Mittwoch von
16.30 bis 17.30 Uhr, in Neumarkt jeden Samstagvormittag. 
Wünschen Sie nähere Informationen – beim Verein hilft man Ihnen gerne
weiter: geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team/ 
Telefon 09180-85 24 083 oder Mobil 0171-32 24 576

Sabine Beck   <

Aufmerksamer Hund © iStockphoto.com
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tierische Seite

Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf  
Tel.: 09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90   
www.tierhilfe-franken.de info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Frieda & Lotte      
Unsere Deutschen Riesen
(1,5 J.) leben aktuell bei einer
Pflegefamilie und sind in der
Zwischenzeit sehr zutraulich
geworden.

Belissa und Celine
Belissa und Celine, ein Herz und eine
Seele – Belissa und Celine (7 J./mittel-
groß, ca. 15 kg) sind zwei wundervolle
Hundemädels, die sich innig lieben. Ihr
großes gemeinsames Herz schlägt im
Dreivierteltakt!Seit sie das Licht der Welt
erblickt haben, waren die beiden keinen
Tag getrennt. Sie haben Freud und Leid miteinander geteilt, aber niemals ihr
hinreißendes Wesen und ihre Liebe zu uns Menschen verloren. Unsere beiden
blonden Mädchen würden gerne gemeinsam in ein Zuhause ziehen. Zusammen
wiegen sie gerade mal so viel wie eine ausgewachsene Labradorhündin.

Apachi   (10 Monate) 
Apachi ist eine sehr sportliche, temperament-
volle, junge Dame (10 Mo) – es macht unheim-
lich viel Spaß, sich mit ihr zu beschäftigen. 
Das blitzgescheite Mädel lernt sehr schnell, ist
neugierig und freut sich, alles Neue zu erkun-
den. Zu ihrer Pflegemama hat sie in kürzester
Zeit eine Bindung aufgebaut, hält Blickkontakt,
möchte vieles richtig machen und gefallen.
Apachi sucht aktive Menschen, die mit ihr arbei-
ten, sie auslasten und liebevoll, aber konsequent
führen. Aktuell lebt sie bei einer Pflegefamilie
mit Hunden unterschiedlicher Größen zusam-
men. Die clevere Hündin mit lustigen Ohren 
ist neben den Spaziergängen auch gerne im
Garten unterwegs.

Osio (3,5 J./kastr.)

Ein zauberhafter Dackelbub. Osio  ist
ein lustiger Hundebub, welcher den
Menschen sofort ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubert. Auf seiner Pflegestelle
hat er innerhalb kurzer Zeit schon
jede Menge gelernt. Nur Autofahren
verträgt der kleine Hundemann mo-
mentan nicht so gut, aber mit etwas
Übung kann hieran sicher gearbei-
tet werden. Auch hat Osio rassebe-
dingt starken Jagdtrieb, daher sollten
Katzen und Kleintiere nicht im neuen Zuhause leben. Osio ist ein sehr gelehriger
Hund und sein Pflegefrauchen ist total begeistert über seine schnelle Auffas-
sungsgabe, auch wenn der Dackelkopf immer wieder mal durchkommt. Er geht
sehr gern spazieren und ist auch sonst sehr aktiv. Nach der täglichen großen
Gassirunde muss Pflegefrauchen auch immer noch eine ausgiebige Spielein-
heit im Garten einlegen, bevor es zufrieden zum Kuscheln auf die Couch gehen
kann.

Tierhilfe Franken e.V. braucht Hilfe 
Unterstützung Montag oder Freitag im Tierhilfehaus in Betzenstein 

Anita Leipold, Barbara Falb, Carmen Baur und Kathrin Schlesinger genießen die
weiße Pracht zusammen mit ihren Schützlingen Millenium, Tissa, Arturo und
Mostie. Es  ist immer viel zu tun und eigentlich kaum Zeit für solche Fotoshootings.
Ist also eine Ausnahme.

Es muss ja nicht jeden Montag oder Freitag sein, aber wenn jemand schon
zweimal im Monat kommen könnte, dann wäre uns viel geholfen. Viele Dinge
stehen an. Wie z.B. Telefon bedienen, Futter räumen und sonstige Sortier -
arbeiten, Gassi gehen, im Sommer Obst ernten und so weiter und so weiter
… Melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen uns auf jede helfende Hand!
Bitte davor Kontakt aufnehmen unter: 
09244 / 98 23 166  oder 0911 / 75 40 438  oder 09152 / 92 18 90   

Carmen Baur    <

Twiggers (2. J)

Twiggers ist ein fröhlicher, lebenslustiger
Rüde und bildhübsch obendrein. 
Der sportliche junge Mann ist ein Ener-
giebündel und benötigt die entspre-
chende Auslastung. Aktuell lebt er noch
bei seiner Familie, die ihn sehr ins Herz
geschlossen hat, aber leider nicht mehr
genügend Zeit für ihn findet.
Unser Hundebub beherrscht seine 
Kommandos, läuft schön an der Leine,
kann freilaufend bei Fuß gehen und ist jederzeit abrufbar. Bei Artgenossen 
allerdings „flippt“ er aus. Nicht aggressiv, ganz im Gegenteil – er möchte toben,
spielen. Die Dynamik, die Power, die von ihm ausgeht, kommt nicht bei jedem
gut an, sodass er selten einen Spielkameraden findet. Hieran muss noch 
gearbeitet werden.  In der Hundeschule lernt er aktuell die Kommunikation mit
anderen Hunden. 
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Für unser Kleintierpflegeplätze suchen wir dringend Außenställe zur
Haltung von Kaninchen oder Meerschweinchen. Wenn Sie im Raum
Nürnberg/Nürnberger Land wohnen und einen Stall abzugeben
haben, melden Sie sich bitte bei uns. Außerdem suchen wir auch
Kleintierpflegeplätze für Innen- und Außenhaltung. 

Tierhilfe Franken e.V. 

Wir sagen Danke!
Eine überraschende und äußerst erfreuliche Nachricht 
erreichte die Tierhilfe Franken e.V. zum Jahreswechsel. 

Die Firma Baumgart
GmbH, Heizungstech-
nik aus Altdorf mit
Schwerpunkt für nach-
haltige und effiziente
Energie, belohnte das
Engagement der Or-
ganisation rund um
den Tierschutz mit
ihrem familiären Kon-
zept mit einer großzü-
gigen Spende in Höhe
von € 2.500,00.

Herr Jochen Baur vom
Vorstand nahm den
Scheck vor dem klima-
neutralen Gelände von Geschäftsführer und Hunde-
freund Klaus Baumgart dankend entgegen.

Carmen Baur    < n
n
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

BN lehnt ICE Werk Standort MUNA weiterhin strickt ab.

Mit der landesplanerischen Beurteilung hat die Regierung von Mittel-
franken das Raumordnungsverfahren abgeschlossen. Der Standort
Muna Feucht wurde als positiv beurteilt. Der BUND Naturschutz lehnt
diesen Standort wie alle anderen Standorte im als Bannwald und eu-
ropäischem Vogelschutzgebiet geschützten Nürnberger Reichswald ab.

Der Verband kündigt harten Widerstand im kommenden Planfeststel-
lungsverfahren und im Landtagswahlkampf an, weil es eine flächenspa-
rende und waldschonende Alternative am Nürnberger Hafen gibt.

„Wir werden den riesigen Eingriff in die grüne Lunge und die Klimaanlage
der Stadt Nürnberg nicht kampflos hinnehmen. Unsere Region ist 
bayernweit am stärksten von der Klimakrise betroffen. Zusammen mit
den vielen Bürgerinitiativen und Verbänden des Bündnisses Rettet den
Reichswald werden wir den Widerstand verstärken und auch in den Land-
tagswahlkampf tragen”, so Richard Mergner, Landesvorsitzender des BN.

„Der Reichswald bei Feucht ist genauso wertvoll und schützenswert wie
alle anderen Reichswaldteile. In der ehemaligen Muna hat sich seit 70
Jahren ein Naturwald mit wertvollsten Artenbeständen entwickelt. 
Die Muna kann auch saniert werden, ohne sie zum Industriegebiet zu
machen“, so Stefan Pieger, Vors. der BN-Ortsgruppe.

Der Wald nördlich von Wendelstein hat in den letzten Jahren schon 
einiges verkraften müssen und droht seine wichtige Erholungsfunktion

zu verlieren. Forstreform, A6 Verbreiterung und Klimawandel haben dem
Wald bereits deutlich zugesetzt. Der Neubau der 380 kV Hochspannungs-
leitung, entlang der A6, wird ein weiterer schwerwiegender Eingriff in
unser Erholungsgebiet, warnt Pieger. Am alten Kanal und zwischen
Wernloch und Glasersberg stehen schwere Rodungen für die Aufstellung
der bis zu 90 m hohen Masten bevor. Teilweise müssen hier neue 
Zufahrtswege für die schweren Baumaschinen geschaffen werden.

Aufhalten lässt sich der Leitungsbau höchstwahrscheinlich nicht mehr,
ist er doch seit Jahren per Bundes-Netzausbaugesetz beschlossene
Sache. Deshalb ist es für uns so wichtig, den vermeidbaren Eingriff durch
das ICE-Werk, zu verhindern. Sollte es zur Ansiedlung des ICE Werkes 
auf dem Gelände der ehem. Muna kommen, drohen nicht nur weiterer
Waldverlust, sondern auch deutlich mehr Schwerverkehr auf der 
Zollhausstraße und der Staatsstraße 2239. Der BN Vorsitzende bittet 
deshalb, die Postkartenkation der Ortsgruppe (siehe Infobox) und die 
BI Rettet den Reichswald weiter zu unterstützen.

i Schreiben Sie Ihren Politikern eine Postkarte aus dem südlichen
Reichswald und rufen Sie dazu auf, weitere Eingriffe in den Bannwald 
zu verhindern! 
Postkarten-Vordrucke bei der Ortsgruppe bzw. auf der Webseite:
www.roth.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/og-wendelstein

Stefan Pieger, 1. Vorstand   <

Drohende Waldeingriffe nördlich von Wendelstein © geoportal.bayern.de
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Reichswald bleibt e.V.

Bannwald - auch auf der MUNA raumverträglich
Pressemitteilung von Reichswald bleibt e.V. nach Abschluss des Raumordnungsverfahrens 

Der 7. Februar dürfte für die Deutsche Bahn als betriebsinterner Feiertag nicht mehr in Frage kommen. Zwei eingereichte Standorte für das
ICE-Instandhaltungswerk fielen als „nicht raumverträglich“ durch - und das nicht knapp, sondern eindeutig. In den Bereichen Natur- und Land-
schaftsschutz, Artenschutz, Immissionsschutz, Schutz wichtiger Erholungsräume und Wasserwirtschaft wurden Werken in Harrlach und dem
Jägerseeforst südlich der MUNA eine„schwerwiegende und dauerhafte Beeinträchtigung“ besonders schützenswerter Räume bescheinigt -
und dies nicht zuletzt aufgrund der über 17.000 fundierten Stellungnahmen aus der Öffentlichkeit. Fast ein Rekordwert bei Raumordnungs-
verfahren in Mittelfranken, wofür Reichswald bleibt e.V. allen dankt, die eine solche Einwendung nach Ansbach sandten.

Es hat sich gelohnt: Zwar könnte die Bahn theoretisch immer noch ein
Planfeststellungsverfahren auf diesen beiden Standorten einleiten. 
Dessen Erfolgsaussichten dürfte man aber auch dort kennen, und es ist
nicht anzunehmen, dass in den Planungsgremien der DB Fernverkehr
ausschließlich Hasardeure sitzen. Im Übrigen: Auch als gewaltige Hürde
für zukünftige Übergriffe auf den Bannwald in Harrlach und am Jägersee
ist dieses Urteil wichtig.

Unsere Arbeit geht weiter
Bedauerlich nur, dass diese Maßstäbe allem Anschein nach nicht auch 
für das Gebiet der MUNA galten. Hier spricht die Regierung von Mittel-
franken davon, dass „der Summe der für das Vorhaben sprechenden 
Belange ein größeres Gewicht beizumessen ist“ als den Argumenten, 
die einem ICE-Werk auch hier klar die Raumverträglichkeit absprechen.
Argumente im Übrigen, die ebenso zahlreich und nachvollziehbar wie
für die anderen beiden Standorte eingereicht wurden – von Kommunen,
Verbänden und Organisationen wie auch aus der Öffentlichkeit.

Dies befremdet uns, und dies sehen wir als eindeutigen Auftrag, mit dem
gleichen Elan, der gleichen Entschlossenheit und der gleichen sachlichen
Tiefe weiterzuarbeiten. Auch die MUNA ist schützenswerter Bannwald,
der ebenso wenig geeignet für ein solches Werk ist wie die anderen bei-
den Standorte. Vielleicht noch weniger. Betreffend des Artenreichtums
und der Klimawirkung steht sie dem Jägerseeforst und Harrlach in nichts
nach, hinzu kommt die Kampfmittelbelastung. Hier würde nach Ansicht
der Regierung von Mittelfranken „eine Bodensanierung im Zuge des 
Vorhabens weitere positive Effekte haben.“ Schließlich argumentiert 
man mit der fehlenden Funktion als Erholungsraum und als forstwirt-
schaftlich nutzbares Gebiet, wenn man den Standort MUNA als raum -
verträglich bewertet.

Komplettsanierung nach wie vor ausgeschlossen
Positive Effekte? Allenfalls eine behutsame, schrittweise Komplettsa -
nierung mit anschließender Wiederaufforstung hätte das. Dazu wird es
aber, wie längst bekannt, nicht kommen. Die Bahn wird keinen Quadrat-
meter außerhalb ihrer benötigten grob 45 Hektar Fläche sanieren, schon
gar nicht den Giftgassarkophag, an den dieses Werk unmittelbar grenzen
würde. Diese Bereiche im Übrigen werden vom Schreiben aus Ansbach
fast nicht berücksichtigt. Sie waren ja nicht Teil der Projektfläche.

Dass das Werk raumverträglicher als die anderen beiden sei, weil es ja 
direkt an das bestehende Gewerbegebiet rücken und damit weniger 
zersiedelnd wirken würde, ist nur im Ansatz nachvollziehbar. Genau dies
könnte einer schleichende Ausweitung des Gewerbegebiet auf Kosten
des Bannwaldes Tür und Tor öffnen. Zudem: 45 Hektar vernichteter Klima-
und Artenschutzwald werden auch im Anschluss an ein Gewerbegebiet
nicht weniger. 

Für die Region blieben also vernichteter Bannwald, ein ICE-Werk mit den
entsprechenden Lärm- und Lichtemissionen sowie ein weiterhin 
verseuchter Bereich. Das können die „positiv berührten Belange [...] der
Schieneninfrastruktur und Wirtschaftsstruktur in der Region“ keinesfalls
aufwiegen. Zumal auch die Verkehrsbelastungen steigen würden – in der
landesplanerischen Beurteilung geht man von 2300 zusätzlichen PKW
und LKW täglich aus, die teils über Autobahnausfahrten (A73, Wendel-
stein bzw. Langwasser) fahren würden, die noch gar nicht ausgebaut sind.
Weiterer Waldverlust droht.   

Massive Hürden auch für die MUNA
Was aus dem Schreiben der Regierung unserer Ansicht nach jedoch klar
hervorgeht, sind die massiven Auflagen, die mit einer Planung des Werks
auch auf der MUNA einhergehen würden. So wird ein neues Gutachten
zur Erschütterungseinwirkung von Bau und Betrieb eines ICE-Werks auf
den Giftgas-Sarkophag eingefordert – was auch eine qualitative Aussage
über das von der Bahn eingereichte Gutachten darstellt. 
Die Kampfmittelräumung und Bodensanierung müsste von Fachpersonal
durchgeführt werden, Fachpersonal, das in Deutschland rar und auf Jahre
hin beschäftigt ist.

Man empfiehlt wegen der relativen Höhenlage des MUNA-Geländes und
der daraus resultierenden Folgen für Luft-, Licht- und Lärmemissionen
sowie das Landschaftsbild sogar, das Werk tieferzulegen – ein ambitio-
niertes Vorhaben in einem Bereich, der metertief mit eben jenen Kampf-
mitteln durchsetzt ist. Für die Lärmemissionen müsste sich die Bahn an
der TA Lärm und damit an Spitzen- und nicht an Durchschnittswerten 
orientieren, was angesichts der regelmäßigen Makrofontests völlig 
andere Lärmschutzmaßnahmen erfordern würde.

Wo sollen Ausgleichsflächen sein?
Sollte die Deutsche Bahn immer noch der Ansicht sein, alle diese 
Probleme bis zu einer geplanten Werkseröffnung 2028 lösen zu können,
stünde ihr immer noch einiges bevor. Abgesehen von einer neu zu 
schaffenden Verkehrsanbindung über die Staatsstraße 2225 zwischen 
Röthenbach und Nürnberg-Zollhaus müsste sie nachweisen, dass eine
Bannwaldrodung hier alternativlos wäre. Das ist sie nicht, und die Bahn
weiß das und blickt auf andere Standorte, die immer noch oder wieder
diskutiert werden. Dort müsste sie auch keine FFH-Verträglichkeits -
prüfung vorlegen, die keine Verschlechterung für geschützte Arten auf
der MUNA durch das Werk belegt – was auch das Schreiben aus Ansbach
für unrealistisch hält. Im Natur- und Artenschutz überwiegen schwer -
wiegende bis unlösbare Konflikte deutlich, und die geforderten Aus-
gleichsflächen in direkter räumlicher Verbindung sind nicht vorhanden.
Ebenso sind keine Flächen für die entsprechend geforderten Wieder -
aufforstungen verfügbar. Nicht bis 2028 und auch nicht danach.

Wenn sich diese Einschränkungen so lesen, als ob der Bahn freundlich
aber bestimmt mitgeteilt werden sollte, dass ein Vorhaben wie dieses
auch auf der MUNA nur möglich ist, wenn erstens deutlich mehr Zeit und
Geld verplant werden, zweitens klare Vorschriften und Einschränkungen
nicht vollumfänglich eingehalten werden und, wenn drittens entgegen
dem Willen großer Teile der Bevölkerung gehandelt würde (was die Bahn
laut eigener Aussage nicht will), dann ist die Deutsche Bahn gut beraten,
die vorgelegten Alternativstandorte noch ernsthafter zu prüfen und den
Bannwald auf der MUNA wie auch in Harrlach und am Jägersee weiter
seine uneingeschränkt raumverträglichen Funktionen für den Klima- und
Artenschutz ausüben zu lassen. 

Dafür hätte die Deutsche Bahn unser vollstes Verständnis und unsere 
Unterstützung. Für eine weitere Werksplanung auf der MUNA wird sie mit
unserem ebenso deutlichen Widerstand rechnen müssen. Wir sind sicher,
dass dies den Verantwortlichen bewusst ist – und freuen uns über weitere
und neue Unterstützung. Es lohnt sich.

Für die MUNA, für den Bannwald, für eine wirklich klimafreundliche 
Verkehrspolitik.

Georg Spiegel, Reichswald bleibt e.V.   <
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Alle Beiträge zum geplanten ICE-Werk
www.meier-magazin.de/tags/ice-werk

Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

Naturforscher in Aktion
Viel haben wir uns vorgenommen in diesem Jahr!

Die Kindergruppe des Bund Naturschutz, Ortsgruppe Wendelstein
trifft sich wöchentlich, in unserer Hütte am Alten Kanal.

Im Oktober müssen wir fertig sein mit unserem Naturtagebuch, das uns
bis dahin begleitet und all die notwendigen, schönen und lehrreichen
Tätigkeiten beschreiben wird, einen naturnahen Garten zu gestalten und
zu pflegen. Radieschen sollen darin wachsen, Tomaten dürfen nicht 
fehlen, die Bienen und Insekten sollen Nahrung finden, auch für Eidech-
sen, Blindschleichen und Ringelnattern ist Platz. Die Vögel sollen Platz
für ihre Brut bekommen, die Igel sollen darin Nahrung finden. So viele
Bedürfnisse und Wünsche auf 400qm und wir schauen, was noch so alles
möglich ist! Unsere Aufzeichnungen reichen wir beim JBN (Jugendorga-
nisation Bund Naturschutz) ein und vielleicht werden wir eingeladen zu
einem erlebnisreichen Tag in München.

Beim Naturtagebuch Wettbewerb kann jeder bis 14 Jahren teilnehmen
und ist eine tolle Gelegenheit ein Stück Natur über einen längeren
Zeitraum genau zu beobachten. Nähere Info auf
www.jbn.de/mitmachen/kinder-muepfe/naturtagebuch

Ausflüge, Zeltlager und ein Erlebniswochenende sind in diesem Jahr 
natürlich auch geplant und das alles, damit wir die Natur näher kennen
lernen. Denn nur was man kennt und liebt, wird man in Zukunft 
schützen!

i Ein paar Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren können noch mitmachen. 
Wir treffen uns jeden Freitag von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr.
Kontakt: Anja Pieger, E-Mail: anja@pieger.net oder Tel.:09129/27379

Anja Pieger, Kinder- und Jugendbeauftragte Bund Naturschutz Roth   <

Töpfern in unserem Wintersonnengarten © Anja Pieger

Reichswald bleibt e.V.

Raumordnungsverfahren 
als wichtiger Teilsieg
Aufgrund der unglaublichen Anzahl von 17.000 Einwendungen hat
sich das Raumordnungsverfahren (ROV) zum ICE-Werk Nürnberg 
verzögert. Am Dienstag, den 7. Februar, kam nun das Ergebnis: 
Die Standorte Harrlach und MUNA Süd/Jägersee sind nicht raumver-
träglich. Ein klares Zeichen in Sachen Umweltschutz!

Der Standort MUNA Nord wurde
als »unter Auflagen raumverträg-
lich« eingestuft und steht somit
nun im Fokus. Einige dieser Aufla-
gen, wie die verschärften Lärm-
schutzauflagen, erschweren das
Bauvorhaben und entlasten die
Bevölkerung. Andere, wie die Er-
schließung über Westen (St2225 -
»Zollhausstr.« ), würden zu noch
mehr Waldrodung und erhöhtem Durchgangsverkehr in Wendelstein
und Kleinschwarzenlohe führen. Auch beinhalten die Planungen nach
wie vor nicht die Räumung des direkt angrenzenden Giftgas-Sarkophag.
Ein unkalkulierbares Risiko mit möglicherweise katastrophalen Folgen!
Aus diesen und weiteren Gründen geht der Verein »Reichswald bleibt
e.V.« weiterhin auch gegen den Standort MUNA Nord vor. 

Vielen Dank für Unterstützung durch Teilnahme an Veranstaltungen 
und Spenden. Konto: Reichswald Bleibt e.V.

IBAN: DE42 7605 0101 0014 4597 47
Bank: Sparkasse Nürnberg

Jessica Hensel, Reichswald bleibt e.V.   <

Mahnwache 
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Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Regierung von Mittelfranken hat am 7. Februar das Raumordnungsverfahren zu einem ICE-Instand-
haltungswerk im Raum Nürnberg abgeschlossen. Sie kommt bei der landesplanerischen Beurteilung zum
Ergebnis, dass das Vorhaben an den zwei untersuchten Standorten „Bereich südlich MUNA“ und „Bereich
Harrlach“ nicht raumverträglich ist. Am Standort „ehemalige MUNA Feucht“ wird das Vorhaben, unter 
Beachtung umfangreicher Maßgaben, als raumverträglich eingestuft. Mit welchem Standort die 
„Deutsche Bahn Fernverkehr AG“ ins Planfeststellungsverfahren geht, wird sich in den nächsten Wochen
zeigen.

Raumordnungsverfahren ICE Werk 

Der Marktgemeinderat Wendelstein hat sich gegen alle drei Standorte
ausgesprochen. An dieser Auffassung hat sich nichts geändert. Interes-
sant wird sein, wie die Deutsche Bahn die vorgegebenen hohen Auflagen
und Maßgaben für den Standort „MUNA“ im Rahmen des bevorstehen-
den Planfeststellungsverfahrens löst. Ich werde Sie darüber informieren,
sobald uns die Unterlagen vorliegen.

Aufnahme von Flüchtlingen

Eine Welle der Hilfsbereitschaft zeigte sich bereits 2015 bei der Unter-
stützung von Flüchtlingen. Momentan benötigt man wieder verstärkt
Wohnraum für Menschen, die aus den Krisenregionen zu uns kommen.
Gemeinsames Ziel im Landkreis ist es, dass hierfür möglichst dezentrale
Lösungen gefunden werden. 
Ich bitte deshalb alle, die Wohnraum bereitstellen können, mit den 
Kollegen/innen im Landratsamt Roth, Sozialamt, Tel. 09171/81-1249 oder
-1270, Email: sozialamt@landratsamt-roth.de, Kontakt aufzunehmen.

Neues VHS-Programm

Unsere Volkshochschule (VHS) hat für das am 6. März beginnende 
Frühjahr-/Sommersemester ein interessantes und attraktives Programm
( www.wendelstein.de ) ausgearbeitet. Zu den Kursen sind Anmeldun-
gen online ( www.vhs-roth.de ) oder mit dem Anmeldeschein möglich.

Berufemarkt vor Ort und digital

Der Wendelsteiner Berufemarkt findet am Samstag, 11. März, 9 bis 13 Uhr,
in der Mittelschule und der Hans-Seufert-Halle statt. Es werden 90 Firmen
und Organisationen ihr Unternehmen und die dort angebotenen 
Ausbildungsberufe vorstellen. Diese sehr hohe Beteiligung spricht für die
Qualität und Beliebtheit der Veranstaltung. Ergänzend dazu gibt es 
eine in Zusammenarbeit mit der Unternehmerfabrik des Landkreises
Roth bereits seit letztem Jahr geschaffene informative Online-Plattform.
Dort kann man sich in Sekundenschnelle noch bis 31. März unter
www.ausbildung-roth.de/berufemarkt-wendelstein über aktuelle 
Ausbildungsplatzangebote informieren.

Seniorenmesse am 12. März

Am Sonntag, 12. März, 13 bis 17 Uhr, gibt es eine Neuauflage der Senio-
renmesse in der Hans-Seufert-Halle. Über 40 Aussteller werden ihre
Dienstleistungs- und Produktpalette, die speziell auf die ältere Genera-
tion abgestimmt ist, präsentieren. Das Angebot umfasst unter anderem
die Themenfelder Gesundheit, Prävention, Wohnen und häusliche Pflege.
Bei den Fachvorträgen werden spezielle Themen tiefer beleuchtet.

Bürgerversammlungen 2023

Bei den sieben Bürgerversammlungen, die vom 17. bis 26. April in den
einzelnen Orten stattfinden, werde ich einen umfassenden Rückblick auf
2022 und einen Ausblick auf die künftig geplanten Maßnahmen geben.
Ich freue mich auf Ihr Kommen. Die konkreten Termine und Orte finden
Sie in der nächsten Ausgabe. Bei den Bürgerversammlungen können Sie
Fragen zu gemeindlichen Themen stellen. Meine Bitte: Achten Sie darauf,
dass diese von allgemeiner Bedeutung sind. Sollten Sie ein individuelles
Anliegen haben, ist ein persönlicher Gesprächstermin der bessere 
Rahmen!

28. Jazz & Blues Open Wendelstein

Bereits jetzt darf ich auf das 28. Festival „Jazz & Blues Open“ in der Markt-
gemeinde Wendelstein hinweisen. Vom 28. April bis 5. Mai erwartet 
Sie ein hochkarätiges, internationales Konzertprogramm. 
Das komplette Programm finden Sie unter www.jazzandbluesopen.de.
Tickets für alle Veranstaltungen gibt es bei allen Vorverkaufsstellen und
online bei Reservix. Für die Hauptkonzerte in der Eventhalle (28.4. – 30.4.)
sind diese auch bei Eventim Tickets erhältlich.

Bürgerservice am Samstag
Am Samstag, 4. März, hat unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus
wieder von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister <

Wendelsteiner Tafel e.V.
Linde Duschner 
Tafelleitung

Tel. 09129 / 58 79
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle 
Alte Salzstraße 29 
Röthenbach b.St.W.
Samstag 12 bis 15 Uhr

Unser Spendenkonto: Sparkasse Mfr Süd:   DE74 7645 0000 0750 3827 64    •    SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Anmerkung der Redaktion: 
Sonderseiten zum Berufemarkt Wendelstein ab Seite 80.C
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Lehrermangel – auch in Wendelstein?
Wendelstein ist im Schulbereich gut aufgestellt. Wir haben eine Reihe von Grundschulen,
eine Mittelschule, ein Gymnasium und eine Waldorfschule.

Die von Wendelsteinern meistbesuchte Realschule ist in Feucht. Hier
könnte zwar die Anbindung mit öffentlichen Bussen besser sein, aber es
geht auch viel schlechter.

Soweit die Gemeinde Wendelstein für die Ausstattung der Schulen zu-
ständig ist, etwa die der Grund- und Mittelschule(n), hat die Gemeinde
mit erheblichem finanziellen Einsatz und unter Ausnutzung aller Förder-
gelder gute Arbeit geleistet.

Die Robert Bosch Stiftung lässt seit 2019 regelmäßig repräsentative 
Befragungen zur aktuellen Situation der Schulen in Deutschland durch-
führen, die unter dem Namen „Deutsches Schulbarometer“ veröffent-
licht werden. Die aktuelle Ausgabe kommt zu dem Ergebnis, dass es 
dringenden Handlungsbedarf für eine Verbesserung der Situation von
Schulleitungen, Lehrkräften und Schüler*innen gibt. Es ist die Rede von
einem dramatischen Mangel an pädagogischem Personal, deutlichen
Lernrückständen und dem Fehlen einer ausreichenden psychosozialen
Infrastruktur an vielen Schulen. Kurzlink zum Download von bosch-
stiftung.de: www.meier-magazin.de/link/272

Ich habe eine Vielzahl an eigenen Gesprächen mit Lehrer*innen, Eltern,
Schüler*innen und Vertreter*innen der Schülermitverantwortung ge-
führt. Dabei hat sich mein Eindruck, dass diese Probleme auch in 
Wendelstein bestehen, bestätigt. Es gibt zu wenig Lehrende, viel zu oft
fällt Unterricht aus. Einerseits ist nur eine sehr dünne Personaldecke vor-
handen, andererseits ist der Krankenstand der Lehrenden gestiegen.
Lernrückstände durch Corona sind nach wie vor vorhanden, das 

Leistungsgefälle in-
nerhalb der Klassen
ist oft hoch. Die
Gründe sind viel-
schichtig. 
Es fehlen Lehrende,
zeitgemäße oder
besser entschlackte
Lehrpläne und die
Entlastung des päda-
gogischen Personals
von administrativen
Pflichten. 

Die Aufgabe, Schüler*innen in einer immer komplexeren Welt zu unter-
richten und auf dem Weg zum Erwachsensein zu begleiten, wird immer
anspruchsvoller. Was wir jetzt brauchen, sind gemeinsame Anstrengun-
gen aller Beteiligter, einschließlich der Politik auf allen Ebenen, um unsere
Schulen wieder zukunftsfähig zu machen. Dazu gehören mehr und an-
gemessen bezahlte Lehrer*Innen, eine ordentliche technische Ausstat-
tung der Schulen und Lehrpläne, deren Fokus auf dem Erfassen von Zu-
sammenhängen statt dem Pauken von Fakten liegt.

Weil wir hier leben.

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN im Marktgemeinderat
Wendelstein, Direktkandidat für den Bayerischen Landtag im Landkreis Roth   <

Martin Mändl vor dem Gymnasium Wendelstein 

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein

Wir berichten wie gewohnt aus dem Gemeindeleben.
Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss (19.01. und 09.02.2023) 
Marktgemeinderat (26.01.2023)

Am 19.01.2023 tagte der Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss.
Der Bürgermeister begann mit einer erfreulichen Mitteilung: der Wende-
lin (Linie 606) wird gut angenommen. Seit Einführung gab es schon 8.000
Fahrgäste – Tendenz stark steigend. Das zeigt, dass neue sinnvolle ÖPNV-
Verbindungen von den Bürgen auch angenommen werden. Weitere in-
teressante Themen gab es im öffentlichen Teil nicht.

Am 26.01.2023 tagte der Marktgemeinderat.
Nachdem Herr Pohl (CSU) sein Gemeinderatsmandat niedergelegt hat,
wurde mit Herrn Haubner (CSU) sein Nachfolger vereidigt. Wir bedanken
uns bei Herrn Pohl für sein Engagement in den vielen Jahren seiner 
Gemeinderatstätigkeit und begrüßen Herrn Haubner als neuen Kollegen
im Rat.

In der Folge berichtete die Verwaltung zunächst über die Fortschritte
der einzelnen Bauprojekte. So soll die Erweiterung der Grundschule in
Großschwarzenlohe im Herbst 2025 in Betrieb gehen. Beim Wohnungs-
bau in Kleinschwarzenlohe (Brunnerhof ) soll die Entwurfsplanung, an
der seit Juni 2022 gearbeitet wird, bis Mitte Februar 2023 fertiggestellt
sein. Bei der Bücherei dauern die Diskussionen über Nutzungskonzepte
und die Positionierung des neu geplanten Aufzugs an. 
Für das Flaschnerareal wurden Fachplaner engagiert, insbesondere 
Bauforscher und Statiker. Im Februar soll ein Außengerüst errichtet 
werden, um weitere Untersuchungen zu ermöglichen. Über die zukünf-
tige Nutzung des Gebäudes ist noch nicht entschieden.

Aus dem Haushalt berichtete der Kämmerer Herr Zeltner, dass sich das
Jahr 2022 deutlich besser als erwartet entwickelt hat. So muss der Markt
keine neuen Schulden aufnehmen, sondern kann vielmehr 3,8 Mio EURO
den Rücklagen zuführen. Allerdings bestehen auch 4,7 Mio. EURO 
Haushaltsausgabereste allein aus dem Jahr 2022, hinzukommen noch
5,6 Mio. EURO Haushaltsausgabereste aus Vorjahren, insgesamt also
mehr als 10 Mio. EURO. Mit dem Begriff Haushaltsausgabereste werden
im gemeindlichen Haushalt nicht ausgeschöpfte Ausgabeansätze 

bezeichnet, die am Jahresende nicht verfallen, sondern ins nächste Haus-
haltsjahr übertragen werden. Es geht also um Projekte, die schon 
beschlossen und zum Teil auch schon begonnen, aber noch nicht ab -
geschlossen und abgerechnet sind. Alles in Allem geht es dem Markt
Wendelstein finanziell besser als vielen anderen Kommunen. Dennoch
stehen wir, sowohl Verwaltung als auch Bürger und Gemeinderäte, vor
großen Aufgaben, die abgearbeitet und finanziert werden müssen.

Am 9. Februar 2023 erneut tagte der Bau-, Umwelt- und Nachhaltig-
keitsausschuss (BUNA).
Im öffentlichen Teil befasste sich das Gremium mit der Umnutzung eines
Gebäudes zu einem Asylbewerberwohnheim. In der Sperbersloher
Straße – auf Höhe Seniorenzentrum- werden von einem privaten Betrei-
ber 29 Plätze für Asylbewerber in Zwei- und Dreibettzimmern geplant.
Im Vorfeld wurde das Vorhaben bereits mit den zuständigen Stellen beim
Landratsamt Roth abgestimmt und es fand eine Ortsbegehung statt.
Einig waren sich die Vertreter der Fraktionen im Ausschuss, dass auch
Wendelstein seinen Betrag für die Unterbringung von Flüchtenden 
leisten muss. Einig sind sich auch alle, dass eine (Not-)Unterbringung in
Turnhallen vermieden werden muss, zum einen kann ein Feldbett in
einer Halle keine Dauerlösung sein, zum anderen brauchen wir die 
Sporthallen für den Schul- und Vereinssport. Demgegenüber bietet 
die jetzt angedachte Lösung eine Unterbringung in zentraler Lage und
in einer überschaubaren Dimension.  Gute Voraussetzungen für eine 
Integration sind somit geschaffen. Entsprechend hat der Ausschuss das
sogenannte „gemeindliche Einvernehmen“ in Aussicht gestellt.

Weil wir hier leben.

Martin Mändl, Fraktionssprecher BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN 
im Marktgemeinderat Wendelstein   <

v.l.: die grünen Marktgemeinderäte B. Czerwenka, 
E. Kühnlein, C. Töllner und M. Mändl 
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Erdwärme für Nürnberg auch in Kornburg
Ich freue mich darüber, dass es uns gelungen ist, die N-ERGIE als Partner für ein oberflächennahes Erdwärme-Projekt in Kornburg
zu gewinnen. Damit können wir den seit langem bestehenden Wunsch des Stadtrates nach einem beispielhaften und klima -
neutralen Konzept im Rahmen der Stadterweiterung erfüllen.

Die Stadt Nürnberg will 2035, ganz Nürnberg bis 2045 klimaneutral sein.
Dabei ist die Dekarbonisierung des Wärmebereichs ein zentraler Baustein
für das Erreichen der städtischen Klimaschutzziele, denn die Wärmever-
sorgung macht mit den größten Anteil des gesamten Endenergiebedarfs
aus. Ziel ist es, den Wärmebedarf der Gebäude mittels Energieeffizienz-
maßnahmen drastisch zu reduzieren und gleichzeitig den verbleibenden
Bedarf effizient und umweltfreundlich aus erneuerbaren Energien zu 
erzeugen. Damit sichern und decken wir den zukünftigen Wärmebedarf
für Gebäudebeheizung, Warmwasserbereitung aber auch für industrielle
Prozesse.

Stand der Dinge will der Bund zusammen mit den Ländern eine verpflich-
tende städtische Wärmeplanung vorschreiben, dies müsste auch mit
einer entsprechenden Förderkulisse einhergehen.

Auch aus meiner Sicht ist die kommunale Wärmeplanung aufbauend auf
einem Gebäude- und Wärmekataster ein geeignetes Instrument, welches
zum Gelingen und Steuern der Wärmewende erforderlich ist. Sie ist die
Grundlage für den konzeptionellen Aus- und Umbau der städtischen
Energienetze. Die Leistungsfähigkeit der Stromnetze muss ebenfalls 
berücksichtigt werden, da allein der ausnahmslose Einsatz von Wärme-
pumpen nicht die Lösung sein wird.

Zwingende weitere Voraussetzung werden energieeffiziente Neubauten
der weiterhin wachsenden Stadt und energetische Sanierungen der vor-
handenen Gebäudestrukturen sowie die effizientere Energieverwendung
für industrielle Prozesse sein. Die gegenwärtigen Versorgungsstrukturen
und Bedarfe müssen deshalb analysiert und für die zukünftige Wärme-
versorgung der Stadt zusammen mit der N-ERGIE sowie den ansässigen
Wirtschaftsunternehmen entwickelt werden.

Nach meiner Auffassung bildet das ausgebaute Fernwärmenetz der 
N-ERGIE dafür das infrastrukturelle Rückgrat, sofern die Wärme mit CO2-
neutralen Energieträgern erzeugt wird. Geothermie, Biomassekraftwerke,
Abwärme und der Aufbau von Nahwärmenetzen sollten ergänzend ein-
bezogen werden.

Die SPD-Stadtratsfraktion fordert unter Federführung der neuen 
Frak tionsvorsitzenden Christine Kayser daher die Stadtverwaltung auf,
ein zukunftsfähiges Wärmeversorgungskonzept für Nürnberg unter 
Beteiligung der N-ERGIE auszuarbeiten.

Erdwärme für RieterBogen in Kornburg

Bereits im Juni 2012 forderte ich per Antrag die Stadtverwaltung auf, 
Rahmenbedingungen für ein energieeffizientes Wärmeversorgungsnetz
in Kornburg Nord zu definieren. Das Motto „Die Energie nutzen, die unter
unseren Füßen gespeichert ist“ macht nun die N-ERGIE künftig für die
Bewohner im Wohngebiet RieterBogen in Kornburg möglich. Aktuell war
dort auf einem Acker ein Leitungspflug unterwegs, der insgesamt rund
16 Kilometer Rohrleitungen in etwa zwei Meter Tiefe eingrub. Die Kunst-
stoffrohre werden horizontal verlegt und gehören zu einem rund 1,3
Hektar großen oberflächennahen geothermischen Flächenkollektor.

In Kornburg realisiert die N-ERGIE das erste oberflächennahe Erdwärme-
Projekt. Es ist eine der größten Anlagen dieser Art in Nordbayern. Damit

die Wärmewende gelingen kann, müssen die Potenziale aller Wärme-
quellen ausgeschöpft werden. Für das Projekt kam nur eine solche ober-
flächennahe Lösung in Frage, da Erdwärme-Sonden aufgrund der 
Bodenverhältnisse in Kornburg nicht möglich sind.

So kommt die Erdwärme in rund 100 Wohnzimmer

Sonneneinstrahlung, versickerndes Regenwasser und die Lufttempera-
turen sorgen dafür, dass der Erdboden Wärme speichert, die bei Bedarf
vor allem in Herbst und Winter wieder genutzt werden kann. Ein Wärme-
trägermedium im Rohrkollektor entzieht dem Boden Wärme und trans-
portiert sie über ein insgesamt rund 2,5 Kilometer langes Nahwärmenetz
in die Gebäude. Es handelt sich um sogenannte „Kalte Nahwärme“, denn
die angeschlossenen 100 Häuser und Wohnungen werden mit Wärme-
gewinn über den Wärmeträger versorgt, der lediglich 8 Grad oder 
weniger warm ist. Um diese Nahwärmetemperatur zum Heizen und für
Warmwasser nutzen zu können, ist jedes Gebäude mit einer Wärme-
pumpe ausgerüstet, deren Strom anteilig von Photovoltaik-Anlagen auf
den Hausdächern erzeugt wird.

Abschluss des Nahwärmenetzes ist voraussichtlich im Jahr 2024. Nach
den Arbeiten ist die Installation des Flächenkollektors unsichtbar. Alle
Grundstücke sind landwirtschaftlich genutzt und können nach Abschluss
der Maßnahme weiter bewirtschaftet werden. Eine Mehrfachnutzung
durch regenerative Energie, Landwirtschaft, Artenschutz und Ökopunkte
ist grundsätzlich möglich und angestrebt. Es geht somit auch keine land-
wirtschaftliche Fläche verloren.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit

Ihr Harald Dix
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion

i www.kornburg.de <

Der Erdwärmeacker in Kornburg
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SPD Ortsverein Worzeldorf / Stadtrat Dieter Goldmann berichtet aus dem Rathaus

Ökumenischer Neujahrsempfang – 
erfolgreiches Netzwerk für unsere Stadteile.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir können uns wirklich glücklich in unse-
ren Stadtteilen schätzen, dass wir zwei so engagierte Kirchen haben.
Ob in der evangelischen Osterkirche oder der katholischen Corpus
Christi Kirche – überall sind viele fleißige ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer, Jugendmitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Kirchenvor-
stände, Pfarrerinnen und Pfarrer aktiv, die sich um Kinder, Jugendliche,
Erwachsene, Senioren und Familien kümmern.

Darüber hinaus ist der jährliche Neujahrsempfang eine wichtige Veran-
staltung mit vielen Vertretern lokaler Vereine, Organisationen und Par-
teien. Hier können sich die Aktiven austauschen und gemeinsam auch
neue Projekte und Angebote für unsere Bürgerinnen und Bürger bespre-
chen. Davon profitieren unsere Stadtteile, dafür stellvertretend einen
herzlichen Dank an Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf und Pfarrer Ste-
phan Neufanger.

Das Stadtratstelegramm – der aktuelle Infoservice
Und jetzt wieder für unsere Bürgerinnen und Bürger mein Stadtratstele-
gramm mit wichtigen Infos aus den Ausschüssen und Stadtratssitzun-
gen:

• Stadtratssitzung: Energiesparmaßnahmen zeigen erste Erfolge. Insgesamt
25 Energiesparprojekte mit Investitionen von rund 5 Millionen Euro tragen
massiv zur Energieeinsparung in der Stadtverwaltung bei. Einige Projekte
wurden ausgetauscht, die sich als planerisch zu aufwendig zeigten.

• KIA-Metropol-Arena ist ein voller Erfolg. In Rekordzeit geplant, gebaut
und fertiggestellt – mit modernster Ausstattung und doch finanziell in effi-
zienter Art und Weise umgesetzt. Das ist die neue Sport- und Kulturstätte
im Westen von Nürnberg. Auch die Sportvereine zeigen sich erfreut.

• Die Nürnberger Stadträte setzen sich für die Zukunft der Galeria Karstadt-
Kaufhof Warenhäuser ein. Stadtspitze forderte solidarisch ein tragfähiges
Zukunftskonzept für die vielen Beschäftigten von der Konzernspitze.

• Gewerbegebiet Schafhof – Erschließung von freien Flächen, Grünf -
lächen, Bäumen, PV-Anlagen und Geothermie geht voran.

• Nürnberger SPD-Fraktion setzt sich für die Siemens Großantriebssparte
ein und fordert den Verbleib der Zentrale in Nürnberg Vogelweihstraße.
Damit würden hunderte Arbeitsplätze in der Metropolregion erhalten
bleiben.

Sie sehen, es ist was los in Nürnberg und wir bringen zusammen mit den
vielen Partnern einiges voran. An dieser Stelle darf ich Ihnen eine schöne
Faschingszeit wünschen, viel Spaß, Ihr

Dieter Goldmann, Stadtrat der Stadt Nürnberg und Vorsitzender SPD Worzeldorf   <
Freuen sich über einen erfolgreichen Neujahrsempfang: Stadträte Dix und 
Goldmann sowie die Pfarrer Kimmel-Uhlendorf, Dr. Grillmeyer und Neufanger

ÖDP - Ortsverband Kornburg

Neue Wohnbebauung in Worzeldorf
Bauen, bauen, und noch mehr bauen – dient das wirklich immer alles dem Gemeinwohl?

Wieder einmal werden weitere Flächen in
Nürnberg der Bebauung preisgegeben. Getreu
dem Motto unseres letzten Oberbürgermeis-
ters „Wir müssen bauen wie die Blöden“ fallen
in Worzeldorf die nächsten Äcker unserem Be-
darf nach mehr Wohnfläche zum Opfer. Stück
für Stück verwandelt sich der Süden Nürnbergs
in einen Siedlungsbrei.

Auch im Norden Nürnbergs geht es mit rasender Geschwindigkeit weiter.
Nach der geplanten Bebauungsschlacht in Wetzendorf ist jetzt Buch an
der Reihe. Dort freut sich die Stadt Nürnberg darüber, dass ein interna-
tionaler Investor nicht nur das ehemalige Hefewerk, sondern gleich noch
einige Hektar landwirtschaftliche Flächen dazu erworben hat. Damit
lohnt sich das Projekt so richtig – vor allem für den Investor.

Der Ruf nach mehr Wohnfläche ist so alt wie Städte. Doch wo ist die
Grenze? Ist das wirklich noch sozial oder eher das Gegenteil?

Die unbebauten Flächen zwischen Kornburg und Worzeldorf gelten als
eines der wesentlichen Kaltluftentstehungsgebiete der Stadt Nürnberg.
Wer hier Bebauung zulässt, der heizt der Stadt weiter kräftig ein. 
Das kann man nachlesen in dem Klimagutachten, das die Stadt Nürnberg

erstellen hat lassen. Darunter zu leiden haben in der Regel vor allem die
sozial Schwachen. Die sitzen in den hauptsächlich von der Überhitzung
betroffenen Stadtteilen. Nachweislich gibt es seit einigen Jahren in den
Sommermonaten eine wachsende Übersterblichkeit in deutschen Städ-
ten. Das bedeutet, dass schon jetzt Menschen sterben, weil sich die
Städte zu sehr aufheizen. Nürnberg gilt als die mit am dichtesten bebaute
Großstadt Deutschlands: Deshalb wäre es sozial, alles zu tun, um zukünf-
tig mehr Kaltluftentstehungsgebiete zu haben und nicht die vorhande-
nen zu bebauen und damit zu beeinträchtigen.

Wie seit Jahrzehnten wird mit irgendwelchen Phantasiezahlen ein Wachs-
tum der Bevölkerung angenommen, das sich bei der nächsten Volkszäh-
lung wieder in Nichts auflöst. Natürlich wollen alle immer mehr 
Wohnfläche haben, aber dem Gemeinwohl dient das längst nicht mehr.
Verantwortungsvolle Politik sieht anders aus. Es gibt genug versiegelte
Flächen, die man auch für Wohnbebauung nutzen könnte. Doch am 
billigsten ist es, auf die grüne Wiese oder aufs Ackerland zu gehen. 
Das ist gut für Investoren, aber schlecht für die Allgemeinheit.

Wir müssen umdenken und intelligent bauen. Die Zerstörung landwirt-
schaftlicher Flächen und von Naturräumen muss endlich beendet 
werden.

Hans Anschütz   <
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Kirchen

Mi. 01.03.   19-21 Uhr   „Offene Kirche” in Kornburg
                                             Thema: Innehalten / Umkehr, St. Nikolaus Kirche
Fr. 03.03.     19-22 Uhr   Happy Midlife: Büchervorstellung und Lesung
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg
So. 05.03.   10:00 Uhr    Gottesdienst, Pfr. Braun, Ev. Gemeindeh. Kornburg 
Mo. 06.03.  19-21 Uhr   Meditatives Tanzen mit Petra Braun,
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Mi. 08.03.   
14:30 Uhr   Altenclub Kleinschwarzenlohe bis 16:30 Uhr, 
                      LKG Kleinschwarzenlohe
19:30 Uhr   „Evangelisch? Katholisch? Orthodox?
                      die Communauté von Taizé” Vortrag von G. Sternberg, 
                        Ev. Gemeindehaus Kornburg (bis 21:00 Uhr)
Fr. 10.03.    19:30 Uhr    Taizé-Gebet mit Günther Sternberg,
                                             Katholische Kirche Maria Königin
So. 12.03.   10:00 Uhr    Gottesdienst, Lektor Günther Sternberg, 
                                             Allerheiligenkirche
Mo. 13.03.  19:30 Uhr    „Bibel teilen” - der etwas andere Zugang, 
                                             Pfr. Braun, Ev. Gemeindeh. Kornburg (bis 21 Uhr)
Di. 14.03.    14:30 Uhr    Seniorencafé Kornburg, Ev. Gemeindehaus 
                                             Kornburg (bis 16:30 Uhr)
                      19:30 Uhr    Männerabend Man(n) trifft sich: Alle Not kommt 
                                             Vergleichen! LKG KSL (bis 21:30 Uhr)
Mi. 15.03.   19:30 Uhr    Frauenabend: Thema: „Zuversichtlich bleiben - 
                                             nicht immer einfach”, Ev. Gemeindehaus 
                                             Kornburg (bis 21:30 Uhr) 
So. 19.03.   10:00 Uhr    Abendmahls-Gottesdienst, Pfr. Braun, 
                                             Winterkirche, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
                      10:00 Uhr    Kindergottesdienst, Ev. Gemeindeh. Kornburg

Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Kinder-Chor-Probe: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Posaunen-Chor-Probe:  Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg
Kirchen-Chor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg

Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.st-marien-katzwang.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Pfarrgottesdienst 10 Uhr:  26.02., 05.03., 12.03., 26.03. 
Familiengottesdienst mit Band: 19.03.  
Hl. Messe: Mi, Do 18.00 Uhr, Fr 08.00 Uhr 
Kreuzweg Fr 18.00 Uhr: (in der Fastenzeit),  Taufe 11.15 Uhr: 19.03.   
Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem 
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage.

Mi, 01.03.    19.30 Uhr     Vortrag „Vom Weggehen und Ankommen” 

So, 05.03.    11.45 Uhr     Laufen u. walken für Thika 

Mi, 08.03.    15.00 Uhr     KPV-Vortrag 
„Die digitale Welt mit Smarthphone / Tablet - Navigation und Wandern” 

Do, 09.03.    20.00 Uhr     KOR-Sitzung 

Fr, 10.03.      18- 20 Uhr   Familienbasar in der Kita 

So, 12.03.    11.15 Uhr     Stammtisch 

Do, 16.03.    10.30 Uhr     Frauenkreis - Führung im GNM - 
                                                „Das Mittelalter, Kunst des 15. Jahrhunderts“ 

So, 19.03.    11.00 Uhr     Kuchenverkauf der Kita 
       16.00 Uhr     Kolping - Josefifest 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr. 

Regelmäßige Gottesdienste :

Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse: (14-tägig) am 04.03./ 18.03. / 01.04.
Sonntag 09.30 Uhr,  Pfarrgottesdienst
Donnerstag 19.00 Uhr Abendmesse (nicht am 23.02.)

Besondere Gottesdienste und Termine 
Fr. 03.03.       19.00 Uhr   Weltgebetstag „Glaube bewegt“ (Taiwan) in der 
                                              ev. Osterkirche, Worzeldorf

So. 05.03.      09.30 Uhr   Pfarrgottesd. mit Musikkapelle anschl. Kirchencafe 

Fr. 10.03.       19.30 Uhr   Taizégebet

So. 19.03.      09.30 Uhr   Themengottesd.,  Vorstellung Kommunionkinder
                        14.00 Uhr   Flohmarkt für gebrauchte Kindersachen

Di. 21.03.      14.00 Uhr   Seniorenmesse u. Seniorennachmittag Tema 
                                              „Reisebericht über Vietnam“, Ehepaar Waller

Fr. 31.03.       19.30 Uhr   Bußandacht

Caritasfrühjahrssammlungvom  06. bis 13.03.2023
Es werden keine Sammlerinnen und Sammler unterwegs sein. Wir bitten
Sie Ihre Spende zu überweisen auf das Konto: Kath. Kirchenstiftung
„Maria Königin“ IBAN: DE24 7605 0101 0001 2544 91, Verwendungs-
zweck: „Spende für Caritas“. - Herzlichen Dank

Die Katholische Öffentliche Bücherei freut sich auf Ihren Besuch zu den
üblichen Öffnungszeiten: Mi. 16 – 17 Uhr. | Sa. 10 – 11 Uhr | So. 10.15 – 11 Uhr
In den Ferien: Mittwoch geschlossen | Samstag und Sonntag geöffnet
Telefon während der Öffnungszeit 0157 / 79 65 89 56
www.kornburg.bistum-eichstaett.de/buecherei/

So, 05.03.      9.30 Uhr     Gottesdienst / Mages – Fastenpredigtreihe 
                                             MITTENDRIN UND TROTZDEM EINSAM

So, 12.03.      9.30 Uhr     Gottesdienst / Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf –
                                             Fastenpredigtreihe EINSAM AM ABEND

So, 19.03.      9.30 Uhr     Gottesdienst / Pfrin. Mages – Fastenpredigt-
                                             reihe zum „Frauensonntag“ EINSAM MIT KIND

So, 26.03.      9.30 Uhr     Gottesdienst / Pfrin. Mages – Fastenpredigt-
                                             reihe EINSAM UND KRANK

So, 02.04.      9.30 Uhr     Gottesdienst zum Palmsonntag / Pfrin.  
                                             Mages u. Team des KiGa Worzeldorf– Fasten-
                                             predigtreihe EINSAM ABER NICHT ALLEIN

Do, 06.04.    18.00 Uhr  Agape-/Feierabendmahl / Pfrin.  Mages, Fasten-
                                             predigtreihe EINSAM & ALLEINGELASSEN

Fr, 07.04.       9.30 Uhr     Gottesdienst / Pfrin.  Kimmel-Uhlendorf – 
                                             Fastenpredigtreihe EINSAM UND 
                                             VON GOTT VERLASSEN

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02, 
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de

meier_mae23.qxp_Layout 1  21.02.23  18:43  Seite 62



63

Kirchen

Bitte beachten Sie: Da diesen Winter die Wehrkirche nicht geheizt wird,
finden seit November die Gottesdienste nur noch in der Hoffnungskir-
che statt. Ausnahme: 19.03.2023, 10.00 Uhr, der Genesisprojekt-Gottes-
dienst findet in der Wehrkirche statt!

Fr. 03.03.    19 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
                          Hoffnungskirche - Team

So. 05.03.  10 Uhr Gottesdienst mit AM, Hoffnungskirche – Pfr. Nötzig

Di. 07.03.   19 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, Hoffnungskirche - Team

Mi. 08.03.   14.30 Uhr Seniorentreff, Gemeindehaus Weiherhauser Str. 13
So. 12.03.  10 Uhr Gottesdienst, Hoffnungsk. – Pfrin. Gottfriedsen-Puchta

Fr. 17.03.    19 Uhr Lobpreisgottesdienst, Hoffnungskirche - Team

So. 19.03.  10 Uhr Genesisproject-Gottesdienst, Wehrkirche – 
                          Herr Landesbischof Bedford-Strohm

Proben der Musikgruppen
Gemeindechor: Di. 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche
Quo vadis Band: Mi. 18 - 19:30 Uhr Bandraum, Gemeindehaus WH13
Posaunenchor Mi. 20 - 21:30 Uhr Gemeindehaus WH13
Infos: annedore.stein@kirche-katzwang.de

Friefhofsverwaltung: Tel. 09122 / 630 11 84 ,
Gudrun.Baumgaertner@elkb.de Das Büro der Friedhofsverwaltung ist
Mo. von 09 Uhr - 11.30 Uhr und Do. von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet.

Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79 Joachim.Noetzig@elkb.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, 
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

Internet: www.kirche-katzwang.de
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang

Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19

Anett Göller   <

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine

Di. 28.02.   14.00 Uhr  Seniorennachmittag

Mi. 01.03.  19.30 Uhr   öff. Sitzung Kirchortsrates, herzliche Einladung

Fr. 03.03.    19.00 Uhr   ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag in
der Osterkirche, Thema „Glaube bewegt” – Taiwan

So. 05.03.  10.00 Uhr   Familiengottesdienst mit Kommunionfamilien

So. 19.03.  10.00 Uhr  Kindergottesdienst, 
                     19 Uhr         ökum. Friedensgebet

Di. 28.03.   14.00 Uhr   Seniorennachmittag

Mi. 29.03.  19.30 Uhr  öff. Sitzung Kirchortsrates, herzliche Einladung

Donnerstags von 17.30 - 18.30 Uhr: 
Lebensmittelretten mit Begegnungscafe
in Kooperation mit der Frauenunion/CSU Worzeldorf

www.corpus-christi-nuernberg.de

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Di. 10 Uhr Hl. Messe So. 10 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwochs in der Fastenzeit: 18 Uhr Kreuzwegandacht
Sa. 18.00 Uhr Vorabendmesse am 25.2., 11.3., 25.3.. 
(14tägig im Wechsel mit Maria Königin, Kornburg - dort um 18:30 Uhr)

ACHRTUNG: Pfarrku-
rat Vogt 
(er ist nicht mehr in
unserer Pfarrei)

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & 
Pfarrkurat Bernhard Kroll
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche : 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Fr. 03.03.        19.00 Uhr     Ökumen. Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
                                                Frauen (aus Taiwan): „Glaube bewegt“, anschl.  
                                                Verköstigung landestyp. Speisen, kath. Pfarrsaal
                                                Rednitzhembach, Herzliche Einladung an ALLE

Sa. 04.03.       14.00 Uhr     Heilig-Geist-Rallye – Spurensuche durch 
                                                Schwanstetten – mit den Firmbewerbern

So. 05.03.       08.30 Uhr     Sonntägl. Eucharistiefeier, Kath. Kirche Schwand
                         10.00 Uhr     Familiengottesdienst, Pfarrk. Rednitzhembach

Di. 07.03.       16.30 Uhr     Hl. Messe im Sägerhof in Schwand
                         19.00 Uhr     Ökumen. Passionsandacht im 
                                                ev. Gemeindehaus Leerstetten
                         19.45 Uhr     Sitzung des Ökumenekreises „Die Brücke“

Do. 09.03.      19.30 Uhr     Meditative Kreistänze mit Irene Kursawe, Kath. 
                                                Pfarrsaal Rednitzhembach

So. 12.03.       08.30 Uhr     Sonntägliche Eucharistiefeier (Vorabendmesse 
                                                um 18.00 Uhr), Pfarrk. Rednitzhembach
                         10.00 Uhr     Sonntägl.  Eucharistiefeier,  Kirche Schwanstetten

Di. 14.03.       09.00 Uhr     ev. Gemeindehaus Leerstetten: Ökumen Frauen-
                                                frühstück, Thema: „Erlebnisse eines Landpfar-
                                                rers“, Ref.: Pfarrer M. Fiedler aus Postbauer-Heng
                         14.00 Uhr     Heilige Messe, anschl. Seniorennachmittag mit 
                                                „Gedanken z. Fastenzeit“ Pfarrz. Rednitzhembach

So. 19.03.       08.30 Uhr     Sonntägl. Eucharistiefeier (Vorabendmesse um 
                                                18.00 Uhr), Pfarrk. Rednitzhembach
                         10.00 Uhr     Heilige Messe, anschl. Fastenessen, Schwanstetten

Fr. 24.03.        18.00 Uhr     Heilige Messe, anschl. Jahreshauptversammlung
                                                der Kolpingsfamilie, Kath. Kirche Schwanstetten

So. 26.03.       10.00 Uhr     Sonntägl. Eucharistiefeier (mitgestaltet vom „Gassl-
                                                    quartett“ a. Südtirol), Kath. Kirche Schwanstetten

Ökumen. „Männertreff am Di. 21.03. um 18.00 Uhr:
Fit?? für die Milcherzeugung auf dem Bauernhof…“, Treffpunkt bei
Fam. Schröter in Leerstetten (mit Führung auf dem Hof), anschl. fränk.
Brotzeit und gemütliches Beisammensein im Kath. Kirchenzentrum
Schwanstetten

19.30 Uhr Vortrag: „Tod, wo ist dein Stachel, Nachdenken über Tod
und Auferstehung, Referentin: Adelheid Bieberich (Diplomtheologin),
Veranstalter: Kolpingsfamilie Rednitzhembach, Kath. Pfarrsaal Red-
nitzhembach

Die CARITAS-Frühjahrssammlung findet vom 6. bis 12. März statt

iWeitere Infos unter: www.pfarrei-rednitzhembach.de
und unter www.pfarrverband-bruecken-schlag.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand
Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma
Sekretärin: Anette Steines
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr,
montags geschlossen

So. 26.02.     09.00 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt
Di. 28.02.     16.30 Uhr     Gottesdienst im Sägerhof – Pfarrer Thoma
Fr. 03.03.      19.00 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag in 
                                               der Johanneskirche Schwand
So. 05.03.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster
Mi. 08.03.     19.00 Uhr     Passionsandacht – Pfarrer Vogt
So. 12.03.     09.30 Uhr     Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden/innen 
Mi. 15.03.     19.00 Uhr     Passionsandacht – Pfarrer Thoma
So. 19.03.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Lektorin Scharpff
Di. 21.03.     16.30 Uhr     Gottesdienst im Sägerhof – Pfarrer Thoma
Mi. 22.03.     19.00 Uhr     Passionsandacht – Pfarrer Lindner
So. 26.03.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de <

Gottesdienste

Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:

Fr. 03.03.        19.00 Uhr     Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
                                                in der Johnneskirche Schwand - WGT-Team
So. 05.03.         9.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Vogt
Di. 07.03.       19.00 Uhr     1. Passionsandacht - Pfarrer Vogt
So. 12.03.         9.30 Uhr     Gottesdienst - Pfarrer Polster
Di. 14.03.       19.00 Uhr     2. Passionsandacht - Pfarrer Thoma
So. 19.03.         9.30 Uhr     Gottesdienst zum Frauensonntag - 
                                                Pfarrer Vogt + Team
Di. 21.03.       19.00 Uhr     3. Passionsandacht - Pfarrer Lindner
So. 26.03.         9.30 Uhr     Gottesdienst - Pfarrer Vogt

Kurzfristige Änderungen oder Neuerungen finden Sie auf 
unserer Homepage:  www.leerstetten-evangelisch.de

4

Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach

Evang.-Luth. Pfarramt
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach·
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869
www.evangkirche-rh.de
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de

Pfr. Lindner
Pfrin. Lehnes

Gottesdienste:
Fr. 03.03.     19:00 Uhr     Weltgebetstag der Frauen im Kath. Pfarrsaal
So. 05.03.      9:30 Uhr     Sakramentsgottesdienst mit Pfr. Lindner
                                               im Gemeindehaus
Do. 09.03.   19:00 Uhr     1. Passionsandacht, Gemeindehaus, Pfr. Vogt
So. 12.03.      9:30 Uhr     Gottesdienst, Gemeindehaus, Matthias Lindner
Do. 16.03.   19:00 Uhr     2. Passionsandacht, Gemeindehaus, Pfr. Thoma
So. 19.03.    10:10 Uhr     Gottesdienst 10n10, Gemeindehaus, Pfr. Lindner
                       10:10 Uhr     Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Do. 23.03.   19:00 Uhr     3. Passionsandacht, Gemeindehaus, Pfr. Lindner
So. 26.03.      9:30 Uhr     Gottesdienst, Gemeindehaus mit Kristina Kolditz
                       11:00 Uhr     Kirche für Kleine im Gemeindehaus
Do. 30.03.   19:00 Uhr     4. Passionsandacht, Gemeindehaus, Pfr. Lindner

Kirchencafè Kreuz & Quer am 10.03. ab 14:30 Uhr wieder  im Gemeinde-
haus für Jedermann,-frau geöffnet

Seniorenkreis: 07.03. um 14:30 Uhr im Gemeindehaus mit dem Thema: „
Gesunde Ernährung auch im Alter, die Ernährungsberaterin Frau Scheler
informiert.

Wegen möglicher Änderungen beachten Sie bitte Hinweise in 
der Tagespresse oder auf der Homepage www.evangkirche-rh.de

Röthenbacher Vorträge

Von Puschkin bis Pasternak
Montag, 6.03.2023 Beginn 19:30 Uhr

Ein literarisch musikalischer Abend 
aus der russischen Kultur. 

Im Rahmen der Röthenbacher Vorträge schlägt Herr Prof. Dr. Zimmer-
mann einen literarischen Bogen von Pasternak bis Puschkin. Für die 
Begleitung mit russischer Musik sorgen Stefan Glaßer und Corinna 
Fruehwald. Der Eintritt ist frei, über eine kleine, freiwillige Spende würden
wir uns freuen.
Die evangelische Kirchengemeinde Röthenbach St. W. 
und die Stiftung der ev. Kirchengemeinde Röthenbach St. W. laden ein.
i Ort: Ev. Kirche Röthenbach St. W., Am Kirchberg 2

Dieter Klatt, Organisator der Röthenbacher Vorträge   <
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Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

Gottesdienste & Veranstaltungen

So. 26.02.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit Lektorin C. Bärschneider
Do. 02.03.   19.00 Uhr    Passionsandacht mit Pfrin. Büttner, 
                                             St. Georg, Wendelstein
Fr. 03.03.     19.00 Uhr    Gottesdienst zum Weltgebetstag; anschl.
                                             Imbiss im Ev. Gemeindehaus
So. 05.03.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit AM mit Pfrin. Büttner
Do. 09.03.   19.00 Uhr    Passionsandacht, Baginski, St. Georg, Wst.
Sa. 11.03.    16.30 Uhr    Mini-Gottesdienst mit Pfrin. Büttner
So. 12.03.   09.30 Uhr    Gottesdienst mit Lektorin C. Bärschneider
Do. 16.03.   19.00 Uhr    Passionsandacht, Gerstner, St. Georg, Wst.
So. 19.03.   09.30 Uhr    Gottesdienst gestaltet von den Konfis mit 
                                               Pfr. Lehnemann und Rel. Päd. Schindler,   
                                               anschl. Kirchenkaffee und EineWelt-Verkauf
                      10.00 Uhr    Kindergottesdienst, Gemeindehaus Kornburg
Do. 23.03.   14 -20 Uhr  „Einfach heiraten“ Spontansegnungen für 
                                             Paare, St. Georg, Wendelstein
Sa. 25.03.   15 -18 Uhr   Kirche Kunterbunt im Martin-Luther-Hof, Wst.
So. 26.03.   18.00 Uhr    Jugend-Gottesdienst mit Einführung von Katja 
                                             Bärschneider als Lektorin, anschließend Imbiss

Passionsandachten: Auch in diesem Jahr bietet die Kirchengemeinde
Wendelstein in der Passionszeit donnerstags um 19 Uhr musikalisch
umrahmte Andachten in der Georgskirche an. Ausnahme ist der 23.3.
da an diesem Tag die Aktion „Einfach heiraten“ stattfindet.

Erwachsenenbildung im Gemeindehaus:
Mo, 6. März 23 um 19:30 Uhr  mit Prof. Dr. Gerd Zimmermann, Stefan
Glaßer, Corinna Frühwald. Von Puschkin bis Pasternak - ein literarisch –
musikalischer Abend aus der russischen Kultur.  Abweichend von den
sonstigen Röthenbacher Vorträgen findet der Abend in unserer Kirche
statt.

Aktuelle Informationen: www.roethenbachstw-evangelisch.de und 
auf facebook:  www.facebook.com/Roethenbach.evangelisch

Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann, 
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340, 
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W.

Ev. Kirchengemeinden Wendelstein, Kornburg und Röthenbach b. St. Wolfgang

Startschuss für „Kirche Kunterbunt“ 
Kirche unterwegs auf Pippis Spuren
Es kommt daher wie ein normaler Kindergeburtstag – ist aber ein 
„Gottesdienst“: Kinder lachen, rennen, spielen, singen, klatschen und
tanzen. Stillsitzen muss hier niemand!

Inspiriert von Pippi Langstrumpfs
„Villa Kunterbunt“ haben die drei
evangelischen Kirchengemeinden
Kornburg, Röthenbach bei St. Wolf-
gang und Wendelstein eine „Kirche
Kunterbunt“ ins Leben gerufen. 
Und damit sind sie nicht allein: 
Gut 150 solcher Projekte gibt es 
inzwischen in Deutschland und über
5000 weltweit. 
Der Startschuss für die 
Kirche Kunterbunt am Alten Kanal
fällt am 25.03.2023 um 15 Uhr. 
Ganz schön wild und vor allem sehr
bunt soll es dann im Martin-Luther-
Hof, Kirchenstraße 3, 90530 Wendel-
stein, zugehen. 

Die neue „Kirche Kunterbunt“ wen-
det sich besonders an Familien.
Auch an Familien, die bisher wenig
oder keinen Kontakt zu Kirche und
Glauben hatten. 

Dabei ist Kirche Kunterbunt aber
kein neues Kinderprogramm. Kirche
Kunterbunt ist eine ganz neue Art
von Kirche für Familien mit Kindern. 

Kirche Kunterbunt ist kreativ, bunt
und lebensfroh wie Pippi Lang-
strumpf. Kirche Kunterbunt ist 
„Quality-time“ für die ganze Familie.
Eine kleine Auszeit im Alltagswahn-
sinn. 

Ein Angebot, bei dem Kinder herz-
lich willkommen sind und so sein
können, wie Kinder eben sind: Frech,
wild und wundervoll. 

Sei dabei! 

Weitere Infos unter 
www.KiKuKanal.de. 

Klemens Lehnemann, 
Pfarrer in Röthenbach bei St. Wolfgang

und Kornburg <
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
Do. 02.03. 19.00 Uhr Passionsandacht, Pfrin. Alexandra Büttner
So. 05.03. 9.00 Uhr Familiengottesdienst mit AM, Pfrin. Graeff
Mi. 08.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
Do. 09.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit Musik von Michael und 

Ning Spiecker aus Schwabach, Vikarin Baginski
So. 12.03. 9.00 Uhr Gottesdienst, Annette Gerstner
Do. 16.03. 19.00 Uhr Passionsandacht m. Violine u. Klavier, Gerstner
So. 19.03. 9.00 Uhr Konfis gestalten Gottesdienst, Pfrin. Graeff
Mi. 22.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
Do. 23.03. 15 - 20 Uhr Einfach heiraten: Spontansegnungen für Paare, 

Prin. Alexandra Büttner und Team
So. 26.03. 9.00 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Alexandra Büttner

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
Mi. 01.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
So. 05.03. 10.15 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Johanna Graeff
So. 12.03. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Annette Gerstner
Mi. 15.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
Sa. 18.03. 16.30 Uhr Mini- Gottesdienst, Pfrin. Alexandra Büttner
So. 19.03. 10.15 Uhr Konfis gestalten Gottesdienst, Pfrin. Büttner 

und Fr. Löhlein
So. 26.03. 10.15 Uhr G+ Gottesdienst m. Kindergottesd., Pfrin. Büttner

verschiedene Orte
Di. 07.03. 16.00 Uhr Andacht, Haus der Diakonie – Andachtsraum, Büttner
Di. 14.03. 15.30 Uhr Andacht, im AWO-Pflegeheim Wst., Pfr. Michael Kneißl
Di. 14.03. 16.00 Uhr Andacht, Haus der Diakonie – Andachtsraum, Baginski
Di. 14.03. 18.30 Uhr Andacht, Seniorenwohnanlage »Am alten Bahnhof«, 

Pfr. Michael Kneißl
Di. 21.03. 16.00 Uhr Andacht, Haus der Diakonie – Andachtsraum, Graeff
Di. 28.03. 16.00 Uhr Andacht, Haus der Diakonie – Andachtsraum, Kneißl
Di. 28.03. 15.30 Uhr Andacht, im AWO-Pflegeheim Wendelstein, 

Pfrin. Alexandra Büttner

Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise auf unserer Homepage 
www.wendelstein-evangelisch.de kurz vor dem Termin! Haben Sie ein 
Anliegen, rufen Sie uns einfach an (Tel. 09129 / 28 65 21). Wir sind für Sie da.

Gottesdienste Sonntag 10.00 Uhr Jeder ist herzlich willkommen!
05.03. Predigtgottesdienst, Jürgen Schmidt
12.03. Abendmahlgottesdienst
19.03. Predigtgottesdienst
26.03. Predigtgottesdienst, Reinhard Utzelmann

Winter-Spielplatz (Für Kinder von 0-3 Jahren)

mit Mama, Papa, Oma, … 23.11.22 bis 26.04.23 von 9 - 11.30 Uhr
Eintritt frei. Weitere Infos unter: www.winterspielplatz.efgw.de

Hauskreis Junge Erwachsene: Nach Absprache
Hauskreise: Büchenbach Montag alle 14 Tage
                Feucht, Schwabach, Wst. jeden Dienstag

Möchten Sie gerne mit jemanden reden oder brauchen Sie Begleitung
und Gebet in schweren Lebenssituationen, Krankheit, Trauer…? 
Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen: 

Per E-Mail: gemeindeleitung@efgw.de
Per Telefon: 0179-1021197 (Gemeindereferent Jürgen Schmid)  

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein

Einfach Heiraten in Wendelstein
Einfach Heiraten am 23.03.2023  von 15.00 bis 20.00 Uhr in der St. Georgskirche Wendelstein

Glücklich zu zweit. Aber mit dem kirchlichen Segen hat es noch nicht ge-
klappt? Immer kam etwas dazwischen. Vielleicht zu aufwendig, zu teuer, 
zu kompliziert? Jetzt ist eure Chance: Einfach Heiraten!
Stressfrei und ohne Tamtam.

Sagt JA zueinander und bekommt einen Segen für eure Partnerschaft.
Ihr seid verliebt, lebt in einer Partnerschaft, seid standesamtlich verhei-
ratet, ein LGBTQI+ Paar oder ein Jubelpaar: Ihr seid willkommen und 
bekommt das, was am Besten zu euch passt.

Wie es genau funktioniert?
Ihr kommt an dem Tag einfach und spontan zur Kirche und meldet euch
im Gemeindehaus, Kirchenstr. 3 an. Wir führen ein persönliches Gespräch
mit euch und lernen euch kennen. Ihr sagt eure Wünsche und dann 
ist es soweit für euer JA. Für Musik, Schmuck, Fotograf und Sektempfang
ist gesorgt.

Wir haben Timeslots von 20 Min. für
kurze Zeremonien. Gerne könnt 
ihr euch auch einen Wunschtermin
im Vorfeld bei Pfarrerin Büttner,
09129-3340 reservieren.

i Zur Info: 
Wir ersetzen kein Standesamt. Wir fragen nach keiner Kirchenzugehörig-
keit beim Segnen. Wir tragen eure kirchliche Hochzeit auf Wunsch gerne
hinterher in die Kirchenbücher ein. Dazu brauchen wir einfach von euch
eure standesamtliche Trauurkunde, eure Ausweise und eine:r von euch
muss evangelisch sein.

Traut euch! 
Wir haben alles für euch vorbereitet.

Anett Göller   <

4

4

4

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein

Auf Schatzsuche in Wendelstein
Auf Schatzsuche zu gehen, davon träumen fast alle Kinder einmal. 
Piratenschätze, Kisten voller Gold und Edelsteine erhofft man sich, und
auch einfach daran zu denken, was man finden könnte, macht schon
Spaß.

Ich möchte sie einladen, auf eine Schatzsuche der besonderen Art zu
gehen: Ins Innere des christlichen Glaubens. In Gesprächen und dem ge-
meinsamen Lesen verschiedener Texte versuchen wir, diesem Schatz auf
die Spur zu kommen, zu Fragen wie: Wie ist Gott eigentlich? Warum ist
Jesus nicht im Bett gestorben? Und was ist mit dem Heiligen Geist? Auch
gemeinsames Gebet hat seinen Raum. Die Treffen können als Reihe oder
einzeln besucht werden. Themen werden rechtzeitig vorher über Home-
page und facebook bekannt gegeben.

Ort: Altes Haus der Diakonie, Kirchenstr 3b in Wendelstein (Achtung:
SEHR eingeschränkte Parkmöglichkeiten im Martin-Luther-Hof, da zeit-
gleich Veranstaltungen im Martin-Luther-Haus stattfinden)

Termine: jeweils Dienstags um 20 Uhr, 
7. März, 14. März, 21. März, 28. März

Leitung: Pfarrerin Johanna Graeff
Anett Göller   <

Ökumene Wendelstein

Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen
Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunisti-
schen Regime in China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als 
abtrünnige Provinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer
Gewalt. Das international isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine 
Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-Produktion ist das 
High-Tech-Land für Europa und die USA wie die gesamte Weltwirtschaft
bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der
Konflikt um Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am Freitag, 
den 3. März 2023, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde diese
Gottesdienste. „Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibel-
text Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem
Glauben erzählen und mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen
seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag rund
um den 3. März 2023 laden uns Frauen aus dem kleinen Land Taiwan
ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern
können – egal wie unbedeutend wir erscheinen mögen. 
Denn: „Glaube bewegt“!

Auch die Wendelsteiner Ökumene betet mit: am 3. März um 19.00 Uhr
in der St. Wolfgangskirche in Röthenbach. Anschließend lädt das Team
zu einem gemütlichen Beisammensein mit Buffet und Getränken ins Ev.
Gemeindehaus ein.

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V./C. Bärschneider

Claudia Bärschneider   <
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Online

Wie kann iches erreichen?

Praktika
vereinbaren

Was
will ich?

Wasgibt es?

Online
informieren

Video-
konferenzen

Auf den folgenden Seiten findet Ihr vielfältige Ausbildungs-
angebote, Hinweise auf Ausbildungsbörsen, Informationen … 
im wahrsten Sinne des Wortes stehen Euch Tür und Tor offen.

Grundsätzlich die Wahl zu haben, welchen beruflichen Weg man geht, ist
keinesfalls selbstverständlich, sondern ein echtes Privileg. Es ist die große
Chance, einen Beruf zu finden, mit dem man nicht nur seinen Lebensunter-
halt verdient, sondern der einem auch noch Freude macht. 

Dabei ist nicht immer Gold was glänzt! Es gibt viele interessante Berufe und
tolle Unternehmen. Wenn man einen Traum hat, sollte man sich natürlich
auch dafür engagieren, aber ständige Überforderung tut niemandem gut.
Deshalb ist es auch wichtig, sich selbst realistisch einzuschätzen. Wieviel 
Engagement ist nötig und ist man dauerhaft bereit das zu leisten?

Ihr habt aber nicht nur die Möglichkeit einen Beruf zu wählen, sondern auch
das Team, in dem Ihr arbeitet, mit dem Ihr viel Zeit verbringt, Aufgaben
meistert und Erfolge feiert. Auch das sollte man bedenken.

Ich bin froh, meinen Beruf und mein Team gefunden zu haben und ich bin
mir bewusst, dass gerade diese vielen Möglichkeiten für junge Menschen
auch eine wirklich große Herausforderung sind. Aber da hilft wohl nur eines:
Informiert Euch, nehmt Kontakte auf, fragt nach, macht Praktika, sprecht
mit Freunden und Familie. 

Ich hoffe, auch unser Ausbildung Spezial hilft Euch, 
wünsche schonmal viel Erfolg und freue mich 
immer über Eure Rückmeldung. 

Markus Streck – meier Magazin <

Liebe Schülerinnen, 

Liebe Schüler,

www.meier-magazin.de/ausbildung

#Ausbildung 
Spezial ’23
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STAUB & CO. - SILBERMANN GmbH

Tüftler und kluge 
Köpfe gesucht !
Egal, ob Du Dich für einen kaufmännischen oder gewerb-
lichen Ausbildungsberuf entscheidest – in der Welt der 
Chemie erwarten Dich spannende und abwechslungsreiche
Aufgaben! Wir freuen uns auf Dich!

Wir bilden insgesamt acht Berufe aus: An unserem Hauptsitz in Nürn-
berg sind das Kaufmann (m/w/d) im Groß- und Außenhandelsma-
nagement, Fachrichtung Großhandel, Fachkraft (m/w/d) für 
Lagerlogistik und Fachlagerist (m/w/d).

Eine Branche mit Zukunft – zuhause in der Welt der Chemie

STAUB & CO. – SILBERMANN ist einer der größten Chemikalienhändler
in Süddeutschland. Unsere Aufgabe: Wir sind Vermittler zwischen
den Herstellern der Chemikalien und den Unternehmen, die sie 
verarbeiten. 

Wir haben 26.000 Produkte im Sortiment, die auf 100.000 Quadrat-
metern Betriebsfläche stehen. Jährlich verkaufen wir etwa 200.000
Tonnen Chemikalien. Auch wenn man sie nicht unbedingt auf den
ersten Blick sieht, begleiten unsere Produkte die Menschen Tag für
Tag. Sie werden in vielen Industriezweigen und Produktionspro-
zessen eingesetzt und stecken in unzähligen alltäglichen Dingen.

Seit mittlerweile über 150 Jahren sorgen unsere heute rund 200 Mit-
arbeitenden an drei Standorten dafür, dass alle Industriezweige
immer die korrekten Chemikalien in bester Qualität zur richtigen Zeit
geliefert bekommen. Mit Begeisterung, Leidenschaft und unserem
Motto „Geht nicht, gibt’s nicht“ setzen wir uns für unsere Kunden ein
und schaffen kreative Lösungen.

Kurz: Wir leben und lieben Chemie.

Erfahre mehr über uns!

Möchtest Du uns erstmal online kennenlernen, dann schau doch auf
www.staub-silbermann.de vorbei.  Die aktuellen Stellenangebote
findest Du direkt unter www.stockmeier.com/karriere

Natürlich sind wir auch in den Sozialen Medien vertreten, Du findest
uns aktuell bei Insta, Facebook und Youtube.

Infos zur Ausbildung findest Du in unserem Azubi-Flyer unter dem
Kurzlink www.meier-magazin.de/link/273

Und wenn Du direkt Fragen hast, wende Dich gerne an Verena 
Wiesner, 08230/899-3262, verena.wiesner@staub-silbermann.de

Verena Wiesner, Personalreferentin/Ausbildung   <
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Auto-Mietsam

KfZ-Team sucht motivierte Newcomer!

Das Mietsam-Team im Juni 2019

Die Firma Auto-Mietsam ist ein mittelständisches, familiengeführtes Unternehmen, das
es bereits seit 1991 in Wendelstein gibt. Im Laufe der Jahre ist der Betrieb zu einem
stattlichen Familienbetrieb herangewachsen. Wir bieten ein umfassendes 
Serviceangebot für Fahrzeuge aller Fabrikate an, weitere Informationen dazu findest
Du auf unserer Homepage www.auto-mietsam.de

Zum September 2023 vergeben wir wieder einen 
Ausbildungsplatz zum/zur KfZ-Mechatroniker/in (m/w/d). 

Voraussetzung ist ein qualifizierender Hauptschulabschluss, natürlich technisches In-
teresse und Freude am handwerklichen Arbeiten. Um deinen Platz in unserem Team
zu finden, solltest Du natürlich auch zuverlässig, teamfähig und motiviert sein.

Bei Fragen freuen wir uns auf Deinen Anruf oder eine E-Mail. Nach Rücksprache stellen
wir auch Plätze für Betriebspraktika zur Verfügung. Deine Bewerbung kannst Du uns
gerne per Post oder E-Mail senden.

Jutta Mietsam  <

meier® Magazin / Redaktion

2023, ein Jahr der unbegrenzten 
Ausbildungsmöglichkeiten

Das Schuljahr ist in vollem Gang und für viele junge Menschen, ist es das letzte mit der wichtigen Entscheidung über den weiteren,
beruflichen Weg. Ausbildung, Studium, beides nacheinander oder eine duale Lösung? Es gibt unglaublich viele Möglichkeiten,
seinen persönlichen Karriereweg zu gestalten. 

Viele Informationen und erste persönliche Kontakte verschaffen die 
unzähligen Azubibörsen und Infotage, die nun wieder in der gesamten
Region veranstaltet werden. 

Unternehmen zeigen sich transparent und geben Einblicke in die künftige
Tätigkeit. Es können erste Gespräche geführt und wichtige Fragen zur
Ausbildung, den Inhalten und dem Betrieb geklärt werden. Man kann
schnuppern, sich mit anderen Schülern, die auch auf der Suche sind, oder
sogar mit Auszubildenden austauschen:  Wie sieht der Berufsalltag in der
Praxis aus? Wie läufts in der Berufschule? Wie funktioniert das Team? 
Welche Perspektiven und Aufstiegschancen gibt es? Wer ist zuständig für
die Auszubildenden, was sollte man bei der Bewerbung beachten?

Die meisten Ausbildenden bieten auch Praktika an. Das ist natürlich die
beste Möglichkeit, sich einen realistischen Eindruck von der Ausbildung
zu verschaffen. 

Das Angebot ist vielseitig, abwechslungsreich und bietet für jeden Ge-
schmack das Richtige – Ihr müsst es nur noch für Euch finden! 

Die meier Redaktion hat eine Auswahl interessanter Veranstaltungen
zusammengestellt – hier die Termine bis Anfang April 2023:

29. Berufemarkt Wendelstein
11. März, 09 - 13 Uhr

Alle Informationen dazu findet Ihr ab Seite 80 8

Woche der Aus- und Weiterbildung
13.03. bis 19. März

Innerhalb der bayernweiten Woche der Ausbildung stellen sich Betriebe
vor, es finden Schnupperevents und Aktionstage statt. Hier kannst du
dich inspirieren lassen, Fragen stellen, Kontakte knüpfen und ganz 
unterschiedliche Berufsfelder kennenlernen. Finde heraus, welcher Job
zu dir passt und in welchem Ausbildungsbetrieb du dich vielleicht direkt
wohlfühlst. Klick dich durch die Übersicht der Veranstaltungen und suche
dir die Angebote raus, die für dich interessant sind:

www.ausbildungswochen.bayern/veranstaltungen/
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Kälte- und Klimatechnik Junk

Mechatroniker/in für Kältetechnik 
Hast du dich auch schon einmal gefragt, wer sich eigentlich um die
Kühltheke im Supermarkt kümmert? Oder wer dafür sorgt, dass 
Geschäfte im Sommer gut gekühlt sind? Oder wie die neu eingebaute
Wärmepumpe im Haus deiner Eltern funktioniert?

Dann solltest du dich dringend mit dem Beruf des Mechatronikers für
Kältetechnik beschäftigen, denn der ist unter anderem für all das zustän-
dig. Da auch zukünftig gekühlt und geheizt werden muss, wählst du
einen Beruf mit Zukunft. In dieser Branche ist ein stetiger Umbruch, hin
zu umweltfreundlichen und modernen Kältemitteln zu beobachten.

Der Beruf des Mechatronikers für Kältetechnik ist sehr vielfältig, er 
vereint handwerkliches Geschick, elektronisches und mechanisches
Verständnis. Dein Aufgabenbereich umfasst die Wartung, Installation
und Inbetriebnahme von Klimaanlagen, (Tief-)Kühlräumen, Wärme-
pumpen und Lüftungsanlagen, sowie die eigenständige Fehlersuche bei
Störungsmeldungen an den Anlagen. Innerhalb der Ausbildung erlernst
du also auch eine selbstständige Arbeitsweise. 

Bei der Firma Kälte- und Klimatechnik Junk erwartet dich ein kleiner 
Familienbetrieb, in dem du den diesen abwechslungsreichen Beruf in
allen Facetten erlernen kannst. Wir bieten dir eine Ausbildung, in der
du den sicheren Umgang mit zukunftssicheren Kältemitteln erlernst und
technisch auf dem neuesten Stand bist. 

Nach der Ausbildung gibt es sehr gute Beschäftigungsoptionen in 
kleinen oder größeren Betrieben mit unterschiedlichen Tätigkeits-
feldern. Auch die Weiterbildung zum Techniker, Meister oder ein 
anschließendes Studium ist jederzeit möglich. Aber am liebsten würden
wir unseren Nachwuchs natürlich nach der erfolgreichen Ausbildung bei
uns beschäftigen!

iWir haben dein Interesse geweckt? Dann melde dich mit deinen Fra-
gen bei uns und vereinbare noch heute einen Beratungstermin oder ein
Praktikum. Du bist dir schon sicher, dass du bei uns richtig bist? Dann
freuen wir uns auf deine Bewerbung per Post oder E-Mail!

Jeremy Junk   <

Hausinterne Berufs- und Studienmesse des 
Beruflichen Schulzentrums Schwabach
16. März, 08.30 - 12 Uhr

Ziel ist es, den Schülerinnen und Schülern der Wirtschaftsschule und der
Fachoberschule eine zusätzliche Möglichkeit zu bieten, sich im direkten
Dialog mit externen Fachleuten Informationen zu einer dualen Ausbil-
dung oder einem dualen Studium zu holen oder sich nach Studienmög-
lichkeiten an einer Fachhochschule oder Universität zu erkundigen. 

Zielgruppe sind Lernende im Alter zwischen 14 und 19 Jahren. An der
Fachoberschule werden aktuell die Ausbildungsrichtungen Wirtschaft
und Verwaltung sowie Sozialwesen angeboten. 

Wo? Städtische Wirtschaftsschule Schwabach, Südliche Ringstraße 9a

Alle Infos unter ausbildung-roth.de 
meier Kurzlink www.meier-magazin.de/link/279

Berufsinfotag Landkreis Fürth
17. März, 17 - 19 Uhr

Firmen stellen hier ihre Ausbildungsplätze vor und Auszubildende zeigen
ihre Berufe. Es gibt Beratungen und Informationen aus erster Hand über
Ausbildungsinhalte, -voraussetzungen und -möglichkeiten. Holt Euch
Praxishilfen zur Berufswahl und einige coole Bewerbertipps.

Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
Albrecht-Dürer-Str. 9-11, 90522 Oberasbach

Alle Infos unter www.landkreis-fuerth.de
meier Kurzlink www.meier-magazin.de/link/280

Weitere Termine auf Seite 72 8
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Kaum eine Ausbildung schweißt das Team so sehr zusammen wie die
zum / zur zahnmedizinischen Fachangestellten.

In unserem kleinen und sehr gut
ausgebildeten Team legen wir
besonderen Wert auf enge Zu-
sammenarbeit sowie intensives
und direktes Anleiten. 

Durch die unterschiedlichen
Spezialisierungen in der Zahn-
medizin, können meine Frau
und ich in jedem Fachgebiet auf
aktuelle und wissenschaftlich
hinterlegte Behandlungsme-
thoden zurückgreifen. In den 

Bereichen Prothetik, Chirurgie und Endodontologie steht Ihnen immer
eine erfahrene Assistentin mit Rat und Tat zur Seite, so dass ein struktu-
riertes Anlernen garantiert werden kann. Ihre Ausbildung wird außerdem
von unserer Erfahrung bei der Patientenbetreuung in der Prophylaxe-
abteilung bereichert.

Die Ausbildung zum / zur zahnmedizinischen Fachangestellten in unserer
modernen Praxis bietet Ihnen also die beste Voraussetzungen, eine solide
Basis für Ihre berufliche Zukunft zu schaffen. Bei uns trifft Hightech auf
klassisches Handwerk und der Patient auf ein hochmotiviertes Team.

i  Wenn Sie unsere Begeisterung für diesen tollen Beruf teilen, freuen 
      wir uns darauf, Sie auf diesem Weg  unterstützen zu können. Für 2023
      haben wir einen Ausbildungsplatz zu vergeben, bitte senden Sie uns 
      gerne Ihre schriftliche Bewerbung. <

Zahnarztpraxis Dr. Raab & Raab

Willkommen im Dental-Team
Dr. Raab & Raab !

2023, ein Jahr der unbegrenzten
Ausbildungsmöglichkeiten
Fortsetzung

Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse
18. März, 09 - 12 Uhr

Über 70 Betriebe und Berufs-/Fachschulen werden auf der Messe vertreten
sein, auch die Arbeitsagentur, IHK und Handwerkskammer informieren:
Baugewerbe/Garten, Medizin/Tiermedizin, Sozial, Handwerk, Technik,
Dienstleistung/ Einzelhandel, Öffentlicher Dienst, Berufe in Uniform,
Steuer, Logistik/ Lager, Kreativ, Beratung. Auf zwei Etagen mit insgesamt
80m² infomiert der M+E Info-Truck der bayerischen Metall- und Elektro-
industrie über die Ausbildungsangebote in der Region. 
Der „Bewerbungstreff“ unterstützt beim Bewerbungsschreiben.

Wo? Stadthalle Hilpolstein, Badstraße 10, 91161 Hilpoltstein
www.hilpoltstein.de/lehrstellenboerse/

Hybrider Berufsbasar Nürnberg
24. März, 09 - 16 Uhr (Präsenz) & online 27. März - 01. August

Das hybride Basar-Projekt setzt sich zusammen aus der ganztägigen 
Präsenzveranstaltung und einer Online-Kontaktbörse.

57 Messestände bieten Infos über rund 200 Aus- und Weiterbildungs-
gänge, flankiert von Fachleuten der Agentur für Arbeit Nürnberg und der
Industrie- und Handelskammer Nürnberg. Neben den kaufmännischen,
technischen und medizinischen Ausbildungsgängen ist auch das Hand-
werk gut vertreten. Die Handwerkskammer für Mittelfranken informiert
über rund 130 Ausbildungsgängen. Die Stadt Nürnberg ist ebenso ver-
treten wie die Bundeswehr mit ihrer militärischen und zivilen Ausbil-
dungspalette. Wer sich nach seinem Schulabschluss gemeinnützig 
machen möchte, kann sich beim Stand des Bundesfreiwilligendienstes
umfassend informieren.

„Cooles Handwerk“: Neben Informationen zur Ausbildung im Handwerk
werden Möglichkeit aufgezeigt, auch ohne Abitur nach einer handwerk-
lichen Ausbildung zu studieren. Zu diesem Zweck wird das gesamte 
Untergeschoss der Schule u.a. für Ausbildungsbetriebe im Handwerk und
in der Industrie bereitgestellt.

Azubi-Speed-Dating: Das Konzept ist einfach: Zehn Minuten haben
junge Leute Zeit, sich im Gespräch mit 21 Unternehmern, Personalleitern
oder Ausbildern interessant zu machen – und umgekehrt. 

Last-Minute-Börse: Bis Ende Juli 2023 kann man sich aktuell über freie
Ausbildungs-/Praktikumsplätze informieren.

Wo? Wirtschaftsschule, Nunnenbeckstraße 40 und 
www.berufsbasar-vi.site und www.virtuellerberufsbasar.com

15. jobmesse Nürnberg
29. März, 12 - 18 Uhr

Hier kann man sich über aktuelle Stellen-, Aus- und Weiterbildungs-
sowie Studienangebote auf dem regionalen Arbeitsmarkt schlaumachen
und sich gleich bewerben! Namhafte Global-Player sowie kleinere Un-
ternehmen, Bildungseinrichtungen und Institutionen verschiedenster
Branchen freuen sich, Euch persönlich kennenzulernen und stehen Euch
bei Fragen rund um das Thema Karriere zur Seite.

Wo? Meistersingerhalle Nürnberg, Münchener Straße 19
www.jobmesse-nuernberg.de

Praktikumstag beim Amtsgericht Schwabach
05. April, 08.15 - 16 Uhr

Informiere Dich über die abwechslungsreichen und attraktiven Ausbil-
dungsberufe bei der Justiz. Wir bilden aus: Justizfachwirt (Beamter/-in 
2. Qualifikationsebene) und Dipl. Rechtspfleger FH (Beamter/-in 3. Qua-
lifikationsebene), Mindestalter: 14 Jahre

Wo? Amtsgericht Schwabach, Weißenburger Str. 8
Alle Infos unter www.ausbildung-roth.de
meier Kurzlink www.meier-magazin.de/link/281

Spätere Termine folgen in der nächsten Ausgabe und alle Termine sind
natürlich auch unter meier-magazin.de/ausbildung zu finden.  <
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Medic-Center Nürnberg

Medizinische/r Fachangestellte/r, 
Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen,
Kauffrau/-mann für Marketingkommunikation,
Fachinformatiker/in für Systemintegration
Eine Ausbildung im Gesundheitswesen: zukunftssicher und gefragt.
Das Medic-Center Nürnberg ist seit vielen Jahren Ausbildungsbetrieb
für den Beruf der Medizinischen Fachangestellten. Seit einigen Jahren
gehören Berufsbilder, wie Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen,
Fachinformatiker/in für Systemintegration oder auch Kauffrau/-mann
für Marketingkommunikation dazu.

Der Beruf der Medizinischen Fachangestellten ist vielen sicher noch
unter der alten Bezeichnung Arzthelferin bekannt. Vor ein paar Jahren
wurde das Berufsbild modernisiert, umfangreich ist die Tätigkeit in einer
Praxis jedoch nach wie vor geblieben. Die MFA, wie die Berufsbezeich-
nung abgekürzt wird, ist für eine Vielzahl von Aufgaben und Prozesse in
der Arztpraxis verantwortlich. Von der Koordinierung der Behandlungs-
termine, über die Aufnahme der Patienten an der Anmeldung, die 
Unterstützung des Arztes bei seiner Behandlung im Sprechzimmer und
letztlich sogar bis hin zu Laborarbeiten, ist der Arbeitstag einer MFA 
äußerst abwechslungsreich. In der dreijährigen dualen Ausbildung 
lernen die „Lehrlinge“ alles, was sie für diesen Alltag wissen müssen und
werden im Medic-Center Nürnberg auch vom ersten Tag an mit eigenen
kleinen Verantwortungsbereichen betraut.

Neben der Arbeit in den Praxen vor Ort bildet das Medic-Center 
Nürnberg aber auch in seiner über 50-köpfigen Verwaltung eigene 
Kaufleute im Gesundheitswesen aus. Eine Ausbildung, die in vielen 
Bereichen des Nürnberger MVZs angesiedelt ist:

„Wir sind ein großes MVZ mit über 50 Praxen, über 190 Ärzten und 600
Mitarbeitern, das in Nürnberg und Umgebung dezentral aufgestellt 
ist,“ erzählt Norbert Schöll, ärztlicher Leiter und Geschäftsführer des
Medic-Centers Nürnberg.

„Viele in unseren Praxen anfallende Tätigkeiten werden zentral abge-
wickelt und in unserer Verwaltung organisiert und bearbeitet, wie zum
Beispiel Buchhaltung, Personalabteilung, Zulassungsmanagement, 
Abrechnung, Controlling, IT und auch Marketing gehört heute dazu. 
Da war es für uns selbstverständlich, neben der Ausbildung der Medizi-
nischen Fachangestellten (MFA, früher Arzthelferin), die ausschließlich 
in der Arztpraxis stattfindet, auch Ausbildungen im kaufmännischen 
Bereich unserer Verwaltung anzubieten. Wir sind in den letzten Jahren
stark gewachsen und haben eine ganz eigene Struktur, die ihresgleichen
sucht. Da macht es Sinn, sich den Nachwuchs ein Stück weit auch selbst
heranzuziehen.“

Heute zählt das Medic-Center Nürnberg 70 Auszubildende aus den 
Bereichen Medizinische/r Fachangestellte/r, Kauffrau/-mann im Gesund-
heitswesen, Kauffrau/-mann für Marketingkommunikation und Fach-
informatiker/in für Systemintegration

Katja Philipp, Medic-Center Nürnberg   <
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Wassermann GmbH

Ausbildung bei Wassermann – dein Tor in die Zukunft
Zur Verstärkung unseres Teams bilden wir zum 01.09. aus und bieten gesamt 6 Ausbildungsplätze mit guten Zukunftsperspektiven

Die Firma Wassermann ist einer der führenden Fachbetriebe in der 
Herstellung von Tür- und Torsystemen. Wir sind ein mittelständisches 
Unternehmen mit einer offenen Geschäftsführung. Kurze Entscheidungs-
wege ermöglichen schnelle Reaktionen und Flexibilität. Wir legen beson-
ders viel Wert auf Teamgeist, Mitarbeiterzufriedenheit und tun enorm
viel für unser gutes Betriebsklima.

Als eines der wenigen Unternehmen, in unserer Branche, bilden wir
aus. Und darin sind wir richtig gut.

Unser Erfolgsgeheimnis beruht auf Teamgeist und der Eigenverantwort-
lichkeit jedes einzelnen Mitarbeiters. Diese Qualitäten fördern wir durch
eine durchdachte und strukturierte Ausbildung. Erfahrene Ausbilder 
sorgen für eine schnelle Integration der jungen Menschen in unseren 
abwechslungsreichen Arbeitsalltag und fördern so Motivation und
Freude an der Tätigkeit. Wir haben immer ein offenes Ohr und betrachten
die Ausbildung von Fachkräften im eigenen Haus als großen Erfolgsfaktor.
Unsere Auszubildenden haben sehr gute Chancen, übernommen zu 
werden und ihre Karriere bei uns weiterzuentwickeln.

Zur Verstärkung unseres Teams bieten wir zum 01. September 
6 Ausbildungsplätze in den Bereichen:

- Elektroanlagenmonteur/in
- Elektroniker/in Energie- und Gebäudetechnik
- Fachkraft für Lagerlogistik
- Kaufmann/-frau für Büromanagement

Wichtig zu wissen: Unsere Azubis arbeiten von Anfang an im Team mit
hoch qualifizierten Kollegen und lernen in einer modernen, voll ausge-
statteten Lehrlingswerkstatt unter der Anleitung eines betriebseigenen 

Ausbilders. Er bringt seine jahrzehntelange Praxis und Erfahrung im 
Kundendienst ein. Einbau, Reparatur und Wartung an speziellen Tor- und
Türexponaten werden im Haus praxisnah trainiert.

Möchtest Du ein wichtiger Teil unseres Wassermann-Teams sein? 
Dann sende uns doch gleich Deine Bewerbungsunterlagen.
Kurzlink zum Bewerbungsformular www.meier-magazin.de/link/278

iWeitere Infos zu unserer Ausbildung unter www.wassermann-tore.de 
(Unternehmen > Karriere > Ausbildung)

Wassermann GmbH   <

Unser Team beim Berufemarkt 2019

meier_mae23.qxp_Layout 1  21.02.23  18:56  Seite 74



75

Wagner Industrial IT-Engineering

Aller Anfang ist schwer? 
Nicht bei uns!
Du hast Spaß an Digitalisierung und IT-Themen, bist lernfreudig und
möchtest im Herbst 2023 eine praxisnahe Ausbildung im Bereich 
Fachinformatik beginnen?

Dann möchten wir gern mit Dir zusammen einen Weg beschreiten, der
Dich und das Unternehmen Wagner Informatik GmbH in Richtung 
Zukunft führt.

Dürfen wir uns kurz vorstellen?

Wagner Informatik GmbH ist ein wachsendes IT Business Consulting 
Unternehmen mit der Kernkompetenz im Zukunftsmarkt Industrie 4.0 &
Digitale Fabrik.

Seit vielen Jahren betreuen wir große und mittelständische, nationale
und internationale Industriekunden und verfügen über exzellentes 
Branchenwissen u.a. in den Bereichen Automobil, Elektrotechnik, 
Luft- und Raumfahrt, Maschinen- und Anlagenbau, Wind-Energie, Schiff-
bau, u.v.m.

Bei uns gehören Themen wie Digitaler Zwilling oder Virtuelle Inbetrieb-
nahme unter Zuhilfenahme von App-Entwicklungen zum Tagesgeschäft.

Du lernst bei uns z.B. Angular, C#, .Net Core, Blazor, CI/CD Pipelines … in
eigenständigen oder integrierten Anwendungen im Rahmen unserer
reellen Projekte.

Während der Ausbildung in unserem Team begleiten wir Dich Schritt für
Schritt zu einem Berufsabschluss in einem zukunftsweisenden IT-Bereich. 

Selbstverständlich erfolgt unsere Ausbildung nach dem IHK-Ausbil-
dungsrahmenplan (3 Jahre). Wenn Du möchtest, kannst Du bei uns früh
selbst Verantwortung übernehmen, immer unter Berücksichtigung 
Deiner persönlichen Interessen, Talente und Schwerpunkte. 

Gleichzeitig unterstützen wir Dich aber auch jederzeit mit unserem pro-
funden Know-how und unserer Expertise bei der Aneignung von Wissen
und Fähigkeiten, zum Beispiel:

✓ erlernst Du bei uns objektorientierte Hoch- und Skriptsprachen

✓ unterstützt Du uns bei der Realisierung kundenspezifischer Software-
anwendungen

✓ zeigen wir Dir den Umgang mit relationalen Datenbanken

✓ lernst Du bei uns, Softwaretools zu programmieren und zu präsentieren

✓modifiziert, testest und dokumentierst Du bei uns bestehende Software

Klingt spannend für Dich?

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

Du bist noch unsicher, ob wir der richtige Partner für Dich sind? Gerne
bieten wir Dir die Möglichkeit eines Praktikums im Vorfeld der Ausbil-
dung an.

Melanie Maurer   <
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STA Sichert Tor & Antriebstechnik GmbH

Werde Teil unseres Teams!
Sichert Tor & Antriebstechnik ist ständig auf der Suche nach neuen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Für September haben wir noch
Ausbildungsplätze zum/zur Elektroanlagenmonteur/in (m/w/d), 
Industrieelektriker/in und Kaufmann/frau für Büromanagement
(m/w/d) zu vergeben! 

Seit 30 Jahren statten wir jedes Jahr unzählige Unternehmen  und 
Privathaushalte in der Metropolregion Nürnberg mit Toranlagen aus. Egal
ob Industrietor, Sektionaltor oder Garagentor – es gibt keine Lösung, die
wir für Sie nicht umsetzen könnten. Wo Standardprodukte an ihre Gren-
zen stoßen, kommen wir erst auf Touren! Wir verkaufen und installieren
aber nicht nur, sondern übernehmen auch Wartung und Reparatur.

Besonders wichtig ist uns Motivation!
Für die Elektro-Ausbildungsberufe sind uns Schulabschluss und Noten
relativ egal, sofern der Rest passt! Natürlich solltest Du technisch interes-
siert und handwerklich geschickt sein. Das Arbeiten in sicherheitsrele-
vanten Bereichen erfordert aber unter anderem Sorgfalt, Umsicht und
Verantwortungsbewusstsein. 
Bei der kaufmännischen Ausbildung sollte eine Mittlere Reife gegeben
sein, aber auch hier ist uns vor allem deine Motivation wichtig, dich 
engagiert einzubringen und zu lernen.

Einladung zum Schnupperpraktikum 
Während eines Praktikums lernt man sich schnell kennen und merkt, ob
man zueinander passt. Deshalb möchten wir dich ausdrücklich dazu ein-
laden, wenn erste Fragen geklärt sind, einen Praktikumstermin zu ver-
einbaren. 
Gerne kannst du uns natürlich auch schon vorweg deine Bewerbung
schicken, an info@sta-tore.de

Richard Richter – STA Sichert Tor- & Antriebstechnik <

Links, rund um die
Berufswahl 

1. Orientierung:  Was könnte in Frage kommen ?
• Ausführlicher Berufswahl-Test der Bundesagentur für Arbeit: 
www.arbeitsagentur.de
meier-Kurzlink www.meier-magazin.de/link/288

• 60-Sekunden-Test:  www.azubi.de

• Eine Liste von Entscheidungshilfen gibt's beim Bundesministerium für
Bildung und Forschung:  www.praktisch-unschlagbar.de

• Bei Schülerpilot dreht sich alles um die Berufswahl. Gleich mehrere Tests
geben eine Orientierung:  www.schuelerpilot.de

2. Berufsbilder:  Genauer informieren !
• Ausbildungsbeschreibungen von regionalen Ausbildungsbetrieben mit 
konkreten Angeboten und viele weitere Informationen: 
www.meier-magazin.de/ausbildung

• Beruefenet – Online-Lexikon der Ausbildungsberufe
www.berufenet.arbeitsagentur.de

• Bundesinstitut für Berufsbildung: www.bibb.de/de/die_themen.php

• Informationsportal der Bundesagentur für Arbeit: www.planet-beruf.de

• Duales Studium und Zusatzqualifikationen: www.ausbildungplus.de

3. Ausbildungsplatzsuche
• Regionale Ausbildungsbörse:  www.meier-magazin.de/ausbildung

• Web-Portal der Unternehmerfabrik: www.ausbildung-roth.de

• Lehrstellenbörse der IHK:  www.ihk-lehrstellenboerse.de

• Jobbörse der Arbeitsagentur:  www.arbeitsagentur.de/jobsuche/

• Angebote der Bundesverwaltung:  www.wir-sind-bund.de

• Portal AUBI-Plus:  www.aubi-plus.de 

• Portal AZUBIYO:  www.azubiyo.de/stellenmarkt

• Portal Ausbildung.de:  www.ausbildung.de

• Portal Ausbildungsstellen.de:  www.ausbildungsstellen.de

Markus Streck, meier Magazin <
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Xaver Schalk Bau-GmbH & Co.

Maurer/in, Beton- und Stahlbetonbauer/in
Ausbildung im Bauunternehmen Xaver Schalk – Wer einen bodenständigen Handwerksberuf am Bau sucht, findet im Maurer oder Beton- und
Stahlbetonbauer eine vielfältige Ausbildung mit ungeahnten Weiterbildungsmöglichkeiten.

Das Tätigkeitsfeld des Maurers geht vom Betonieren der Kellerfunda-
mente bis zum Verputzen der Wände. 
Kenntnisse über die Eigenschaften künstlicher und natürlicher Baustoffe
– wie Ziegel, Kalksandstein, Bimssteine, Betonsteine sowie Gipskarton-
platten sind die Grundlagen. Das Montieren von Fertigteilen nach spe-
ziellen Ausführungsplänen rundet das Berufsbild ab. 
Weitere Infos unter (meier-Kurzlink):  www.meier-magazin.de/link/274

Auch die Tätigkeiten des Beton- und Stahlbetonbauers sind umfassend:
Die Herstellung des Betons, Fertigung der Schalung und Einbau von
Stahl- oder Spannbewehrungen. Die Bauwerke reichen vom Wohnungs-
bau bis hin zu hochkomplizierten Ingenieurbauwerken wie Industriebau-
ten, Kirchen, Kindergärten, Schulen oder Seniorenwohnanlagen.
Weitere Infos unter (meier-Kurzlink):  www.meier-magazin.de/link/275

Voraussetzungen
Deshalb wird in beiden Berufen neben technischem Verständnis, einer
guten Auffassungsgabe und handwerklichem Geschick auch Augenmaß,
ein räumliches Vorstellungsvermögen und, wie in den meisten Berufen
natürlich, die Fähigkeit im Team zu arbeiten, erwartet.

Bezüglich schulischer Ausbildung wird ein guter Hauptschulabschluss
oder Quali, besser Mittlere Reife, erwartet. Mathematik ist natürlich be-
sonders wichtig.

Als Maurer(in) oder Beton- und Stahlbetonbauer(in) arbeitet man viel an
der frischen Luft – wobei leider nicht immer die Sonne scheint... Auf jeden
Fall sollte man körperlich fit und stabil sein. Das Fitness-Studio wird man
sich bei diesen Berufen sicherlich sparen können.

Aufstiegschancen & Weiterbildung
Bei Engagement und Interesse am Beruf bieten sich sehr gute Aufstiegs-
möglichkeiten in der Bauwirtschaft. Nach Abschluss des Ausbildungsbe-
rufs und entsprechender Praxiserfahrung können Sie sich zum Vorarbei-
ter, Werkpolier, geprüften Polier oder Meister im Maurer- und Betonbau-
erhandwerk qualifizieren.

Nach dem Fachabitur (BOS) oder der Meisterprüfung besteht außerdem
die Möglichkeit, ein Fachhochschulstudium Richtung Architektur oder
Bauingenieurwesen aufzunehmen.

Ausbildungsvergütung & Urlaub 
Während der Ausbildung zum Maurer(in), bzw. zum Beton- und Stahlbe-
tonbauer(in) haben Sie 30 Tage Jahresurlaub und bekommen ab
01.09.2023 folgende Ausbildungsvergütung:

1. Lehrjahr 935,00 EUR brutto
2. Lehrjahr 1.230,00 EUR brutto 
3. Lehrjahr 1.495,00 EUR brutto.

Im Berufsbild des Maurers(in) macht man bei der Firma Schalk zuerst eine
2-jährige Ausbildung zum Hochbaufacharbeiter (ist identisch mit den bei-
den ersten Lehrjahren als Maurer) und legt bei entsprechendem Abschluss
nach einem weiteren Lehrjahr die Gesellenprüfung zum Maurer ab.

iWeitere Eindrücke:  www.meier-magazin.de/link/276
Weitere Infos zur Ausbildung:  www.meier-magazin.de/link/277

Firma Schalk   <
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Arvena Park

Ausbildung in der Hotellerie – 
Das Tor zur Welt
Kaum eine Ausbildung ist so abwechslungsreich und vielseitig wie die
in einem Hotel. Ob Hotelfachmann/-frau, Kaufmann/-frau für Hotel-
management, Koch/Köchin oder Fachmann/-frau für Restaurants und
Veranstaltungsgastronomie (m/w/d) – die Möglichkeiten, bei den 
Arvena Hotels Karriere zu machen, sind vielfältig.

Durch eine Ausbildung
in der Hotellerie stehen
die Türen und Tore zur
Welt offen. Nicht selten
verschlägt es Auszubil-
dende nach Bestehen
der Abschlussprüfung
in Städte wie Dubai,
New York oder auf ein
Kreuzfahrtschiff.

Je nach Berufswunsch
wird ein qualifizierender Mittelschulabschluss, eine Mittlere Reife oder
Abitur vorausgesetzt. Zudem sollte der Bewerber Freude im Umgang mit
Menschen haben und eine schnelle Auffassungsgabe besitzen.

Die Hotels bieten, abhängig von Berufswahl und Ausbildungsstätte, das
Arbeiten in unterschiedlichsten Abteilungen an, zum Beispiel Rezeption,
Restaurant, Verkauf, Marketing, Küche, Housekeeping, Buchhaltung und
viele mehr.

Die Ausbildung dauert in der Regel jeweils drei Jahre. Dabei wird der
theoretische Teil in der Berufsschule (wöchentlich oder als Blockunter-
richt) und der praktische Teil im Hotel erlernt. Fachkräfte aus Deutschland
sind aufgrund der sehr guten Ausbildung weltweit gefragt.

Anne Heller   <

meier.magazin.de/ausbildung
Von unserer Übersichtsseite aus kommt man
zu allen Bereichen rund um die Ausbildung.

In der Azubi-Börse stellen sich ausbildende
Unternehmen im Blätter-Style, also mit 
vielen Bildern und wenig Text vor. 
Für weitere Infos kommt man von den ein-
zelnen Bildern oft auch zu weiteren Videos,
Websites oder Downloads.

In diesen Artikel informieren Ausbildungs-
betriebe über die individuelle Ausbildung.
Die jeweiligen Berufe werden mit Tätig-
keitsbereichen, Anforderungen und 
Entwicklungsmöglichkeiten beschrieben.
Neben Fotos findet man meist auch 
konkrete Ausbildungsangebote.

Hier findet ihr alle Ausbildungsangebote,
die in den letzten Monaten im meier Maga-
zin veröffentlicht wurden. Ggf. mit Links auf
Berufsbilder usw.  

Alle Beiträge mit Informationen rund um
die Ausbildung werden hier angezeigt:
Tipps für den ersten Kontakt und die Azu-
bimessen, für das Bewerbungsfoto und die
Bewerbung, Buchtipps, Linksammlungen,
unter anderem zu Berufsfindung und Aus-
bildungsmessen, Infos zum Girlsday &
Boysday … das Stöbern in diesem Bereich
lohnt sich bestimmt!

Möchten Sie Ihr Ausbildungsangebot 
bewerben, dann finden Sie hier erste Infos
und den Kontakt für eine individuelle 
Beratung.

Markus Streck, meier Magazin <

meier_mae23.qxp_Layout 1  21.02.23  18:56  Seite 78



79

Haberecker Heizungsbau GmbH + Co. KG

Anlagenmechaniker/in - Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik
In Zeiten der Energiewende ist gerade auch die Haustechnik im Wandel.
So gibt es immer viel Neues zu entdecken und Anlagenmechanker:in
ist ein echter Zukunftsberuf!

Seit mehr als 35 Jahren sorgt die Firma Haberecker Heizungsbau für die
richtige energetische Versorgung und attraktive Bäder in Wendelstein
und Umgebung. Der Meisterbetrieb für Heizung und Sanitär hat sich der
Sanierung und Renovierung von Bädern und Heizungsanlagen in 
Bestandsbauten verschrieben. 

Das besondere Augenmerk liegt dabei auf dem Einsatz von regenerati-
ven Energien. Wir sind begeistert von neuer, klimafreundlicher Technik
und möchten diese im Sinne von nachhaltigem und umweltbewusstem
Leben verstärkt zum Einsatz bringen.

Für unser Familienunternehmen mit seinen zwölf Mitarbeitenden steht
die enge Zusammenarbeit im Team und die persönliche Verbindung zu
unseren Kunden im Vordergrund. Ein kollegiales Miteinander und die 
gegenseitige Unterstützung mit regelmäßigem Wissensaustausch 
sorgen für ein angenehmes, fruchtbares Arbeitsklima, das auch für 
unsere Kunden auf der Baustelle vor Ort deutlich spürbar ist.

Durch unsere Innovationsbereitschaft und den breit gefächerten 
Tätigkeitsbereich ist die Ausbildung in unserem Unternehmen beson-
ders interessant. Es ist uns ein großes Anliegen, den Auszubildenden 
unsere Erfahrung zu vermitteln und unser Ziel ist es, sie nach erfolg-
reichem Abschluss auch zu übernehmen.

Als Auszubildender in unserem Unternehmen erwartet Sie ein freundli-
ches und kollegiales Betriebsklima und es gibt viel zu lernen! Dazu sollten
auch Sie Eigenverantwortung, Teamgeist und Interesse an Neuem 
mitbringen. 

Gerne können Sie uns vorab anrufen, um erste Fragen zu stellen oder
vielleicht auch einen persönlichen, unverbindlichen Kennenlern-Termin
zu vereinbaren. Sind Sie bereits entschlossen, dann freuen wir uns natür-
lich auch über Ihre Bewerbung. Außerdem gibt es auch die Möglichkeit
eines Praktikums.

Das Team der Familie Haberecker freut sich auf Sie!  

Thomas Haberecker   <
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Zahnarzt Dr. Christian Jänichen

Zahnmedizinische/r 
Fachangestellte/r (m/w/d) 
im Team von Dr. Jänichen
Cheese! Das perfekte Lächeln muss gepflegt werden. Und als Zahn-
medizinische/-r Fachangestellte/-r kannst du dazu beitragen, dass die
Welt ein schöneres Lächeln zeigt.

Zur Zahngesundheit gehört übri-
gens noch viel mehr, als nur ein
blendendes Aussehen. Gut ge-
pflegte Zähne sind für Gesundheit
und Wohlbefinden unersetzlich. 

Das Team der Zahnarztpraxis 
Dr. Jänichen kümmert sich in allen
Spektren der modernen Zahnheil-
kunde um die Patienten: 
Prophylaxe, Kinderzahnheilkunde,
Zahnerhaltung, ästhetische Zahn-
behandlung und Zahnaufhellung,
Zahnersatz, chirurgische Zahn-
medizin, Implantologie, Parodon-
tologie.

Innerhalb der Ausbildung wirst du lernen, Patienten zu betreuen, du soll-
test also gerne für und mit Menschen arbeiten. Du zeigst ihnen, wie 
Karies und Zahnfleischentzündungen verhindert werden können, führst
Zahnreinigungen durch oder machst Röntgenaufnahmen. 

Bei der Behandlung am Stuhl bist du die helfende Hand des Zahnarztes,
erstellst kleinere Abrechnungen und dokumentierst Behandlungen. 
Außerdem bekommst du Einblick in das Organisieren von Terminen und
Praxisabläufen, das Durchführen von Hygienemaßnahmen und kleineren
Laborarbeiten.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Wir haben für September 2023 einen Ausbildungsplatz zu vergeben.

Hast du noch Fragen, dann ruf uns einfach an, schreib uns über 
www.instagram.com/praxis_dr.jaenichen oder 
Zahnarzt-Jaenichen@t-online.de. 
Auf deine Bewerbung freuen wir uns per Post oder E-Mail.

Dr. Christian Jänichen   <

Spaß beim Berufemarkt 
Wendelstein 2019

Berufemarkt Wendelstein

Der Berufemarkt Wendelstein –
eine Plattform für Schüler aller Schularten
Bereits zum 29. Mal findet am 11. März 2023 von 9:00 bis 13:00 Uhr der Berufemarkt Wendelstein statt. 
Mit 87 Ausstellern, 108 Berufsbildern und 24 Dualen Studiengängen wächst der Berufemarkt weiter

87 Unternehmen, Institutionen und Berufsfachschulen stellen 108 ver-
schiedene Berufsbilder vor. Zudem gibt es mit 24 Dualen Studiengängen,
in den Bereichen Technik, Wirtschaft und Soziales erneut ein breites 
Angebot für Gymnasiasten und Fachoberschüler. Damit bildet der 
Berufemarkt ein breites Spektrum für Schüler aller Schularten. 

Die ausstellenden Firmen, Einrichtungen und Organisationen kommen
nicht nur aus Wendelstein und Umgebung, sondern auch aus Nürnberg,
Erlangen, Neumarkt, Spalt oder Georgensgmünd um nur einige Orte zu
nennen. Somit ist der Berufemarkt Wendelstein auch für viele Schüler aus
den angrenzenden Schulbezirken eine interessante Veranstaltung.  8

Hans-Seufert-Halle
SA. 11. März  9 -13 Uhr
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HT GROUP GmbH

Einladung zum Berufs- und 
Ausbildungstag bei der HT GROUP
Am Donnerstag, 09. März, von 16 bis 19 Uhr informieren wir Sie über
Ausbildungsmöglichkeiten und Berufsperspektiven bei der HT Group.

Von unserem Hauptsitz in Heideck aus entwickeln, produzieren und 
vertreiben wir modulare Raumsysteme für Krankenhäuser und Hoch-
sicherheitslabore.  Wir sind der weltweit führende Anbieter von Opera-
tions- und Laborräumen in modularer Bauweise. Kunden auf der ganzen
Welt erhalten durch unser einzigartiges Know-How hochmodern ausge-
stattete Raumsysteme mit innovativen IT-Lösungen.

Beim Berufs- und Ausbildungstag bekommen Sie Infos aus erster Hand
durch persönliche Gespräche mit unseren Auszubildenden, Ausbildern
und Professionals. Außerdem haben Sie die Möglichkeit, bei einem 
Firmenrundgang unser Unternehmen näher kennenzulernen! 

Die Firmenrundgänge finden ab 16:30 im Halb-Stunden-Takt statt.
Wir freuen uns, Sie bei unserem Berufs- und Ausbildungstag begrüßen
zu dürfen! <

Neben der theoretischen Vorstellung der Berufsbilder können die Besu-
cher an zahlreichen praktischen Übungen ihr Geschick versuchen. Die
teilnehmenden Firmen halten zudem ein umfangreiches Angebot an
Praktikums- und Ausbildungsplätzen bereit. Weiter bieten die Agentur
für Arbeit, die Industrie- und Handelskammer sowie die Handwerks-
kammer für Schüler und Eltern ein umfangreiches Informations- und 
Beratungsangebot an. 

Der Berufemarkt Wendelstein ist somit für die künftigen Berufsneu-
einsteiger die beste Gelegenheit, sich einen umfangreichen Über- und
Einblick direkt vom Fach-mann, der Fachfrau oder den aktuellen Azubis
der Firmen zu holen. 

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat der Mittelschule mit Kaffee,
Softdrinks und selbstgebackenem Kuchen.

Ein Besuch der sich mit Sicherheit lohnt! 

Alexandra Bratenstein, Organisationsteam   <
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Hans-Seufert-Halle
SA. 11. März  9 -13 Uhr

Mittelschule Wendelstein

Grußwort der Schulleitung
Liebe Leserinnen und Leser, 
die letzten zwei Jahre waren pandemiebedingt geprägt durch wenig persönliche Kontakte und Digitalisierung.
Besonders unseren jungen Menschen in der Gesellschaft haben sie sehr viel Verzicht abverlangt. Auch die Lehr-
stellensuche wurde unter den Kontaktbeschränkungen zu einer immensen Herausforderung.

Umso mehr freuen wir uns nun, dass unser Berufemarkt wieder in der
gewohnten Form, mit direkten Kontakten, intensiven Gesprächen und
einem freundlichen Miteinander stattfinden kann.  In Zeiten eines sich
immer weiter verschärfenden Fachkräftemangels, kommt gerade unseren
Mittelschulen eine neue, ganz besondere Bedeutung zu.  

Mittlerweile erkennen sowohl das Handwerk, wie auch die Industrie und
der Mittelstand, wie wertvoll unsere Mittelschüler*innen für den Standort
Bayern sind. Die Stärken der Bildung an der Mittelschule kommen immer
mehr im Bewusstsein der Unternehmer an. Eine Entwicklung über die
wir freuen uns sehr freuen. Neben theoretischen Grundlagen bringen die
Mittelschüler*innen bereits eine sehr berufsbezogene, schulische Aus-
bildung durch die Spezialisierung auf wichtige Fachbereiche mit. Sie
müssen zweifelsohne den Vergleich mit Bewerbern anderer Schulzweige
nicht scheuen. Gerade unsere Ausrichtung auf eine ganzheitliche Erzie-
hung zu der auch soft skills, zu denen beispielsweise die Schulung der
grundlegenden Sozialkompetenzen zählen, machen unsere Mittelschü-
ler*innen derzeit so beliebt. Starke Mittelschulen führen zu einem starken
Mittelstand.

In diesem Zusammenhang stellt das Zustandekommen des „Erstkon-
taktes“ mit den Firmen noch immer unsere größte Hürde bei der Ver-
mittlung in den ersten Ausbildungsmarkt dar. Aus diesem Grund
kommt unserem Berufemarkt als Veranstaltung, bei der die Jugendlichen

direkten Kontakt zu den Firmen aus der Region aufnehmen können, eine
Schlüsselrolle zu. Hier werden Berufsfelder erkundet, Firmenprofile näher
kennengelernt und Praktikums- und Ausbildungsplätze vermittelt. Der
Berufemarkt trägt auf diese Art dazu bei, die Informationswege zwischen
Ausbildungsbetrieben und Mittelschulen so kurz wie möglich zu halten. 

Die Veranstaltung hat mittlerweile Messecharakter erreicht und wird von
allen Beteiligten als großer Gewinn empfunden. Nur mit der Unterstüt-
zung der Marktgemeinde Wendelstein, die weder Kosten noch Mühen
scheut, um den Jugendlichen diese Möglichkeit zu bieten, kann eine Ver-
anstaltung dieser Größenordnung überhaupt stattfinden.

Wir möchten uns im Namen der Ausbildungssuchenden und der gesam-
ten Schulfamilie der Mittelschule Wendelstein bei den Unternehmen aus
der Metropolregion Nürnberg bedanken. Weiterer Dank geht an die 
vielen helfenden Hände von der Gemeinde über den Elternbeirat bis hin
zum Bauhof und zum Kulturreferat.

Wir freuen uns auf die Besucher aus unseren Verbundschulen, die Inte-
ressierten aus anderen Schularten und zahlreiche Ehrengäste. Wir heißen
Sie auf das Herzlichste willkommen und freuen uns gemeinsam mit
Ihnen auf eine gelungene Veranstaltung.

Frank Egelseer und Eva Schellenberger, 
Leitungsteam der Mittelschule <
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Grußwort des 
Bürgermeisters
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Besucher des Berufemarktes,

unser Wendelsteiner Berufemarkt ist eine 
Erfolgsgeschichte. Seit 1993 ist er eine sehr
nachhaltige und eine äußerst erfolgreiche 
Informationsbörse und der Treffpunkt für 
Ausbilder und Schulabgänger. 

Nachdem in den vergangenen zwei Jahren Corona bedingt leider
keine Präsenzveranstaltung möglich war, haben wir zusammen mit
der Unternehmerfabrik des Landkreises Roth eine interessante 
Online-Plattform geschaffen. Dieses digitale Format gibt es heuer 
zusätzlich. Unter dem Motto „Klick in deine Zukunft“ kann man sich
bis zum 31. März unter www.ausbildung-roth.de/berufemarkt-
wendelstein in Sekundenschnelle informieren. 

Der Präsenz-Berufemarkt findet am Samstag, 11. März in der Hans-
Seufert-Halle statt. Fast 90 Firmen und Organisationen werden ihr
Unternehmen und die dort angebotenen Ausbildungsberufe vorstel-
len. Diese sehr hohe Beteiligung spricht für die Qualität und Beliebt-
heit des Wendelsteiner Berufemarktes! Auf kurzen Wegen gibt es viele
Anregungen und Tipps zur Berufswahl. Dabei wird deutlich, wie breit-
gefächert die Ausbildungsmöglichkeiten bei uns sind. Eine Reihe von
Ausbildungsbetrieben sind von Anfang an dabei. 

Erneut möchte ich den Blick der Besucher auf die Handwerksberufe
lenken. In diesem Sektor gibt es interessante und zukunftsträchtige
Chancen für junge Menschen. Es ist kein Geheimnis, dass die Entwick-
lungsmöglichkeiten in diesem beruflichen Feld hervorragend sind! 

Dem Organisationsteam um Alexandra Bratenstein und Tobias
Gotschke spreche ich ein besonders Lob aus. Mein Dank gilt allen aus-
bildungswilligen Betrieben und Firmen, den Lehrerinnen und Lehrern
sowie den fleißigen Helferinnen und Helfern im Hintergrund. Dieses
gemeinsame Engagement für unsere Jugend ist wichtig! 

Die Schulabgänger wissen, dass für sie in wenigen Monaten ein wei-
terer, wichtiger Lebensabschnitt beginnt. Mit einer fundierten und
qualifizierten Ausbildung kann jeder ein tragfähiges Fundament für
eine gute berufliche und damit auch persönliche Entwicklung legen. 

Ich wünsche allen Schülerinnen und Schüler für die Zukunft alles Gute. 

Herzlichst, Ihr und Euer 
Werner Langhans, Erster Bürgermeister <

So sind unsere Seiten gedacht –
gut informiert zum Berufemarkt
Bei 87 Ausstellern sind 4 Stunden nicht viel Zeit!
Um das Angebot optimal nutzen zu können,
solltet Ihr Euch möglichst gut vorbereiten.

Die Ausbildungsbetriebe auf diesen Seiten sind alle auf dem Berufemarkt
Wendelstein vertreten. Die vollständige Ausstellerliste findet Ihr unter
www.berufemarkt-wendelstein.de. Schaut sie Euch schon zu Hause an,
lest die Infotexte und besucht die Homepages der für Euch interessanten
Firmen. Zu vielen findet Ihr auf www.meier-magazin.de und in den 
Sozialen Medien weitere Informationen. So könnt ihr Euch schon vorab
ein gutes Bild vom jeweiligen Unternehmen machen.

Notiert Euch während Eurer Recherche gezielte Fragen. Mit guten Fragen
kommt Ihr vor Ort leicht ins Gespräch und könnt erste Punkte sammeln.  
Macht Euch mit dem Lageplan eine Route, damit Ihr diese Firmen gleich
zuerst besucht und auf keinen Fall überseht. 

Natürlich werdet Ihr vor Ort noch weitere Firmen finden, die Euch an-
sprechen und bei denen Ihr Euch dann auch noch informieren werdet.
Aber für den Einstieg ist es definitiv einfacher, gezielt die Firmen zu 
besuchen, auf die Ihr Euch vorbereitet habt. Und wenn Ihr die ersten 
Gespräche hattet, werden Euch die weiteren viel leichter fallen – viele
Fragen wiederholen sich ja auch...  Habt viel Spaß und Erfolg!

Markus Streck, meier Magazin <
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Berufsfachschule für Pflege

DU… ein wertvoller Teil 
in unserer Gemeinschaft
Wer sich für einen beruflichen Weg in der Pflege entscheidet, kann 
zwischen mehreren Ausbildungsträgern wählen. Doch auf was soll
man bei der eigenen Wahl im Besonderen achten?

Für die Berufsfachschule für Pflege der Schwesternschaft am Stadtpark
in Nürnberg spricht einiges. Hier profitieren Auszubildende von der
Stärke einer großen Organisation, die für ihre beruflichen Rechte eintritt.

Gleichzeitig können sie ihre wertvolle berufliche Qualifikation in einem
persönlich bereichernden Schulumfeld sammeln. Im Haus am Berliner
Platz wird man als Individuum wahrgenommen, verschwindet nicht in
der Anonymität und erhält Unterstützung genau dort, wo sie nötig und
wichtig ist. 

Helle, freundliche Klassenräume mit moderner, technischer Ausstattung,
ein junges Lehrer-Kollegium und eine durch vielseitige Kulturen 
geprägte, freundschaftliche Mischung aus MitschülerInnen machen den
Schulalltag bunt und lebendig. Es gelten die Grundsätze des Roten 
Kreuzes, jeder wird gleich behandelt, Menschen jeden Geschlechts, jedes
Glaubens und jeder Herkunft sind herzlich willkommen.

Abwechslungsreich ist auch der praktische Teil der Ausbildung in den
namhaften Krankenhäusern der Region.

Auszubildende, können auf Wunsch im angrenzenden Schülerwohnheim
zu sehr günstigen Konditionen in Doppel- oder Einzelappartements
wohnen.

Ausbildungsstart ist 2x im Jahr, zum 1. April und 1. September.

i Wer mehr zur Ausbildung „Pflegefachfrau“ oder „Pflegefachmann“ 
wissen möchte, kann sich auf unserer Website informieren: 
www.schwesternschaft-nuernberg.de/berufsfachschule-für-pflege

Anja Albrecht   <

AWO Kreisverband Mittelfranken-Süd e.V.

GIB UNS DEIN JAWORT !
Du bist gefragt wie
nie- als Pflegefachfrau
und Pflegefachmann! 

Kaum ein anderer
Ausbildungsberuf ist
so breit aufgestellt
wie dieser, den siche-
ren Arbeitsplatz gibt’s
gleich obendrauf. 

Du bist die Heldin /der Held, auf die es ankommt und wirst dafür neben
einer attraktiven Vergütung, Jahressonderzahlung, speziellen Azubi-
Veranstaltungen (Welcome Day, Azubi Treffen) und weiteren Benefits
auch mit viel Respekt belohnt. Als einer der wichtigsten Berufe unserer
Gesellschaft, bist Du da, wenn unsere Bewohner*innen dich brauchen.

#retterherzen wie Du sind Helfer, Menschenkenner und Teamplayer: 
Auf dich können die Bewohner*innen und deine Kolleg*innen zählen!
Du arbeitest in einem hochqualifizierten Umfeld, das Dir immer den 
Rücken stärkt. Deine Praxisanleiter*in begleitet dich durch die gesamte
Ausbildung. 

Die neue Ausbildung zur Pflegefachfrau/-mann macht dich zum Allroun-
der: Du lernst alle Pflegebereiche kennen und hast nach deinem 
Abschluss die Wahl, wo Du deinen Schwerpunkt setzt. Du willst dich noch
weiterbilden? Nach dem Abschluss stehen dir zahlreiche Möglichkeiten
offen, bei denen wir dich gerne unterstützen!

Du hast deine Zukunft vor Augen? Dann bewirb dich 
unter www.awo-works.de, per E-Mail an bewerbung@awo-mfrs.de
oder ruf uns an: 09122/ 9341-150 ! <
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Fareva Excella

SUPERSPANNEND 
UND ANSPRUCHSVOLL – so ist die Ausbildung bei
Fareva Excella in Feucht 

Wir stellen hochwirksame Medikamente und Wirkstoffe her – damit
können wir Menschen mit lebensbedrohlichen Krankheiten helfen. 

Dabei arbeiten wir auf höchstem Niveau und bieten eine hochwertige
Ausbildung an, um anschließend unsere bestens ausgebildeten Azubis
in unbefristeter Anstellung als FacharbeiterInnen übernehmen zu 
können. Für unsere sehr gute Ausbildung sind wir in der Region bekannt.

Das sagen unsere Azubis über ihre Ausbildung:

„Einerseits ist das hier die große, internationale Pharmawelt. Aber gleich-
zeitig ist alles sehr persönlich. Wir haben zum Beispiel wahnsinnig teure
Maschinen und Anlagen; die dürfen wir Azubis von Anfang an benutzen.
Erst erklärt’s uns jemand ganz genau, dann können wir loslegen.“
Fabian, Azubi Pharmakant

„Gleich von Anfang an ist man hier voll dabei. Wir haben nie das Gefühl,
„nur“ Azubi zu sein. – Max, Azubi Chemikant

Besonders bei Fareva Excella sind unter anderem…

· das hauseigene Lehrlabor, 

· der Teamgeist unserer 20 Azubis, 

· ein sehr gutes Gehalt aus dem bayerischen Chemietarifvertrag mit 
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld, Fahrtkostenzuschuss, flexiblen 
Arbeitszeiten, 

· unsere Sportangebote aus dem Gesundheitsmanagement 

und vieles mehr… 

Gerne erzählen wir Dir mehr darüber – besuch uns an unserem Messe-
stand beim Berufemarkt Wendelstein am 11. März 2023.

Claudia Klement   <
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Albert Fahrzeugbau GmbH

# ichmachwasdraus
Vom Kipper und Fahrzeugkran bis zum Feuerwehrfahrzeug:
wir, die Firma Albert-Fahrzeugbau GmbH in Wendelstein bauen
LKWs auf und um.

Als Experte für kundenspezifische Sonderfahrzeuge haben wir uns über
die Grenzen Frankens hinaus einen Namen gemacht. Wir sind stolz da-
rauf, jedem Kunden ein maßgeschneidertes innovatives Einzelstück zu
liefern. Außerdem warten und reparieren wir die Nutzfahrzeuge auch.

Als Fachkraft im Fahrzeugbau hast Du mit Elektrik genauso zu tun wie
mit Metallverarbeitung, Hydraulik und Pneumatik. Deshalb durchlaufen
unsere Azubis sämtliche Stationen und Abteilungen im Unternehmen
und lernen alles von der Pike auf. Unsere Nachwuchskräfte werden von
Anfang an von den Meistern und Kollegen gefördert und unterstützt,
auch wenn es um die Prüfungsvorbereitung geht. 
Wir bieten Dir eine übertarifliche Bezahlung und eine besondere betrieb-
liche und schulische Leistungszulage. Daneben erhältst Du Deine per-
sönliche Berufs- und Schutzausrüstung, ein eigenes Laptop und arbeitest
mit modernen Arbeitsmitteln und Geräten.

Du willst handwerklich arbeiten, hast Spaß an technischen Auf-
gabenstellungen und möchtest eine Perspektive mit Zukunft? 
Wir sind ein echt sympathisches Team und bringen Dir von Anfang an
alles Wichtige bei. So stehen wir Dir auch zur Seite, wenn es um organisa-

torische Fragen geht. Starte jetzt gemeinsam mit uns durch und bewirb
Dich per E-Mail an: c.piccu@albert-fahrzeugbau.de

Hast Du Interesse an einem Schnupperpraktikum? 
Einfach anrufen: 09129 284517, Claudia Piccu gibt Dir sämtliche Infos, die
Du benötigst.

Claudia Piccu, Albert Fahrzeugbau GmbH <

Im Team lösen wir jeden Aufgabenstellung !

Hans-Seufert-Halle
SA. 11. März  9 -13 Uhr
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toolcraft AG

Technik, Teamgeist und Talente - Ausbildung bei Toolcraft
Eine ausgezeichnete Ausbildung, Teamgeist und langfristige Zukunfts-
perspektiven – darüber freuen sich jedes Jahr rund 16 Azubis, die bei
der Toolcraft AG in ihr Berufsleben starten.

Die Ausbildung eigener Fachkräfte nimmt bei dem familiengeführten 
Industrieunternehmen, für den eine offene Du-Kultur, außergewöhnlich
hohe Ausbildungs- und Übernahmequoten und flache Hierarchien zum
Erfolgskonzept gehören, seit jeher einen besonderen Stellenwert ein. 
Aktuell arbeiten bei Toolcraft rund 440 Mitarbeiter*innen, darunter 56
Auszubildende, an Fertigungsaufträgen aus der ganzen Welt.

Nachwuchstalente haben bei Toolcraft die Möglichkeit, ihren Berufsein-
stieg in acht verschiedenen Ausbildungsberufen zu starten. Zudem bietet
das Unternehmen ganzjährig Schnupperpraktika an. Das Toolcraft-Team
freut sich darauf, euch persönlich kennenzulernen. 

Auch beim Berufemarkt Wendelstein und der Hilpoltsteiner Lehrstellen-
börse wird das Familienunternehmen vertreten sein.

Alle Infos zu Ausbildung, Praktika und freien Stellen unter 
www.toolcraft.de/karriere.

Carina Fiedler, HR-Marketing   <

Hauptsitz der toolcraft AG in Georgensgmünd © toolcraft AG
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Walther Wolf GmbH

Feinwerkmechaniker, 
Fachrichtung Werkzeugbau
Die Feinwerkmechaniker bei der Walther Wolf GmbH stellen mit CNC-
Maschinen, konventionellen Maschinen und manuell Bauteile aus 
Metall her, die zu Spritzgusswerkzeugen zusammengebaut werden.
Mithilfe dieser Spritzgusswerkzeuge können dann die verschiedensten
Kunststoffbauteile produziert werden.

Walther Wolf, das Wendelsteiner Traditionsunternehmen für Formenbau,
Mess- und Graviertechnik liefert serienreife Spritzgusswerkzeuge mit
Erstmuster-Prüfberichten. Dazu ist es technisch immer auf dem neuesten
Stand und arbeitet strikt nach dem Grundsatz »Innovation und Qualität
aus Tradition«.

Innerhalb der Ausbildung zum Feinwerkmechaniker bzw. zur Feinwerk-
mechanikerin planen und steuern Sie Arbeitsabläufe, kontrollieren und
bewerten Arbeitsergebnisse, wenden Normen und Richtlinien zur Siche-
rung der Produktqualität an und tragen im Betrieb zur ständigen Verbes-
serung von Arbeitsabläufen bei. Sie messen und prüfen mechanische
und physikalische Größen, stellen Werkstücke und Bauteile durch manuelle
und maschinelle Fertigungsverfahren her, erstellen und optimieren Pro-
gramme und bedienen numerisch gesteuerte Maschinen, Geräte oder
Anlagen. Außerdem montieren und demontieren Sie Maschinen, Geräte,
Vorrichtungen, Systeme und Anlagen einschließlich der Steuerungs- und
Regeleinrichtungen, nehmen sie in Betrieb und weisen Kunden ein. Auch
Wartungsarbeiten sowie Fehler- und Störungssuchen führen Sie durch
und halten Maschinen, Geräte, Vorrichtungen, Systeme und Anlagen, ein-
schließlich der Steuerungs- und Regeleinrichtungen instand.

Die Ausbildung zum bzw. zur Feinwerkmechaniker/in der Fachrichtung
Werkzeugbau (m/w/d) im freundlichen und hochkompetenten Team der
Walther Wolf GmbH ist hochinteressant und abwechslungsreich. Neben
der Übernahmemöglichkeit bietet sie auch vielfältige Weiterbildungs-
und Aufstiegschancen. Nehmen Sie für weitere Informationen einfach
Kontakt auf ! <

Weitere Ausbildungsangebote
am Stand vom BDS
Gleich im Foyer des Berufemarkts ist der Stand vom
BDS Wendelstein. Hier findet Ihr noch viele weitere
Ausbildungsangebote !

Der BDS (Bund der Selbständigen) bietet Euch in Kooperation mit dem
meier Magazin an seinem Stand noch viele weitere regionale Ausbil-
dungsangebote von Firmen  an, die diesmal nicht vor Ort sein können.

Die dargestellten Angebote findet Ihr, ab dem 11. März  auch dauerhaft
in der Azubi-Börse unter www.meier-magazin.de/ausbildung

Möchten auch Sie noch Ihr Ausbildungsangebot am BDS-Stand und
unter meier-magazin.de platzieren,  können Sie sich gerne noch melden:
Rainer Ehrsam, 09129 / 900 830, vorstand@wendelstein.bds-bayern.de
oder Markus Streck, 09129 / 289 551, mail@meier-magazin.de

Markus Streck, meier Magazin <
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Heinrich Müller GmbH informiert

Zerspanungsmechaniker/-in, Einsatzgebiet: Drehautomatensysteme
Sie suchen einen vielseitigen industriell-technischen Beruf, bei dem allerhöchste Präzision und Genauigkeit gefordert sind ? 
Dann ist eine Ausbildung zum/zur Zerspanungsmechaniker/in, Einsatzgebiet: Drehautomatensysteme die richtige Wahl.

Das Aufgabengebiet von Zerspa-
nungsmechanikern umfasst das
Einrichten hochkomplexer CNC-
Drehautomaten zur Herstellung von
Präzisionsdrehteilen in der indus-
triellen Serienfertigung. Drehteile,
wie sie beispielsweise in der Auto-
mobilindustrie, der Optischen, der
Elektrotechnischen oder der Medi-
zintechnischen Industrie Verwen-
dung finden. Genauigkeiten von
einigen tausendstel Millimetern
und das Null-Fehler-Prinzip sind
hier Standard.

Voraussetzungen 
Auf gute Kenntnisse in Mathema-
tik wird sowohl im Beruf als auch
in der Berufsschule Wert gelegt.
Feinhandwerkliches Geschick sowie PC-Kenntnisse sind beim Einrichten
der CNC-gesteuerten Drehautomaten gefordert. Als schulische Vorausset-
zung wird ein guter Qualifizierender Hauptschulabschluss empfohlen.
Teamfähigkeit wird natürlich auch in diesem Beruf großgeschrieben.

Aufstiegschancen 
und Weiterbildung
Nach erfolgreichem Abschluss der
3½ jährigen Ausbildung arbeiten
Sie als Facharbeiter/in in einem 
attraktiven und hochmodernen
Beruf. 
Ferner besteht bei Eignung die
Möglichkeit zur Meister- oder 
Technikerausbildung.

Ausbildungsvergütung 
und Urlaub
Während der Ausbildung hat man
30 Tage Urlaub pro Jahr und eine
35-Std.-Woche. Die Ausbildungs-
vergütung liegt im 1. Ausbildungs-
jahr bei 1.088,- €, im 2. Ausbildungs-
jahr bei 1.146,- €, im 3. Ausbildungs-

jahr bei 1.220,- € und im 4. Jahr bei 1.270,- € brutto. Für Interessierte 
bietet die Heinrich Müller GmbH auch die Möglichkeit eines Praktikums.

Quelle und weitere Infos: Heinrich Müller GmbH - Präzisionsdrehteile  <

Unsere Azubis vor den 6-Spindel-CNC-Drehautomaten INDEX MS 22 
und MS 40.
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JUNG Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG

Karriere bei JUNG Garten- und Landschaftsbau
Wenn Du einen Beruf suchst, mit dem Du tatsäch-
lich die Welt verändern wirst und der Dir noch
dazu großartige Karriere-Chancen bietet, dann
bist Du bei uns richtig: Wir, das sind rund 70 enga-
gierte Team-Mitglieder der Firma JUNG Garten- und
Landschaftsbau GmbH&Co.KG – und unser Ziel ist
es, die grüne Stadt der Zukunft zu bauen! 

Zusammen bringen wir Landschaftsgärtner:innen
an jedem Arbeitstag ein Stück Natur in die Stadt:
Wir bewegen mit unseren Baggern und Radladern
große Erdmassen, wir bauen Plätze und Wege,
legen Spiel- und Sportplatzflächen an und pflanzen
jede Menge Bäume und Sträucher, die für ein gutes
Klima in der Stadt so wichtig sind! 

Mit unserer Arbeit verbessern wir nachhaltig die
Wohn- und Lebensqualität im städtischen Raum.
Wo unser Team im Einsatz ist, werden graue Flächen
grün und lebendig, entstehen Wohlfühloasen für
Menschen und sogar für Wildtiere, wie z.B. Vögel
und Insekten. 

Wenn auch Du mit uns die Welt schöner machen willst, kannst Du bei
uns als Landschaftsgärtner:in oder auch als Baugeräteführer:in durch-
starten. Als führendes Garten- und Landschaftsbau-Unternehmen in der
Metropolregion Nürnberg-Schwabach-Roth bieten wir Dir für beide 
Berufe eine erstklassige Ausbildung mit sicherer Zukunft! 

Bei gutem Einsatzgarantieren wir Dir schon
heute Deine anschließende Übernahme in Fest-
anstellung mit übertariflicher Bezahlung.

Für unsere Ausbildungs-Arbeit wurden wir 2021
zum wiederholten Mal mit dem bayerischen
Staatsehrenpreis für vorbildliche Ausbildung
ausgezeichnet – und auch in Zukunft werden
wir alles daran setzen, unsere Azubis auf den
Weg zu ihrer persönlichen beruflichen Spitze zu
bringen!

i Wenn wir Dein Interesse geweckt haben,
dann ruf uns einfach an (09122 - 87 22 50) und
vereinbare mit unserem Ausbilder Harald Jung
einen Termin für ein unverbindliches, 1-wöchi-
ges Schnupper-Praktikum, bei dem Du uns
und die vielfältigen Arbeitsbereiche des Garten-
und Landschaftsbaus hautnah kennenlernen
kannst.

Online findest Du uns unter:
www.jung-gala.de

www.tiktok.com/@junggalabau
www.instagram.com/jung.gartenundlandschaftsbau/

Bau mit uns die grüne Stadt der Zukunft – wir freuen uns auf Dich!

Firma Jung   <

Unserer Azubis 2022 mit Ausbilder Harald Jung

Hans-Seufert-Halle
SA. 11. März  9 -13 Uhr
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Fiegl Fördertechnik GmbH PR-Beitrag

Willkommen im Fiegl-Team !
Mit über 20 Jahren Gabelstapler-Erfahrung können wir dir eine
abwechslungsreiche, spannende und unterhaltsame Ausbil-
dung zum  Land- und Baumaschinenmechatroniker  (m/w/d) 
anbieten.

Wir sind einer der führenden herstellerunabhängigen Gabelstapler-
händler in Bayern und suchen für unser junges, dynamisches Team
immer Unterstützung.

Du hast Spaß am „Schrauben“? 
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir bringen dir alles bei, was notwen-
dig ist, um einen Gabelstapler und weitere Baumaschinen zu reparieren.
In unserem modernen Arbeitsumfeld lernst du von deinen Kollegen alles
über die Mechanik, Hydraulik und Elektrik der Geräte.

Was du mitbringst:
Du solltest für die Ausbildung technisches Interesse, handwerkliches Ge-
schick und Motivation zum Lernen mitbringen. Gute Mathekenntnisse
sind vorteilhaft und wir empfehlen als schulische Ausbildung die mittlere
Reife. Außerdem legen wir großen Wert auf die Teamfähigkeit.

Key Facts:
Die Ausbildung ist auf 3,5 Jahre angesetzt. Du bekommst das maximale
Azubi-Gehalt für den Ausbildungsberuf und 30 Tage Urlaub. Außerdem
lässt Geschäftsführer Roland Fiegl verkünden: „Natürlich wollen wir 
die von uns ausgebildeten jungen Talente nach der Ausbildung auch
übernehmen, in unserer Mannschaft behalten und weiter fördern.“

Klingt das spannend für dich?
Dann komm einfach an unseren Stand am Berufemarkt Wendelstein oder
schick uns deine Bewerbung an andreas@fiegl-foerdertechnik.com
„Wir freuen uns darauf, dich bald in unserem Team begrüßen zu dürfen!“

Andreas Fiegl  <

Geschäftsführer Roland Fiegl und Serviceleiter Christian Zeiner 
beim Berufemarkt Wendelstein 2019

meier® Magazin / Redaktion

Fortsetzung des Ausbildung-Spezials
in der Ausgabe zum 25. März

In der nächsten Ausgabe präsentieren wir weitere Ausbildungsangebote aller Branchen, sammeln Informationen rund die Ausbildung,
weisen auf Veranstaltungen und Aktionen hin und geben Tipps.

Möchten Sie Ihr Ausbildungsangebot vorstellen, redaktionelle Inhalte liefern, an Interviews teilnehmen?
Anzeigen- und Redaktionsschlus ist der 15. März. Ich berate Sie gerne: Markus Streck, 09129 - 289 551, mail@meier-magazin.de

Markus Streck, meier Magazin <
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Stellenangebote

angebote

• Reinigungskraft gesucht (m/w/d)
(Minijob) für 200 m² Büro-u. Lagerräume
SOTRAPRINT Spedition 09129-9057922
info@sotraprint.de

Kleinanzeigen

Immobilienbüro sucht Mitarbeiter
(m/w/d) ? Minijob
Termine vereinbaren und 
Telefondienst
Michael Haupt Immobilien
09129/90 63 16

Minijob Büroaushilfe w/m/d
10 Std. / Woche. Bewerbung bitte an
gundi.langhans@autohaus-langhans.de
Autohaus E. Langhans GmbH
Richtweg 35, Wendelstein
TEL. 09129-7029
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Business - Existenzgründung 

CREDO Vermögensmanagement GmbH

Was wir von Rose Blumkin lernen können
„Wenn die Börsenspekulation leicht wäre, gäbe es keine Bergarbeiter,
Holzfäller und andere Schwerarbeiter. Jeder wäre Spekulant.“ - André
Kostolany

Genauso ist es! Viele Menschen in Deutschland halten Aktien für speku-
lativ und denken, man kann mit ihnen sehr viel Geld in kurzer Zeit 
gewinnen oder verlieren. Das vergangene Jahr war für Anleger nicht
leicht. Mancher traut sich daher nicht, in diesen unsicheren Zeiten 
weiteres Geld in Aktien und Investmentfonds anzulegen. Die negativen
Erfahrungen beruhen meistens jedoch auf einem Mangel an Erfahrung
und falschen Erwartungen an die Aktienanlage. Aktien sind eine hervor-
ragende Geldanlage. Als Anleger können sie mit ihnen langfristig ein 
Vermögen aufbauen und es vor Inflation schützen. Aber es gilt dabei 
einige Fallstricke zu beachten und gravierende Fehler zu vermeiden.
Manche Irrtümer über Aktien halten sich hartnäckig, obgleich die Fakten
eindeutig eine andere Sprache sprechen. Was sind die häufigsten Fehler?

Der Anlagehorizont ist zu kurz
Wir wissen zwar, dass Aktienanlagen langfristig sind, betrachten jedoch
oft nur den kurzfristigen Erfolg. Langfristig werden sich die Aktienkurse
so entwickeln, wie die zugrunde liegenden Unternehmen und deren 
Gewinne. Kurzfristig wird dies jedoch überlagert von Faktoren, wie der
Marktpsychologie, Kursprognosen und volkswirtschaftlichen Rahmen-
daten. Erfolgreiche Investoren verzichten auf kurzfristige Trading-
Geschäfte, um ihr Risiko zu minimieren. Sie investieren von vornherein
langfristig.

Der Glaube, die Zukunft lässt sich vorhersagen
Die Zukunft ist ungewiss! Wir Menschen glauben jedoch, die Vergangen-
heit lässt sich fortschreiben. Das Morgen kann besser oder schlechter
aussehen - wir wissen es nicht! Es wird auf alle Fälle anders als vermutet!
Beispiele dafür gibt es genug: Corona, der Krieg von Russland gegen die
Ukraine sowie bahnbrechende neue Erfindungen. Alles ist möglich! 
So wie sich die Zukunft nicht vorhersagen lässt, lassen sich auch Aktien-
kurse nicht prognostizieren! Vielmehr braucht es Regeln und Grundsätze,
an denen wir uns orientieren können.

Timing
Die Konsequenz aus den beiden Punkten ist ein Verzicht auf das Markt-
timing, den Versuch durch geschickte Käufe und Verkäufe besser als der
Markt abzuschneiden. Wir Menschen haben in uns ein Verlangen, uns 
zu vergleichen und besser als andere zu sein. Leider funktioniert das am

Aktienmarkt nicht dauerhaft. Es lohnt sich nicht auf die Gewinner der
Vergangenheit zu setzen. Immer wieder zeigt sich, dass die Gewinner
morgen nicht die Sieger von gestern sind. So schwer es uns fällt: Wir 
müssen uns von diesem Denken lösen und unsere langfristigen Ziele im
Blick behalten.

Auf der Suche nach spektakulären Geschäftsmodellen
Viele Anleger suchen nach den Geschäftsmodellen der Zukunft. Sie 
suchen nach Tesla 2.0 und der nächsten Apple. Das kann gut gehen,
meistens klappt es leider nicht. Welche Technologie sich wann durchset-
zen wird, kann niemand vorhersagen. Daher sind Technologiaktien so
beliebt. Irgendwo in den Bereichen der künstlichen Intelligenz und den
erneuerbaren Energien muss die Zukunft doch zu finden sein. Dabei
übersehen wir die überaus erfolgreichen Unternehmen in den klassi-
schen Branchen wie Konsumgüter und Nahrungsmittel, Gesundheit und
Energieversorgung.

Ein Beispiel dafür ist Rose Blumkin, eine amerikanische Unternehmerin
russischer Abstammung. Sie baute den Nebraska Furniture Mart in
Omaha auf, das seinerzeit das größte Einrichtungshaus der USA war.
Blumkin hat nie eine Schule besucht und war Analphabetin. Auch besaß
sie keine kaufmännische Ausbildung. Sie kompensierte ihre Defizite mit
kaufmännischem Geschick und ihrem guten Gedächtnis. Mit ihrer einzi-
gen Filiale erwirtschaftete sie 1983 einen Jahresumsatz von 100 Millionen
US-Dollar bei einem Vorsteuergewinn von 15 Millionen US-Dollar. 
Das Beispiel von Rose Blumkin zeigt eindrucksvoll, dass ein erstklassig
geführtes Unternehmen mit einem normalen Geschäftsmodell langfris-
tig erfolgreicher sein kann als ein durchschnittliches Unternehmen in
einer Wachstumsbranche. Wir müssen nicht nach den Sternen greifen,
solide Grundsätze reichen völlig aus. „Sell cheap and tell the truth, don‘t
cheat nobody and don‘t take no kickbacks.“ - das war das Motto von Rose
Blumkin.

Wertpapiere kaufen ohne sie zu verstehen
Die Kapitalmärkte bieten eine Vielzahl von Instrumenten mit enormen
Gewinn- und Verlustmöglichkeiten bis hin zum Totalverlust. Dazu ge -
hören Optionsscheine, Hebelprodukte und Kryptowährungen. Auch 
Produkte mit Nachschusspflichten werden immer wieder angeboten.
Mein Tipp: verzichten Sie auf den Einsatz dieser Instrumente, deren Funk-
tionsweise Sie nicht vollständig verstehen. Bauen Sie vielmehr ein solides,
diversifiziertes Depot mit konservativen Werten auf! Für die meisten 
Anleger, die ruhig schlafen und erfolgreich investieren möchten, die 
bessere Wahl! - „The stock market is a device for transferring money from
the impatient to the patient.“ (Warren Buffett)

Wolfgang Juds, CREDO Vermögensmanagement GmbH   <
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Landratsamt Roth

Gründungs- und Unternehmensberatung durch die „AktivSenioren“
Auch im Jahr 2023 wird die erfolgreiche Kooperation zwischen den „AktivSenioren Bayern e.V.“ 
und dem Landkreis Roth unter dem Motto: „Unsere Erfahrung für Ihre Zukunft“ fortgeführt.

So organisiert das Wirtschaftsförderungsteam der Kreisbehörde für Exis-
tenzgründer und bestehende Unternehmen die turnusmäßig stattfin-
denden Sprechtage mit den Beratern der AktivSenioren-Mittelfranken.

Über 960 Beratungsgespräche seit 1999
Die Aktivsenioren sind beschlagene Fachleute in Sachen Existenzgrün-
dung, Existenzerhalt, Unternehmensführung, Krisenmanagement, 
Unternehmensnachfolge, Geschäftsmodellanalyse und Digitale Transfor-
mation, die nach der Beendigung des aktiven Berufslebens ihre weitrei-
chenden Erfahrungen durch umfassendes Mentoring an Ratsuchende
weitergeben.

Seit 1999 besteht die erfolgreiche Kooperation der Wirtschaftsförderung
mit den AktivSenioren. 20 Jahre stand Dip.-Ing. Willi Flöttmann aus 
Wendelstein als kompetenter Experte mit Rat und Tat zur Verfügung.
2018 übernahmen Dipl.-Ing Berndt Aschebrock aus Hilpoltstein und
Dipl.-Ing. Eckard Bauer aus Fürth diese ehrenamtliche Aufgabe mit
ebenso viel Expertise. 

Die Gesamtbilanz kann sich sehen lassen: Seit Beginn der Zusammen-
arbeit wurden 291 Sprechtage im Landratsamt organisiert und dabei
über 960 potenzielle Gründer und Unternehmer beraten.

Das Angebot
Die AktivSenioren bieten Ratsuchenden praktische Unterstützung in
Wirtschaft und Technik an. Sie helfen Existenzgründern, aber auch kleinen
und mittleren Firmen, mit betrieblichen Veränderungen umzugehen und
stehen in Sachen Unternehmensführung mit Vorschlägen zur Seite.

Die Leistungsangebote der Aktivsenioren sind umfassend. Neben der
klassischen Beratung für Existenzgründer stehen die beiden ehrenamt-
lichen Berater, Berndt Aschebrock und Eckard Bauer, auch für Fragen der
Unternehmensnachfolge und für Existenzerhaltung zur Verfügung.

Gerade in unternehmerisch schwierigen Zeiten ist die wirtschaftliche 
Bilanz bei manchen Unternehmen aus dem Tritt geraten. Auch hier kön-
nen die Aktivsenioren helfen. 

Sie helfen des Weiteren bei der Erstellung von Geschäfts- und Finanzie-
rungsplänen, in Fragen der Organisation, im Rechnungswesen sowie auf
den Gebieten Produktion, Vertrieb und Marketing.

Kostenfreie Erstberatung
Die Sprechtage in der Rother Kreisbehörde sind wie immer kostenfrei
und finden jeweils am letzten Donnerstag im Monat statt. Eine vorherige
Anmeldung ist nötig.

i Weitere Informationen unter www.landratsamt-roth.de (direkt auf-
rufbar über den meier-Kurzlink: www.meier-magazin.de/link/264 ) und
unter www.aktivsenioren.de

Anmeldungen bzw. Terminvereinbarungen bei Wirtschaftsförderungs-
team: 09171 81-1376 oder wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.de

Maximilian Schuster, Wirtschaftsförderung im Landkreis Roth   <
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Kleinanzeigen

Verschiedene  Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

• Musikunterricht für Anspruchsvolle
Klavier (keine Anfänger), Kirchenorgel,
Musiktheorie; Prüfungsvorbereitung.
09129/285711, www.joachim-roller.de

• Schlagzeugunterricht in Kornburg ab
7 Jahren. Jetzt kostenlose Probestunde
buchen:  www.backbeat-studio.de

• Musikunterricht f. jedes Alter (ab 4J.)
Gitarre, E-Gitarre, Keyboard & Klavier
kostenloser Probeunterricht!
regu-music 0177-7844982 SC & RH

Ankauf

Verkauf

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Unterricht / Kurse

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

!!! LETZTE CHANCE !!!
Höchstzahler sucht hochwertige
Pelze und Mäntel sowie Luxus-Mar-
ken Uhren für Damen und Herren
und diversen Modeschmuck.
0152 / 34 66 98 47

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-62 69

Nachhilfe

Freizeit

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Röderweg 24, 90455 Nbg.- Kornburg
Werkst.: Nürnberger Str. 26, Wendelstein
Tel.: 09129 908411

Gutschein für Neukunden
30% Rabatt auf die 1. Massage n. Wahl
Gesundheit für Körper, Geist & Seele
Sabine Pfau, 0151-42 861 861
www.sabine-shari.de

Biete Malerarbeiten,  auch dekorativ
0151 - 580 124 24

• Von Privat an Privat: Suche Zinn, versil-
bertes Besteck, Modeschmuck, Münzen
für Flohmarkt. Tel. 0174 - 306 47 11

• STOFFLAGER Ausverkauf am
04.März.2023 von 10-16 Uhr in 90530
Wendelstein, Wolfgang-Borchert-Str.4
Info unter 0151 122 33 668

Ferienwohnung in Sankt Englmar /
bayer. Wald zu vermieten.
Hauseigenes Schwimmbad vorhanden.
Skischule 100m entfernt.
Tel.: 09129 5608

• 35 Stck. Halogen Reflektorlampen
35W DC 12 V, GU 5.3 in Schwarzenbruck
0172 / 721 86 50

• Gymnastikball ca. 70cm, grün, abzu-
holen in Worzeldorf, Tel. 0911 / 88 21 17

• Super 8 Filmprojektor Revue Lux
Sound 40,  Tel. 09129/4640!

• Badezimmerschrank, weiß
35cm Breite-30cm Tiefe-186cm Höhe
Tel.: 09129/8760

• 2-Sitzer-Sofa zu verschenken, beige
Mikrofaser, Breite 145 cm, sollte Ende Feb.
abgeholt werden. Tel. 09128/40 02 759

Schreinerei Michael Thorbeck
individuelle ökologische Einrichtungen
Am Sillberg 10a · Wendelstein / Sorg
09129 / 147 29 65   www.thorbeck.de

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49
martin.schreinerei@t-online.de
www.schreinermeister-martin.de

• Nachhilfe in Englisch von erf. Lehrkraft
in Schwabach. Komme ins Haus.
Tel. 0175 - 953 61 69

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias,
Super8 und Videos in hoher Qualität.
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent,
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und
Prüfungsvorbereitung
LERNZENTRUM Anja Breuch
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)
09129 279 580

i n f o @ a d l e r - b a u m s c h u l e . d e
w w w . p a l m e n - f r a n k e n . d e

Kompetente Nachhilfe für alle Fächer
und Schularten in Wendelstein,
Kornburg, Feucht und Langwasser.
www.nachhilfe-tintenklecks.de
0171 / 753 96 33

Super 8 Filme / Videos auf DVD / Stick
MC/LP/Tonbänder auf CD - Top Qualität
Film-Video-Transf. OHG Tel.09129/3582

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche)

Nach der kostenlosen Anmeldung auf 
www.meier-magazin.de (oben rechts), 
können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten 
und zur Veröffentlichung einreichen.
Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet 
und wann sie im gedruckten Magazin erscheinen wird.

Online wird Ihre eingereichte Kleinanzeige ohne Verzögerung ange-
zeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekommen
Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie auswählen).

Weitere Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de
oder 09129 - 289 551 bzw.  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

• Kraftausdauertraining in der Natur
- Gesundheitsorientierter Outdoorkurs
- Krankenkassenzertifiziert
- ab März, 8x60 Min. in Wendelstein
Infos und Anmeldung:
www.stefaniekueblernikolaiczik
personaltraining.de (0177-5775708)

• Fußpflege-Hausbesuche in Katzwang
und 10 km Umkreis. Tel. 0157/37832088
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Immobilien

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Förderung für klimafreundlichen Neubau
Damit können angehende Bauherren und Sanierer künftig rechnen

Neubau, Komplettsanierung oder Heizungstausch – 
ganz neue oder aktualisierte Förderprogramme stehen in den Startlöchern. 

© WeberHaus

Ab März 2023 fördert der Staat wieder den Bau und Erwerb von neuen
Häusern und Wohnungen. Die staatliche KfW-Bank stellt dafür 750 
Millionen Euro für zinsverbilligte Kredite zur Verfügung. Die Neubau-
Förderung im KfW-Programm „Klimafreundlicher Neubau (KFN)“ 
löst die bisherige Förderung im Rahmen der Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG) ab. Grundlage für die Förderung ist der 
Standard „Effizienzhaus 40“. 

Wie die neue Förderung im Einzelnen aussieht und wie Besitzer beste-
hender Immobilien profitieren können, erläutert Thomas Billmann,
Modernisierungsberater von Schwäbisch Hall.

Klimafreundlicher Neubau: 
Zinsgünstiger Kredit bis zu 150.000 Euro

Ab 1. März 2023 folgt die staatliche Neubauförderung neuen Regeln. 
Mit dem KfW-Programm „Klimafreundlicher Neubau“ (KFN) steht erstmals
der gesamte Lebenszyklus von Gebäuden im Fokus. Weist die selbst 
gebaute oder erworbene Immobilie den energetischen Standard eines 
Effizienzhauses 40 vor, gibt es einen zinsgünstigen Kredit von bis zu
100.000 Euro pro Wohneinheit. Wird zusätzlich das Qualitätssiegel 
Nachhaltiges Gebäude (QNG) erreicht, erhalten Bauherren sogar bis zu
150.000 Euro. Förderfähig sind die Kosten für den Bau sowie für Planung,
Baubegleitung und Nachhaltigkeitszertifizierung. Die Kreditlaufzeit beträgt
mindestens vier Jahre. Der Zinssatz orientiert sich an der aktuellen 
Kapitalmarktentwicklung. Einen Tilgungszuschuss gibt es nicht. 

Wichtig:„Bauherren oder Käufer erhalten die Förderung, vorausgesetzt die
Einhaltung der Anforderungen wird durch einen Energieeffizienz-Experten
(EEE) bestätigt“, erklärt Billmann. „Dabei müssen sie berücksichtigen, dass
Planungs- und Beratungsleistungen vor der Antragsstellung erfolgen 
dürfen, nicht aber der Abschluss erster Liefer- und Leistungsverträge.“   

Komplettsanierung mit dem „Wohngebäude-Kredit (261)“ bleibt 

Auch die Sanierung bestehender Immobilien zum Effizienzhaus wird wei-
terhin mit dem Programm „Wohngebäude-Kredit (261)“ gefördert. Je nach
Effizienzhaus-Stufe liegt das maximale Kreditvolumen zwischen 120.000
und 150.000 Euro und der Tilgungszuschuss zwischen 5 und 25 Prozent.
Sanierer erhalten den „Worst-Performing-Building“-Bonus in Höhe von 
10 Prozent der Kosten als Tilgungszuschuss, wenn ihr Gebäude zu 
den schlechtesten 25 Prozent der deutschen Gebäude zählt. 

Ganz neu:„Kommen bei einer Sanierung zum Effizienzhaus 40 oder 55 seriell
vorgefertigte Elemente zum Einsatz, gibt es einen Bonus für das serielle
Sanieren – eine Gutschrift von 15 Prozent der Kosten“, ergänzt der Experte.   

Förderung von Einzelmaßnahmen für mehr Energieeffizienz

Ergänzend zur KfW bezuschusst das BAFA einzelne Sanierungsmaßnah-
men im Bestand – an der Gebäudehülle, der Heizung und anderen 
Anlagen. Dazu gehören z. B. der Fenstertausch, Heizungen auf Basis von
Erneuerbaren oder die Dämmung von Rohrleitungen. Je nach Maß-
nahme variiert der Fördersatz zwischen 10 und 30 Prozent der Kosten,
jährlich gedeckelt auf 60.000 Euro pro Einheit. „Unter speziellen Voraus-
setzungen gibt es Zusatz-Boni: 10 Prozent für den Austausch einer    8
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intakten Öl- oder Gasheizung durch eine innovative Technik und 5
Prozent für den Einbau einer Wärmepumpe, die Grundwasser, Erde
oder Abwasser als Wärmequelle nutzt. Die 5 Prozent gibt es seit 2023
auch, wenn ein natürliches Kältemittel eingesetzt wird. Die Kombi-
nation der beiden Wärmepumpen-Boni ist nicht zulässig“, so der 
Berater. Ist eine Maßnahme – bis auf solche an der Heiztechnik – Teil
eines individuellen Sanierungsfahrplans (iSFP), ist ein Bonus von 5
Prozent möglich. Auch neu: ein Zuschuss für mit grünem Wasserstoff
oder Biomethan betriebene Brennstoffzellenheizungen.

Was vor allem Heimwerker freut: 
Ob Neubau oder Sanierung, seit 2023 werden auch die Materialkos-
ten von Leistungen in Eigenregie gefördert. Voraussetzung hierfür
ist die Bestätigung der korrekten Durchführung durch einen Exper-
ten. Billmanns Empfehlung: „Wenn hohe Anforderungen einzuhalten
sind, lohnt es sich dennoch, Fachpersonal einzuschalten.“

Stefan Speicher, Presseinformation   <

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Immobilienprognose 2023
Mögliche Preisdelle nutzen

Oliver Adler, Immobilien-Experte der Bausparkasse Schwäbisch
Hall, ist seit Jahrzehnten im Baufinanzierungsgeschäft tätig. 
Er und sein Expertenteam beobachten die Entwicklungen am 
Immobilienmarkt genau. 

Frage 1: Wie entwickeln sich die Immobilienpreise 2023?
Wir gehen – wie die meisten Experten – davon aus, dass sich 2023 für
Immobilieninteressenten wieder bessere Kaufgelegenheiten ergeben,
allerdings müssen Bauinteressierte dafür etwas mehr Zeit in Suche
und Verhandlung investieren. Eine aktuelle Studie der DZ Bank prog-
nostiziert, dass die Preise am Immobilienmarkt um 4 bis 6 % sinken,
andere Experten rechnen mit bis zu 10 %. Tendenziell scheinen die
Preisrückgänge bei Einfamilienhäusern geringer auszufallen als bei Mehrfamilienobjekten. Dennoch gibt es
insbesondere bei Gebrauchtimmobilien mit energetischem Nachholbedarf und im ländlichen Raum deutlich
bessere Möglichkeiten über den Preis zu verhandeln und zu einem fairen Kaufabschluss zu kommen als in den
vergangenen Jahren. 

Frage 2: Sinkt denn die Nachfrage nach Immobilien und Wohneigentum im nächsten Jahr?
Die Nachfrage nach Wohnraum ist und bleibt hoch, ebenso der Wunsch nach Wohneigentum. Und das unab-
hängig vom aktuellen Marktgeschehen, wie alle aktuellen Befragungen zeigen. Derzeit müssen insbesondere
Investoren von größeren Mietobjekten neu kalkulieren und warten eher ab. Das bedeutet, dass wir insgesamt
weiter steigende Mieten erleben werden. Was auch daran liegt, dass wir deutlich mehr Einwohner mit Wohn-
raum versorgen müssen. Heute leben in Deutschland rund 1 Million mehr Bürger in Deutschland als vor einem
Jahr. Und es gilt der Grundsatz: Wohnen muss jeder.

Frage 3: Was passiert bei den Finanzierungskosten?
Wir haben auch bei Schwäbisch Hall keine Glaskugel. Aber unsere Fachleute gehen davon aus, dass die Zinsen
sich möglicherweise übers Jahr 2023 hin betrachtet leicht nach oben bewegen werden. Aber als Entwarnung:
eine Vervierfachung der Zinsen wird nicht mehr stattfinden. Wir werden allerdings mit Ausschlägen nach oben
und unten rechnen müssen. Es wird also immer wieder Zeitfenster geben, um seine Zinskonditionen fest-
schreiben zu können. Für günstige Zinskonditionen gibt es eine wichtige Faustregel: Ausreichend Eigenkapital
– mindestens 20 % der Bausumme – sollte jeder Bauinteressierte mitbringen. Die Baunebenkosten sollten
ebenfalls aus Eigenkapitalmitteln gedeckt werden können. 

Frage 4: Gerade zurzeit trauen sich nur noch sehr wenige eine Baufinanzierung abzuschließen, wie die ein-
gebrochene Kreditanfrage zeigen. Wie passt die momentane Situation zu Ihrem optimistischen Ausblick?
Wir befinden uns am Immobilienmarkt derzeit in einer Übergangs- und Orientierungsphase. Die Menschen,
die ihr Bauvorhaben nicht aufs erste Halbjahr 2022 vorgezogen haben, warten noch ab oder orientieren sich
neu: sie schauen also nach kleineren Objekten oder Häusern in der weiteren Umgebung oder nach Gebrauch-
timmobilien mit Sanierungsstau, um über einen geringeren Kaufpreis die gestiegenen Kapitalanforderungen
und Finanzierungskosten abbilden zu können. 

Die Rahmenbedingungen für 2023 sind unserer Schätzung nach aber deutlich stabiler und berechenbarer als
im Ausnahmejahr 2022. Wer also seine Hausaufgaben beim Eigenkapital und bei der Traumhausplanung ge-
macht hat, sollte dieses Jahr die entstehende Preisdelle nutzen – und nicht zu lange warten.

Stefan Speicher, Presseinformation   <
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AngeboteGesuche

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Familie ein Haus, Wohnung mit Garten
oder Grundstück zum Kauf oder Miete
Haupt Immobilien 09129/906316

• Garage(nplatz) in oder bei Worzeldorf
gesucht. Tel. 0911 / 48 06 688

Kleinanzeigen

Nach der kostenlosen Anmeldung auf 
www.meier-magazin.de (oben rechts), 
können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten 
und zur Veröffentlichung einreichen.
Sie bekommen angezeigt was Ihre Anzeige kostet 
und wann sie im gedruckten Magazin erscheinen wird.

Online wird Ihre eingereichte Kleinanzeige ohne Verzögerung ange-
zeigt. So sehen Sie gleich, ob’s geklappt hat. Die Rechnung bekommen
Sie automatisch per E-Mail oder Post (das können Sie auswählen).

Weitere Infos unter www.meier-kleinanzeigen.de
oder 09129 - 289 551 bzw.  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen einreichen & verwalten

H.J. Michael Herbst Immobilen
Iichtdurchflu. REH, Bj. 1997, Wohn/Nutzfl.
ca. 160 m², gedämmtes ausge. KG, aus-

geb. DG, 5 Zi. auf
3 Etagen, Kamin-
ofen, Terr., Stell-
plätze, ruhige
Waldrandlage in
Rednitzembach
zu verkaufen.
Energiausausws.
wird gerade er-
stellt. Heizkosten
ca. 1000 € jährl.
Preis auf Anfrage.
Info:
0151 / 14 10 09 84

Wer baut mir 
ein Haus?
kostenloses Faltblatt anfordern unter 
www.lbv.de/nistkasten Fo

to
: D

r.
 O

la
f B

ro
de

rs

meier_mae23.qxp_Layout 1  21.02.23  19:16  Seite 99



meier_mae23.qxp_Layout 1  21.02.23  19:16  Seite 100


